Aaner i 


Offiziell und exklusiv: 


Privateer 


Der Wing Commander-Nachfolger 


JS sek — 
Shadow caster! em 


lands Of Lore” Mr si 
AHL Hockey * 

Pinball Dreams: 
R-BalkBehıxe 


| N 


GROSSER CD-ROM-TEIL 
! —= Marktübersicht / 
Soinen Sig A Lë Diskette P CD-ROM-Laufwerke e 
vorfinden, 80 Wenden Sie sich bitte N 
En Micrasor og 
bie, bitte den Garantie- Multimedia-Special 


BE Ast Vırmy 
u komp. lefte Le i 

ST Berstark en HK Si 

386er + 640K + Tastatur » VGA 


dt 


Ae | 


ind die letzten Tage der Druckvorberei: 
Ing in der Zeitchiftenbranche eh 


schon die turbulentesten des Monats, 


so ging es för die vorliegende Ausgabe dies- 


mal förmlich drunter und drüber: Kurz vor 
Druckunterlagenschluß bot sich mir unerwar 


on des langerwarteten Wing Commander- 


Nachfol 
gers Priva- 
teor einen 
Tog long 


deier 
Das Ergeb: eg, at 
vis des 13- m 
den Ein Aufsehlußreicher 
Au zu Besuch bei EA. 
EA nach Gütersloh ist oin Exklusivbericht, in 
dem wir Ihnen als erstes Magazin im 
deutschsprachigen Raum davon berichten, 
wie sich der "Space Combat and Trading Si- 
mulotor” nun wirklich spielen bit 
as einzige Highlight dieser Ausgabe 
D: der Privaeer-Exklusivbericht natür- 
lich nicht: Neben den gewohnt aus 
Föhrlichen Reviews hätten wir zum Beispiel 


ine interessante Marktübersicht aktueller 
CD-ROM Laufwerke und einen erweiterten 
Tips und Tricks Teil anzubieten. Auch eine 
‚Änderung im Bewertungskonzept der PC 
Games solle an dieser Stelle nicht uner- 
wöhnt bleiben. Auf Seite 66 können Sie 
nachlesen, was sich im einzelnen geändert 


hat. 
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Coverdisk 


Auf der Coverdisk 
finden Sie in die: 
ser Ausgabe vier 
Levels des witzi- 
gen Denkspiels 
The Lost Vikings 
von Interplay. 


Ob Sie vor lauter Lachen über die 
unverschämt witzigen Animatio 
nen der drei Wikinger in diesem 
Denkspiel überhaupt noch zum 
Denken kommen, ist freilich eine 
ondere Frage. Wie Sie die Spiel 
‚demo korrekt installieren und Ihre 
drei Helden sicher von Level zu Le 
vel führen, können Sie auf den 
Seiten 62 und 63 in Erfohrung 
bringen. Viel Vergnügen! 
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Uber kaum ein anderes Programm 
wurde im vergan 
Jahr annähernd sovi 
berichtet wi 
Origins Privateer. Jetzt 
steht das Meisterwerk 
kurz vor der Voll- 
endung, und PC Games 
konnte exklusiv für Sie 
das fast fertige Spiel 
schon einmal unter die 
Lupe nehmen. Auf- 

d der Tatsache, 


Komplexität kaum mehr 

zu überbieten ist, haben 

wir uns kurzfristig für ein 

eview entschieden, um 

Ihnen in der nächsten Ausga- 

be einen fundierten Test Ñe- E 
fern zu können. Sie können 


haben. Wir waren je 
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die gesamte Rol 


Sio 


jeht richtig auf der Zunge: 
Lands of Lore. Westwood schickt sich an, 


Seite 28. Das erste Spi 


rdisk der Ausgabe 8/93 ist in 
Is m 


nspielwelt auf den Kopf 
zu stellen. Was daraus geworden ist, 
d 


Privateer 


EA-Competition 


Electronic Arts verlost unter den Lesern der PC Gomes 20 Preise rund um ihr nevestes Weltraum: 
spiel Privateer. Zu gewinnen gibt es fünfmal das Spiel Privateer, fünfmal dos Privateer Speech Pack 
und zehn Electronic Arts-Sonnenbrillen. Teilnehmen kann jeder, der die folgenden beiden Frogen 


zu dem Spiel beantworten kann: 


1. Wie heißen die beiden be- 
kannten Vorgängerspiele von 
Privateer? 


2. Mit welcher feindseeligen 
außerirdischen Rasse befindet 
sich die Irdische Konföderation 
auch im dritten Teil der Welt- 
raum-Saga noch im Krieg? 


Wenn Sie die Antworten wissen, dann schreiben Sie diese auf eine Postkarte und senden sie an: 


Computec Verlag GmbH & Co KG 
Redaktion PC Games 

Kennwort “EA-Competition” 
Isartraße 32-34 

90 451 Nürnberg 


Gravis UltraSound 


| Neuer Sound 


r letzton Ausgabe bereits ange- 
sprochen, harmon 
| noch nicht mit nten Programmen 
und Spielen. Seit einigen Togen sind nun aber 
zahlreiche Treiber erhöltich, die speziell für 
diese Soundkarte angefertigt wurden. Hier 
geben sich allerdings nur Spiele mit Rang und 
Nomen die Hand. Commanche und Dune2 


sind dobei genauso vertreten wie zahlreiche 
Sierro-Programme. Außerdem besteht die 
Möglichkeit, MT32-Sounds in den graviseige- 
nen GUS-Mode zu konvertieren, so daB man 
einen phantostischen Hörgenuß erwarten 
dorf. Erhällich sind diese Treiber zum Beispiel 
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Return to Zork 


Back to the Roots 


Die Firma Infocom - in früheren Zeiten Marktführer auf dem Sektor 
der komplexen Textadventures - hat den Trend erkannt: Von Text- 
adventures will man dort nicht mehr wissen. Das neueste Projekt 
der Adventureprofis greift den Handlungsfaden der erfolgreichen 
“Zodk’-Serie (C 64) wieder auf. Dos Megabyte hungrige Abenteu 
er soll durch VGA-Grafik, gefilmte Animationen und Sprachaus- 
gobe der Fantasy Serie neuen Glanz 

verleihen. Der Spieler findet sich in ei- 

ner Welt von mitelalterlichen Dungeons 

und Zauberei wieder, kann zur Lösung P 

seiner Aufgaben andererseits ober auch N 

ouf technische Errungenschaften wie 

Photoapparate und Kassettenrekorder 

zurückgreifen. Eine gewagte Mischung, 

ache tcl toe ee 


Conspiracy 


Schauspiel 


Virgin Gomes präsentiert im Oktober ein spannendes Agenten 
spiel, das im Rußland längst vergangener Tage seinen Schauplatz 
gefunden hat, Sio übernommen die Rolle des Captains Maksim Ru- 
kov, der myseriöserweise ins Department P des zweiten KGB-Di 
roktorats in Moskau versetzt wurde. Zeitpunkt: Die Anfänge des 
‘AugustPutsches, Depart- 
‘ment P versucht aber nicht, 
dieser Revolution Einhalt zu 
gebieten, sondern befaß 
sich vielmehr damit, Kor 
ruption und andere MiBskinde zu klären. 
Rukovs einziger Verbündeter ist sein verstorbener Vater, der von keinem Geringeren gespielt 
wird ols Donald Sutherland. Digitalisierte Grafiken und Soundeffekte dürften schon aus die- 
sem Grund von aller erster Güte sein. Kleiner Euphoriedämpfer: Conspiracy wird nur auf CD- 
ROM erscheinen. 


MicroProse Football 


Touchdown 


Als "realitischste Footballsimulation aller Zeiten” kündigt Micro- 
Prose sein neuestes Produkt aus dem Bereich Sportspiel an. Dabei 
läßt sich “MicroProse Football” nicht unbedingt in das weitge- 
fächerte Genre Sportspiel hineinpressen, tendiert es doch bei ge- 

naverer Betrachtung 
cher in die Sparte Simu- 
lation, Besondere Beach: 
tung sollen natürlich die 
umfangreichen Spieler 
und Mannschoftsstatisti- 
ken finden, obwohl das 
eigentliche Spiel auch si- 
nen hervorragenden Ein 
druck macht. Im Moment wird noch eifrig an diesem Programm gewerkelt, doch sollte diese 
Phase bis zur nächsten Ausgabe abgeschlossen sein. 
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Aral SuperTravel 
Reiseplanung und 


Schlemmeratlas 


Wer seine Urlaubsreisen inner 
holb Europas gerne mit dem ei 

genem PKW zurücklegt, kann 

bei seiner Routenplanung jetzt 

uch den PC zu Rate ziehen. Mit 

Aral SuperTravel wird das et: 

oe Blättern in Europa- bzw. 

Deutschland-Atlanten überflüs 3 

sig. Die Bedienung der Routen- = ” ES 
planungssoftware ist verhältnis- P wro 
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maBig sire Einzugeben sind di 
nur Abfohrts- und Zielort, und 

E ! Soun 
‘an die Berechnung einer $ 

optimalen Reiseroute. 

ees 

haben möchte, kann zu- 

sätzlich noch die Ab- 

fahrtszeit, die geplante 

Ankunftszeit, die durch- 

schnitliche Reisege- 

schwindigkeit und seine 

jeweilig bevorzugte 

Stroßenart (Autobahn, 

‚Bundesstraße, Land- 

straße etc.) einspeisen. 

und bekommt so eine 

dividvell abgestimmte 

Fahrtroute. Besonders 

stougefährdete Straßen- 

abschnitte finden in die- 

ser Kalkulation ebenfalls = 
has coke EE 
Jouber einen Notebook sein Eigen nennt, kann die daheim er- 
ee 
Drucker auf Papier festgehalten werden. Erhältich ist der Reise- 
planer entweder als Deutschland- oder Europa-Version für je- 
weils DM 89,80 on allen Aral-Tankstellen. In der gleichen Serie, 
ebenfalls mit grafischer Bedienoberfläche, erscheint jetzt auch 
ein "Schlemmer- und Schlummeratlas Deutschland”. Dort sam- 
meln sich die relevanten Daten von mehr als 2.000 Restaurants 
und 4.000 Hotels in ganz Deutschland. Zu nennen wären do 
Preise, Öffnungszeiten, Lage und vieles mehr. Der Kaufpreis. 
beläuft sich ebenfalls auf DM 89,80. 
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Tactical Fighter Experiment 


Mehr als ein 
Experiment 


Vor gut einem Vierteljahr ging fü vie- 
Ie Simulaionsfreaks ein Traum in Er- 
fülung. Der “Strike Commander” 
überholte die staunende Konkurrenz 
im Sturzfug und katapultierte sich bin- 
nen weniger Wochen an die Spitze 
der Verkaufschart, 

Dieser Artikal befaßt sich aber eigent 
lich gar nicht mit dem noch jungen 
“Strike Commander”, sondern viel 
mehr mit dem neuesten Gegenspieler 
"etc Fighter Experiment”, kurz. 
“TEX”. Dieser Flugsimulator aus der 
Schmiede von Digital Image Designs 
(Epic, Inferno) wird allem Anschein 
nach Origins Überflieger in den 
Schatten stellen. Was uns der Desi- 


gner Michael Kenright berets vorführte, sah wirk- 
lich beeindruckend aus, obwohl “TFX” lediglich 
mit Polygonen arbeitet. Diese wurden aber so ra- 
sont programmiert, daß man tatsächlich zu glou- 
ben versucht ist, in schwindelnder Höhe über 
feindichem Gebiet zu kreisen. Dabei sport “TFX” 
nicht mit beeindruckenden Effekten und Szenen. 
Beispielsweise muß man während des Fluges ouf 
tanken, gegnerischem Flak-Beschuß ausweichen 
und in der Nacht einen Angriff auf eine gut ge- 
schitzle Landebahn ausführen. Die Infrarotbrille 
darf da natürlich nich fehlen. Herrlich gelungen 
ist auch der verschleierte Flug durch die Wolken 
und der anschließende Sturzlug auf feindliche 
Stellungen. Tactical Fighter Experiment vs. Srike 
Commander! Schon nach drei Monaten eine 
Wachablésung? 
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Rise of the Robots m SS KN ; 


Judgement 
Day... 


Noch dem ersten reinrassigen CD-ROM Adventure "The Seventh 
Guest” wird bald auch ein reines CO-ROM-Actionspiel auf dem 
noch dünn bestellten CD-Markt auftauchen. Rise of the Robots er- 
möglich es einer oder zwei Spielern, mit Kamp Cyborgs knall- 
harte Gefechte gegen eine Ubermacht “durchgedrehter” Roboter 
Guszufechten. Die SuperVGA-Grafiksequenzen, die je nach Joy- 
stickbewegung des Spielers von der CD geladen werden, wurden 
mit Roy-Trocing-Sofware in Kleinstarbeit vorberechnet. Die 
Screenshots auf dieser Seite geben einen guten Vorgeschmack 
auf die Qualität dieser Grafiken. Spezialeffekte wie Transformati- 
onssequenzen von Flissigmetall-Rebotern wecken zwar Erinne- 
rungen an “Terminator 2", die Handlung soll aber nur wenig mit 
dem Schwarzenegger Streifen gemein haben: Das Kmpfspekte 


kel spiel in einer Roboterfobrik, in der ein “Ego-Computervirus” an ` Se 
für reichlich Chaos und Verwüstung gesorgt hat. Des Spielers SCH % Ni gen jede PC mach een Vor: 


Aufgabe ist es, mit einem ferngesteuerten Cyborg wieder für 
Ordnung zu sorgen. Neben der Grafik sollen die Programmierer 
von Mirage Technologies besonderen Wert auf eine exakte Steu- 
erbarkeit mit dem Joystick gelegt haben, Lassen wir uns also 
überraschen! Der geplante Erscheinungstermin liegt vorläufig 
noch im Dezember “93. 
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Starlord 


Aristokraten im 
Weltall 


Wie im tiefen Mittelalter herrschen in ferner Zu 
kunh wieder adelige Aristokraten über die Ge- 
schicke der entmachleten Untertanen. 

Ob diese Vision nun Trend oder Utopie ist, sei ein- 
mal dahingestellt. Tatsache ist, daß MicroProse mit 
"Storlord" eine neve Umgebung fòr Liebhaber der 
mitelaherlichen Regierungefarm geschaffen hat. 
Die Regierung der Zukunft setzt sich aus einer 
schier unendlichen Zahl on Einzelstooten zusam- 
men, die jeweils von einem Eorl, Lord oder Duke 
geführt werden. In den Vordergrund rückt dabei 
der gezielte Aufbou diplomaiischer Beziehungen, 
de Eioblierung wichtiger Handelsrouten und die 
Annexion fremder Ländereien (Planetereien®). An: 
hänger des actionlastigen Zukunfisspels werden 
diese Zeilen jetzt gähnend gelesen haben, doch 
gibt es dafür überhaupt keinen AnloB, Schließlich 
kreuzen sich die Wege der erlauchten Herrschaften 
nicht nur freundschaflich, sondern auch auf ag: 
gressive, lindschafliche Weise, Dadurch wird sat 
ie Action garantiert, denn in diesem Stodium der 
Produktion scheint der “Storlard” eine interessante. 
Mischung ous Wing Commander, Elite und Hyper- 
speed zu werden. Die Grafik wird dem hohen An: 
spruch des Spiels dabei durchaus gerecht, werden 
die unendlichen Weiten des Alls doch eher farben- 
prächtig als im langweiligen SchwarzweiB-Stl dar- 
gestellt. Glänzen kann ‘Starlord” auch durch die 
umfangreichen Planeteninfos, eine riesige Sternen- 
karte und natürlich dem atemberaubenden Raum- 
kampf 


CyberRace 
Tron im Voxelkleid? 


Im Vorfeld wurde schon viel über CyberRace berichtet. Beispiels- 
weise, daß kein geringerer als Syd Mead (Bloderunner, Tron, 
2010, Stor Trek) bei der Gestaltung des rassigen Zukunfisspokte 
kels miwirkte. In CyberRoce wird wahrscheinlich fir jeden Ge- 
schmack etwas dabei sein, vereint es doch die Elemente von Ac 
tion- und Kampfapielen 

| auf faszinierende Art und 
Weise. Außerdem - und 
dorauf dürfen viele ge- 
sponnt sein - wird zum 
zweiten Mal in der Soft 
woregeschichte auf Vo- 
xel-Grafk zurückgegrif 
fen, so daß man auf ra 
sante Gefechte hoffen 
dorf. 


Der Schatz im Silbersee 
May im 
Oktober 


Karl May begeisterte schon unsere Großvöter mit seinen phanta: 
tischen Geschichten aus dem Wilden Westen. als die Indianer 
und der weifle Mann noch furchtbar im Clinch ky 

Das brandheiße Produkt ous dem House Linel befaßt sich nun mit 
don längst ergrauten Helden Winnetou und Old Shafterhand, 
‚Angeblich soll dieses Adventure die storke Konkurrenz von Lu: 
‘catArts und Sierra ins Schwitzen bringen - zumindest was das 
‘Gameplay und die Steuerung anbelangt. Grofisch macht "Der 
Schatz im Silbersee” ` dos Spiel wurde dem gleichnamigen Ro- 
man nachempfunden - einen guten Eindruck, obwohl das Tüpfel- 
chen auf dem "7 noch fehlt. Allerdings ist Linels Trumpf im Ärmel 
‘auch nach nicht ganz fertig, so dof man auf das fertige Endpro- 
dukt ruhig gespannt sein 

del Wer jetz schon sei- 

ne Maus durch ein 

Kriegabeil ersetzen 

möchte, muß sich aller- 

dings bis Oktober gedul- 

den. Erst dann stürmt 

Winnetou mit seiner Ge- 

folgschatt die Lodenthe- 

ken. Hugh! 
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Alien 3 
Action 
mit Aliens 


Obwohl der Film “Alien 3" in Deutschland nicht gerade zum Kas 
senschlager avancierte, erntete das gleichnamige Computerspiel 
schon aut zwei Konsolen reichlich Lorbeeren. Mit Flommen- und 
Gronatenwerfer, Maschinengewehr und Dynamitstange geht es 
jetzt auch auf dem PC den fiesen Aliens an den Krogen. Wenn 
man die Qualtar der Super INES-Version erreichen kann, wird 
“Alien 3° wohl eines der besten Spiele des Jahres. Spannung ist 
zumindest bis November garantiert - dann sollen die AuBeirdi 
‚schen nämlich über die Ladentheke toben. 


Mortal Kombat 


Kung Fu Fighting! 
Wor seinen PC auch hin und wieder allein zu House stehen läßt, um seine Fingerfertigkeit an ac- 
tiongeladenen Aulomatenspielen zu testen, dem könnte das Kompfspiel Mortal Kombat ein Begriff 
sein. Vor kurzem konnte eine hervorragend gelungene Umsetzung des Spielhallenknüllers für Nin- 

“3 tondos Super HES die Tester aller Konsolenmagazi: 
ne begeistern. Obwohl man bei Actionspielen 
grundsätzlich etwas mißtravischer sein sollte, wos 
PC-Konvertierungen angeht, könnte Mortal Kombat 
“PC” auch bald für Furore auf IBM-Kompatiblen 
sorgen. Jeder der sieben beteiligten Kämpfer ver 
Mat über 20 verschiedene Schläge und Tritte. Wir 
hoffen, daß der Hersteller Probe Software für die 
bald erscheinende PC-Version nicht zuviel ver- 
spricht, 


Mechwarrior 2 - The Clans 


100 Tonnen Stahl 


Wos bisher an PC-Umsetzungen der erfolgreichen BatleTech-Auto- 
maten zu sehen war, konnte keinen BatleTech-Freak, der schon 
ginmal eines der großen Spielcenter in USA oder Japon besucht 
hat, so richtig begeistern. Mit Mechwarrior 2 von Activision könnte 
das endlich anders werden; Atemberaubende 3D-Grafik, ein 
durchdachtes Spielsystem und eine Linking-Option könnten den 
Besuch von BatlTech-Centern für PC-Bestzer für alle Zeit bers: 
sig machen. 16 verschiedene 
Kampfroboter und insgesamt 40 
Waftensysteme werden dem 
Steuermann om PC zur Auswahl 
stehen. Mit dem Erscheinen rech: 
nen wir noch Ende dieses Joh- 


Subwar 2050 


Im Rausch 
der Tiefe 


Nächsten Monat soll es endlich 
so weit sein. Eines der neuen 
Spitzenprodukte aus dem Hause 
MicroProse steht kurz vor der 
Veréffentichung, “Subwar 
2050" ist der stimmungsvolle Ti 
tel, der vor allem simulations: 
und actionbegeisterte Computer- 
toucher in seinen Bann ziehen 
wird. 

Wor "the Abyss” und "Deep 
Star Six” gesehen hat, weiß viel 
leicht, was or von diesem Pro 
gramm zu erworten hat. Die be- 
rouschende Tiefe, die A. Piccard 


E 


mit seinem Tiefseetauchboot Bo: 1 
thyscaph für uns erschlossen hat, ® 
kommt in diesem Spiel so richtig 

zur Geltung. Herrlich düstere 

Schluchten und prächtige Koral- 

lenriffs ziehen genauso am Auge 


des Betrachters vorbei, wie - und 
das ist natürlich der Haupibe- 
standheil des Spiels - die fe 
che U-Boot-Armada. Der Clou 
on dieser Geschichte ist, daß 
das Untorwasservehikel ähnlich 
gesteuert werden kann, wie ein 
Ulraschneller Jet Fighter. Das 
verspricht einiges an Action! 
Trotzdem wird sich “Subwor 


die Sicht doch unter Wasser 

nicht annähernd so gut wie in 

schwindelnder Höhe, 

Gespielt wird auf 

Zum einen kann max 

Corrier” unter sein Kommando 

nehmen und damit alle U-Boote 

über der Wasseroberflöche diri- 

gieren. Zum anderen muß man 
mit dieser Leitwolffunktion 

nicht zufriedengeben und kann 


und Actionfans werden also glei- 
(chermaßen ihre helle Freude ha- 


ten, die an den guten alten Dog: 
fight erinnern, stehen selbstverstöndlich eine Reihe an Funktionen und Befehlen 
zur Verfügung. Vom viruellen Rodar über effektive Defensivmöglichke 

hin zur obligatorischen Smartbomb. Abwechslungsreich und 

‘Subwar 2050" allemal zu werden - mehr in der nächsten Ausgabe! 


PREVIEW 


Wing Commander - Priv d 
Ein Megenginge 
{ 


Die Wing Commander-Serie verändert mit dem Er- 
scheinen des dritten Teils ihr Gesicht: Nachdem WC 1 
und 2 noch reine Actionspiele waren, fragt Privateer 
völlig neve Züge: Origin präsentiert eine rasante 3D- 
Action-Handels-Spacecombat-Simulation - eine rund= 
um gelungene Mixtur aus Elementen von Wing Comi- 


D 
mahder 2, Elite und eigenen Innovatiogei iy 


lf ` 


‚Noch bevor Electro- 
nic Arts auf der ECTS in Lon- 
don dieser Toge die Endversi- 
on von Privateer der internatio- 
nalen Fachpresse vorstellt, 
konnte ein Redakteur der PC 
‘Gomes einen Tag lang exklusiv 
in dos fost fertiggestellte Welt 
raumspiel hineinschnuppern, 
Was sich am Monitor des 
486/66 dabei abspielle, war 
tatsächlich beeindruckend. Pri- 
voter stellt in jeder Hinsicht ei- 
ne Verbesserung zu Wing 
Commander 2 dar: Bei der 
Grofik wurden die Kinder- 
Krankheiten (Stichwort: grobe 
Klötze bei nahen Objekten) 
ausgemerzt, der Sound wurde 
völlig neu konzipiert, und die 
Story unterscheidet sich 
grundsätzlich vom stark singe- 
‘engten Handlungsverlauf der 
beiden Vorgänger. Lesen Sie 
im folgenden die Auflistung al- 
ler relevanten Daten von Ori- 
gins neuem Flogschif 


Die story 


Als dritter Teil der Wing Com- 
monder-Serie ist die Hinter- 
grundstory von Privateer natür- 
lich im gleichen Universum an- 


‚großes Abenteuer. 
Das Erbstück von 
Ihrem Herrn 
‚Großpapa ist 


fe, di 


Privateer 


‚Anflug auf einen erdähnlichen Planeten. 
en beachte die stufenlose Schattierung. 


gesiedelt. Der große Krieg 
zwischen der Menschheit und 
den katzenartigen Kilrathi steht 
diesmal allerdings nicht mehr 
im Vordergrund: Man schreibt 
jetzt das Jahr 2670. Die irdi- 
sche Konföderation hat die kil 
rathische Flotte weit zurückge- 
drängt und einen großen Teil 
des kilrathischen Imperium, 
darunter auch den Gemini- 
Sektor, mit Weltraumstationen 
und Planetenbasen besiedelt 
Beigelegt ist der Streit mit den 
Erzfeinden in dem Gebiet aber 
noch lange nicht, denn noch 
immer streunen versprengte 
Guerillverbönde der Kilrathi 
in dem noch jungen Außenpo- 
sten der Menschheit umher, um 


die rege verkehrenden Fracht- 
schife zu otockieren und aus- 
‚zurauben. Hinzu kommen Pi- 
ratenbanden, Söldner und feu- 
dalistische Milizen, die nicht 
das Geringste auf Gesetz und 
Ordnung geben. Von Frieden 
kann also auch jetzt noch kei 
re Rede sein - eine Situation, 
die Glücksiter aller Couleur 
vie ein Magnet anzieht. Die 
Folle eines dieser Abenteurer 
übernehmen Sie, Der Clou bei 
Frivateer ist, daß Ihre Karriere, 
‚zwar wie bei WC 1 und 2 in 
eine abgeschlossene Hinter- 
grundgeschichte eingebettet 
is, Sie aber Ihren Berufsweg 
Frei wählen können: Wenn Sie 
Ihr Glück als Händler versu- 


chen 
wollen, richten Sie Ihr 
Schiff eben als Handelsschiff 
‚ein. Möchten Sie als Wing 
Commander 2-Fan dagegen 
Ihr Leben als erfolgreicher 
Kampfpilot weiterführen, dann 
können Sie dies ebenfalls tn. 
Auch jede denkbare Art von 
Zwischenstufen ist erlaubt: 
Werden Sie kömpfender 
Händler, handeltreibender 
Kämpfer, Gelegenheitspirat 
‚oder anerkannter Söldner - Ihr 
Schicksal bleibt Ihnen dberlos- 
Wem das alles bekannt vor- 
kommt, liegt damit nicht falsch. 
Dos Spielsystem von Privateer 
hat große Ähnlichkeit mit dem 
des erfolgreichen Weltraum- 
handelsspiels Elite. Beispiels- 
weise kaufen Sie auch hier auf 
Agrarplaneten billig Lebens- 
mittel ein und machen diese 
‘uf industrialisierten Planeten 
oder Roumstationen - mit Ge- 
winn - wieder zu Geld, Mit 
den erwirtschaftete Profiten 
rüsten Sie Ihr Schiff um zusötz: 
lichen Loderaum, bessere Waf- 
fen oder einen stärkeren An- 
trieb auf. Sie können sich 
natürlich auch 


PREVIEW 


Akzeptieren Sie den Auftrag dieses Maklers? Ub 
gen Sie gut! Im Gegensatz zu Strike Commander sind 
Raumpiloten 


keiten, sein Geld 
zu verdienen. 
Der freundliche 
Herr auf I 

Sereen (unten) 
etwa hat sich für 
die Pirate: 
entschied: 


festgelegt. In on Strike Commander: Alle 
jeder Wd Raumschiffe, Asteroiden, 

Faumstation  Raumbasen werden als Bit 
gleich ein neu- findet der Spieler einen Missi- maps dargestellt- Polygone. 

und bone on-Computer, eine Art BTX-Ter- werden im ganzen Spiel nicht 
res Schiff an- minal fir Aufträge. Welche der verwendet. An der Detoilireve 
schaffen. Ne- angebotenen Missionen Sie je- aller Objekte wurde fiBig ge- 


ben dem ei- weils übernehmen, entscheiden arbeitet: Im neuen Privateer 
genständigen Sie frei nach Ihren rar  Grafiksystem erscheinen Ob: 
Handeln gibt chen Möglichkeiten und dem jekto, denen man sich bis auf 
es,wiovon gebotenen Entgeld. Manche kurze Distanz nähert, nicht 
Wing Com- Aufirige setzen beispielsweise mehr als grobklotzige Gebilde, 
monder 1 und einen "Hyper Jump Drive” vor- sondern bleiben bis ins Deel 
Zhor gewohnt, cus. Dieses Zusatzteil für das recht gut erkennbar. Da nicht 
auch Fesigelog- Raumschiff ist aber keineswegs wie bei Strike Commander, re- 
te Missionen,  bilig und so werden Sie sich in  chenintensive Mischformen aus 
‘twa Kampf, der Anfangszeit mit leichteren. Vektor, Gouraud- und Bit 
Bogleit-oder _ Eskorieraufrägen oder eini- ` map-Grafik verwendet wur 
Bewochungs- gen Handelsldgen abgeben den, sondern exklusiv Bitmaps, 
alte, mit müssen, Die meisten Missionen hölt sich die Prozessorausla 
denen Sie sich werden übrigens per Zufllsge- stung auch einigermaßen in 
über Wasser nerator erstallt. Sollen Sie alo Grenzen: Der Hersteller emp- 
halten können. das Spiel noch einmal von vor- fiehlt ols geeignetes System ei 
Diese Wahl- ne beginnen wollen, finden Sie nen 386er mit 33MHz. Die ge- 
freiheit macht. eventuell gonz andere Aufträ-  genwärtige Beto- Version wur 
Privateer be- ge vor, was auf lange Frist s0- de von uns ouf einem 486/66 
sonders inler- Ger gesteigerten Spielspaß be- getestet. Ob sich die Hersteller 
essont. Auch deuten könnte. empfehlung letztendlich als 
die Abfolge sinnvoll erweist, werden Sie in 
und der Inhalt Die Grafik unserem ausführlichen Volltest 
der Missionen lesen können. Festhalten läft 
sindnichtvon Die grafische Aufmachung er- sich jetzt bereits, daß die 
vornherein innertmehran WC 2alsan schnelle 3D-Grafik auf alle 


Origins jüng- Félle zum Besten gehört, was 
de 3D-Ac- auf dem PC jemals zu sehen 
Hion-Simulati- war. 


New Oxford 
(oben) ist ein 
Universitätspla- 
net mini 
Sektor. Auf oi- 
nem Mission- 
Computer, wie 
hier rechts, 
können Sie 
wie am BTX-Termin: 
Missionen die ric 


aus einer Datenbank von 
r sich aussuchen. 
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cy ‘Nebel ist 
chon Stellen sind Hy; 


Der Sound 


Ist die Leistung der Grafikpro- 
grammierer schon mehr als er- 
staunlich, so gebührt dem 
Sound erst recht größte Aner 
kennung, Was über die Kom 
bination Soundblaster 16 
ASP/Waveblaster zu hören 
wor, zählt ebenfalls zum 
äußersten des derzeit Machbo: 
ron. Auf die Unterstützung spe- 
zieller Soundkartenfunktionen 
wurde übrigens fast völlig ver: 
zichtt; In den ungerrübien 
Genuß der Bogleitmusik kom 


Daten und 
Fakten 


Wing Commander - 
Privateer 


Kategorie: Space Combat- 
und Hondelssimulation 
Hersteller: Origin 
‘Autoren: Joel Manners 
und Chris Roberts 
Hardware; Ab 386 SX 
cubits 

RAM: 4 MByte eet 
Grafik: Standard-VGA, 
256 Farben 

Sound: Adlib, SoundBle: 
ster, General Midi wird un- 
terstützt 


Harddisk: co. 21 MByte 
Sprache: 

Steuerung: Joystick, Maus, 
Tastatur 


Herstellerempfehlung: 
386/33 oder besser 
SoundBloster- und 
General Midi-kompotible 
Soundkarte, Joystick 


in Schwarzes Loch - an sol- 


pace-Spriinge möglich. 


men jetzt nur noch Spieler, die 
eine Soundkarte mit General 
Midi-Unrstützung im Rechner 
stecken haben. Für die Sprach 
ausgabe solle ein SoundBla 
stor oder eine kompatible Kar 
1e vorhanden sein, Das Boca 
ern über diese vermeintlichen 
Alliren Origins log! sich spate 
stens dann, wenn man die Mi- 
di-Bogleitmusik einmal livo mit 
hören konnte: So etwas läßt 
sich nur über General Midi 
realisieren! Eine Unzohl vr 
schiodenor Musikstücke, im 
Grunde für jeden der 60 Pla 
neten und Raumstalionen ein 
anderes, machen Privateer 
zum neven Referenzpro 
gramm, wos Spiele-Begleitmu: 
sik angeht 


ie Steuerung 


Zum Thema Handling läßt sich 
eigentlich nur eines sagen: 
Wer mit Wing Commander 2 
zurechtgekommen ist, wird 
sich auch in Privateer nach 
zehn Minuten gut zech: 
den, Im Weltraum kann zwi 
schen Tastatur, Maus- und 
Joysticksteverung gewählt wer 
den, wobei dem Joystick aber 
eindeutig der Vorzug zu geben 


D 
zahlreich 
vorhande- 
nen Bars 
kënnen 
Kontakte 
geknüpft 
und Neuig. 


ist. Wieder reogiert das Raum 
schiff prompt und exakt auf al- 
le Steuerkommandos, die To- 
stenbelegung ähnelt bis auf ei 
nige kleinere Abweichungen 
der von WC 2. Die Kämpfe 
verlaufen ebenfalls nach dem 
selben Schema. Sobald man 
ein Objekt auf dem Radar- 
Scanner entdeckt hat, kann 
das Raumschiff (bzw. bei 
mehreren Angreifern das 
näheste Raumschiff) mittels 
Zielautomatik anvisiert werden. 
Ein weißer Rahmen erleichtert 
dos Verfolgen des “gelockten" 
Feindes - ab dann gilt es nur 
noch, geschickt zu manëvrie- 
ren und gut zu zielen, Sein 
Schiff kann der Spieler - je 
nach Geldbeutel ` auch mit 
den unterschiedlichsten Son 
derwalfen und -schilden aus 
sten. Um alle Möglichkeiten, 
die Privateer hier bietet, auszu 
testen, war ein Tag natürlich zu 
kurz. Auch hier müssen Sie 
sich noch bis zum Review in oi 
ner der nächsten Ausgaben 
gedulden, 


Und sonst? 


Für die Komplexität des Spiels 
ist dessen Umfang mit rund 20 
MByte fast etwas schmal aus 
gefallen. Von Origin ist man in 
puncto Platzverbrauch schließ 
lich einiges gewöhnt 

Was uns bis jetzt noch nicht 
bekannt ist: Auf welches End 
ziel steuert der Spieler bei Pri- 
vateer eigentlich hin? Gil es, 
der reichste Abenteurer des 
Gerini- Sektors zu werden? 
Wohl kaum. Die Endversion 
wird also doch noch für eine 
Überraschung gut sein. Zeit 
gleich mit Privateer wird übri 
gens auch ein Speech Pack er- 
scheinen, mit dem alle Funk 
sprüche im Raumflug zu hören 


sind 


Eine der eindrucksve! 


ga vorkommen. 


PREIS ie. Hersteller 
RE 
HERSTELLER 


MUSTER von 
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ech verschiedene Wesen in einer Person - die ein- 
drucksvollen Morphing-Sequenzen kann man hier leider nicht sehen. 


Shadow Caster 


Adventure- 
Exot 


Mit Shadow Caster steht demnächst 
ein ungewöhnliches Actionadventu- 
zur Veröffentlichung an, das auf 
den ersten Blick leicht an ein Rol- 
lenspiel erinnert. In einer Laby- 
rinth- und Dungeonwelt gehen Sie 
auf die Suche nach einem geheim- 


muskelbepackter Löwenmensch in quadratische Blöcke aufae- 


misvellen Schrein. Hall dofür das Kämpfen umso ` eh d.h. olle Wände setzen. 
leichter. Wirklich beein- sich wie bei den beliebten 3D- 
hadow Caster fält durch meistern In jeder Erschei druckend ist vor allem die gro- Lobyrinthspielen von ID-Soh- 
S= Besonderheiten auf:  nungsform kann dabei eufon- Bebe Umsetzung: Eine sauber ware (Spear of Destiny, usw.) 
Der Spieler hat zum einen dere Fähigkeiten und Bega- und schnell srallende 3D-Um- aus planen Elementen zusam 
die Möglichkeit, sich in sechs bungen zurückgegriffen wer- gebung vermitelt eine ähnlich men. Dieser Umstand wirkt 
verschiedene Wesen -ewa d den. Als Froschwesen bei: stimmungvolle Spielatmasphö- sich allerdings kaum auf die 
nen Drachen, ein Froschwesen spielsweise können wasserge- re wie Ulimo Underworld 2. Foszination aus, die die 3D. 
oder einen Golem -zuver- fille Labyrinthe auch von “in- Im Gegensatz zu Underworld Grafik wegen des unglaublich 
wandeln, um seine Aufgabe zu nen” erforscht werden, als sind die Dungeons aber streng flüssigen Scrollings und der 


Die Dunge- 
ons sind 
reichlich 
mit dreidi- 
mension: 
len Objek- 


hen Sie 
zwei Ihre 
e 


nur in wassergefüllten Gän- 
gen beweisen. 


myslischen Wandgestaltung Für man 
dennoch ausübt. Bei den Ge- che Spie- 
genständen und Monstern, die ler mog 


sich zwischen den Wänden ech 

bewegen, sieht es leider nicht den de Einbeziehung der ven Computerspiele wurde 
ganz so gut aus: Aus der Fer- rechten Maustaste noch etwas ` in dem Abenteuer nämlich 

ne wirkt die Zeichnung der gewähnungsbedürfig sein durchgehend gedacht: Vom 
Gegner noch recht detailliert, zur Anwendung kommt dies Aulomapping bis zur Maus 
komm! man im Kampf aber beispielsweise im Kampf oder steuerung richtet sich alles an 
näher an ein Wesen heran, so beim Aufnehmen von Gegen- Liebhober unterhallsamer und 
wirkt es sehr unrealistisch aus stünden. leichtverdaulicher Spiele. 

zu groben Klötzen zusammen- = Die verschiedenen Labyrinthe 

gesetzt. Überirdisch, in Dungeons, in Thomos Borovskis m 


Für Rochnor mit ehwas weniger Gruselschlössern oder vier 


Pfordostärken wurde übrigens dischen Minen - durchque 


zusätzlich die Option inte- der Spieler aus der eigenen 

griert, den bewegten Bildaus- _Sichtperspektive, Den eigenen 
schnitt bis auf ein Viertel der Körper sicht man deshalb nur 
Bildschirmoberfläche zu ver- am rechten Bildschirmrand als 


Kleinern. Deshalb kann selbst stehendes Bild oder während 
‘auf einem langsamen16 MHz- des Kampfes, wenn eine Faust 
Rechner noch mit einiger- ‘oder ein Bein in die Richtung 
rman Rüssigem Serolling ge- de Gegner schnell. 
rechnet werden. 
Schonkost 
Mauskamfort 


Wer sich nicht durch unver- | 256 GC 

Die Benutzeroberlöchejstin stindiche Menüs quälen wil, | Sound Ali, SoundBlaster, 
erster Linie für Mausbedienung keine komplizierten Zauber- sired Mik re 
SE e in Hondbuch noc - aaa ana 
‘Adventures inzwischen blich, schlagen will und reichlich Ac 
‘worden alle Akionen überei: ton auch in einem Adventure, 
nen Klick auf der Menüleiste ‚schätzt, wird bei Shadow Co- 
angewählt. Gegenstände, die aer vermutlich goldrichtig lie- 
im Sichtfenster zu sehen sind, gen. Ge 

werden ebenfalls durch direk- nou on 

fon Mausklckoufgenommen diesen 

und zur Anwendung gebracht. Schlag. 


Im Nebeldungeon wurde an gr 
seligem Inventar nicht gespart. 


Das Scrolling ist be- 
s 


quenz 
ersten Eindruck 
beeindruckenden Vir- 
lity-Grafik. 


SPECIAL 
DSA 2 - Sternenschweif 


Sternengucker 


Was für ein Monat... Wieder zog die Zeit ins Land, ohne daß ich ver- 
künden ke B das Spiel fertig ist immerhin, wir sind der Sa- 
che schon ein deutliches Stück nähergekommen. Jeder hier hat sich 


mächtig 


Zeug gelegt, um der Vollendung des zweiten Teils der Nord- 


land-Trilogie so schnell wie möglich näherzukommen. 


Dungeon zu “Sternenschweif" zugesandt. Es handelt sich 
hierbei um ein Freiluidungeon in Form eines Sumples. Lei- 
der haben sich unsere Storyboorder hier etos überschätzt und 
ouch unsere Fähigkeiten zur Umsetzung ins Programm leicht 
Überbewerte. Dieses Dungeon war alleine so groß wie 64 Levels 
‘ous der Schicksalsklinge. Einmal obgesehen davon, da dies 
eminento Speicherprobleme mit sich bringt, stelle sich auch die 
Frage, ob es wirklich Spaß macht, ein so riesiges Dungeon zu 
spielen. Nach einigen Diskussionen kamen wir gemeinsam zu 
dem Schluß, daß der Spielspaß unbedingt on erster Stello zu sto- 
hen hat und so wurde dieses Dungeon auf ein verwertbares Maß 
gekürzt. Schade eigentlich, daß niemand wohl jemals das Origi- 
nal zu Gesicht bekommen wird, aber in solchen Momenten ist es 
esch wichtiger. abzuwögen, was dem Spiel mehr zuräglich 
ist. Auch nach seiner zweiten Bearbeitung ist dieses Dungeon al 
lerdings eindeutig der Dreh- und Angelpunkt der gesamten 
Story, mit einigen interessanten Gegner und einer Menge Ge 
heimnissen. Tja, auch dies sind Probleme, mit denen man bei der 
Entwicklung eines so großen Spieles zu kömpfen hat, doch los- 
sen sie sich meist recht schnell ausräumen. 
Laßt uns nach diesem Ausflug in oventurische Gefilde mol wieder 
einen Rundumblick über die Monitore unserer Mitarbeiter wer- 
fen. Nach all den Mühen und dem hartnckigen Kampf mit un 
zähigen Progrommfehler - einer legte die ganze Pragrammie 
reriruppe quasi für eine Woche lahm - fangen wir diesmal am 
besten mit einem unserer Grafiker on 


Fez. Productions haben uns vor einigen Tagen dos letzte 


Schlingpflanze 


Bernd hat ein neves Monster erschaffen, das Euch das Leben in 
den Sümpfen Aventuriens schwermachen soll. Schlinger nennt 
man ihn und er sieht ous wie ein Saurier, die ja sowieso eben 


wieder ziemlich in Mode gekommen sind. Doch auch hier stellten 


Drachen 
und andere 
Kreaturen 
zeichnen 
sich durch 
zahlreiche 
Animati- 
onsstufen 
avs. 


B Von Guide Henkel 


sich sofort wieder 
die üblichen Fonto: 
sy Grofiker-Proble- 
me. “Wie greift ein 
Schlinger on?" oder 
"Wie reogiert der 
wohl auf einen Tref- 
fer?" So bonal dies 
couch klingen mag, 
so schwer ist es, 
wenn es don Be- 
echte ai wirk: 
lich überzeugen sol 
Ein ganz hreudiges Ereignis of diesen Monat dann auch unse- 
ren armen, geplagten Grafiker wie eine Bombe. Nachdem die 
ersten Monster fest ins Programm eingebunden waren, stellten 
wir fest, daß einige der Animationen zu groß und weitousholend 
woren, so daß wir es unserem Bernd überießen, all die in mühe: 
vollster Akribie "unpassend" gezeichneten Monsteranimationen 
noch einmal zu ändern. Wer olo denkt, daf das Erstellen von 
Computerspielen nur 
ein Heidenspaf ist, 
hat sich da wirklich 
arg verschötzt. 

Bernd - und viele 
ondere Leute - wis 
sen da ein lied zu 
singen, das von 
Thorwal bis nach Al 
Anfa reicht. Es be- 
kommt eben keiner 
um geschenkt 

Um ihn allerdings 
ein wonig zu entichédigen, durhe er ouch einer seiner anderen 
Neigungen nachkommen - dem Schreiben. Do Fontasy Produc 
tions einige Texte in ihrer Dokumentation vergessen hatten und 
wir dringend noch einige Textpassogen für Locations benötigten, 
nahm er sich die Zeit, diese zu erstellen; zur eindeutigen Erheite 
rung aller. 


Dor Magior und seine Schölor: 
Phantastische Cut-Scones. 


land natörlich nicht fehlen. 


Kontaktbereitschaft 


Horst hat nun sämtliche Locations be- und überarbeitet. Da der 
‚Ablauf der Locations gegenüber der "Schicksalsklinge” zum Teil 
‚erheblich variiert, mußte auch hier mehr Zeit investiert werden 


Grimmige Zwerge und Gnome kennen weder 
Freund noch Feind. Erbarmungslose Gegner. 


‘als ursprünglich geplant. Jede Location hat nun einen eigenen 
Dialog. Immer wiederkehrende Standarddialoge, wie Ihr sie ous 
der “Schicksasklinge” vielleicht noch kennt, gibt es oso nicht 
mehr. Da wir aber noch immer eine Unmenge an Locations für 
Euch bereithalton, hatte Horst neben der Programmierung der 
Locations auch noch die Aufgabe, all die dazugehörigen Dioko 
e zu generieren und einzubinden. In diesem Zusammenhang 
fall mir eben ein, daß in "Sternenschweif” auch all Eure Diolog: 
partner über eigene Portraits verfügen, sich also nicht laufend 
wiederholen, wie das im ersten Teil noch der Fall war. Wenn sich 
das nach einer Menge Arbeit anhört, habt hr recht. Es ist vertu 
felt schwer, all die Querverweise, Dialogo, Leute und Namen un- 
fer einen Hut zu bringen, ohne komplett den Überblick zu verlie- 
ren und irgendwelche Handlungsstrange einfach mal so zu ver 
gessen. Der Spieler wird davon nur profitieren, denn Aventurien 
wird sich ihm lebendiger und realer präsentieren denn je. Weil 
allerdings all die Texichose nicht genug wor für Horst, erbarmie 
er sich gleich noch der Aufgabe, zu all den Locations die Animo- 
tionen zu erstellen. Unsere Grafiker - Vadim allen voran - zeich 
nen die Animationen zwar, doch kann man dos Dateiformat, wie 
es herkömmliche Programme ablisforn, in den seltensten Fällen 
wirklich verwerten. Gründe gibt es da eine Menge. Das eine For 
mat ist zu speichorintensv, das andere zu rechenzeitintensiy, ein 
weiteres ist beides, zu groß und zu langsam. Ihr seht also: un 
brauchbar, Aus diesen Gründen haben wir hier im Haus unsere 
eigenen Datenformate entwickelt, die genau unseren Anforde- 
rungen entsprechen. Sämtliche Grafiken und Animationen mos 
sen dann allerdings in eines dieser Datenformate umgewandelt 
werden, was besonders im Falle von Animationen ofmals sehr 
langwierig und mühsam ist, da wir dem Player - das ist die Ab- 
spielroutine - genau mitteilen müssen, wann sich im Bild wo ot 
wos wie verändert. Und neben all dieser Arbeit hate Horst doch 
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noch genügend Zeit, sich einen Sirafzetel Uber DM 500 für vor- 
loutes Plappern in den Cheletogen einzufangen. Bezahlt hot or 
ihn bis heute nicht... Aber lange schau ich mir dos nicht mehr 

on, Horst! 

Mit eiserner Hartnöckigkeit hat sich Lothar nach wie vor in das 
Reisesystem verbissen. Im jetzigen Stadium ist es sogar bereits 
tesfohig. Nachdem er im Laufe des Monats dio Reisestreckenfea: 
tures fertiggemacht hatte, sind nun auch die 200 Reisepunkifeo: 
tures bereits programmiert - wenn auch noch nicht perfekt. Zu 
diesem Zweck allerdings haben wir nun die ersten Playtester im 
Hous, die sich solcher “Kleinigkeiten” gerne annehmen. 450 Rei 
sefectures bietet "Sternenschweif” nun dem willigen Spieler. Dos 
ist mehr als dreimal so viel wie in der “Schicksolsklinge” und da- 
zu sind sie deutlich fligraner ousgeorbeitet als dort und bestehen 
nicht mehr zum Großeil aus immer wiederkehrenden Jogdsze 
nen oder ähnlichem. Manchmal denke ich, daß das Reisesystem 
allein beinahe schon ein ganz passables Spiel hergemocht hate, 
aber dos ist uns jo nicht genug! 

Ein Bild des Reisebildschirmes konnte Ihr jo bereits vorigen Mo- 
nat begutochten. Wos Ihr allerdings nicht sehen konnte ist, wie 
de 2x3 Bildschirmseiten große Landkarte auf dem Bildschirm 
herumscroll und sich die Grofiken in der Statusonzeige an der 
Seite laufend anpassen, je nachdem, wie sich das Weter oder 
die Landschaft während Eurer Reise verändert. Er hat es also 
‘auch geschafft, Horsts vorprogrammierte Module erfolgreich in 
das System zu integrieren. Und eins dürft Ihr mir glauben: es sieht 
wirklich beeindruckend ous... und macht SpaB! Um soweit zu 


miroX ss, 
Tel. 02238-83775 
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kommen, 
mußte er aller- 
dings auch 
noch eine Men- 
ge Text bearbei- 
ten, in ein für 
dos Programm 
verweribores 
Format bringen und die dazugehörigen Dialoge generieren, die 
von Fantasy Productions in einer Rohform angeliefert wurden, 


Hexe, Hex - eine Goldtruhe 


Den denkbarsten Job des Monats hate, wieder einmal, Vadim. 
Nachdem er noch einige Locationgrafiken gezeichnet hate, die 
wir nachträglich hinzufügten, um die grafische Repräsentation 
immer den beschriebenen Gegebenheiten anzupassen, begann 
er, die Ste: und Dungeongrofiken zu entwerfen. Dabei hatte 
er zusätzlich noch dos Glück, daf sich sein Zeitplan an dieser 
Stelle genau mit meinem deckte und er so sofort im Programm 
sehen konnte, wie seine Arbeiten im Ganzen wirken. Es war 
schon toll, einfach sogen zu können, “Ich brauche mal eben eine 
goldene Truhe” und kurz darauf prangte sie bereits in einem 
Dungeon. Wir haben auch versucht, das Aussehen der Dunge- 
ons so genau wie möglich an die Verlage von FanPre anzuleh- 
nen. Ein Keller sieht also aus wie ein Keller, und wenns dann in 
einen unterirdischen Tempel geht, wirds entsprechend prunk- 
und prachtvol. Dasselbe gilt an sich natürlich auch för die Skid 
te, wenn auch nicht so detailliert wie in den Dungeons, da es an- 
sonsten unseren verfügbaren Speicherrahmen gesprengt hält 
Wir sind mit der Ausarbeitung dieser Dinge zwar noch nicht zu 
Ende, doch sieht man schon jetzt einige tolle Ergebnisse, die si- 
cher auch Euch gefallen werden. Neben dieser Dungeon- und 
Stadtprogrammiererei habe ich auch noch einige Korrekturen an 
unserem erweiterten Dielogsystem angebracht. Ich habe Euch 
noch gar nichts davon erzëhlt? Wie nachlässig! Außer den Dia- 
logen, wie beim letzten Mal, gibt es in “Sternenschweif” ein Dia- 
logsystem, in dem Ihr Euch mitels Schlüsselwärtern mit Euren 
Gespröchspartnern verständigen könnt. Neben den herkömmii- 
chen Dialogen ergibt sich dadurch ein immens breites Spektrum 
(on Möglichkeiten, mit Nicht Spieler-Charakteren im Spiel zu 
kommunizieren, was der Atmosphäre und Dichte des Spieles in 
diesem Fall recht zuröglich ist. Nebenher habe ich dann noch 
einige Musikstücke für das Spiel bearbeitet. Da wir unser Sound 
system in der Zwischenzeit noch einmal erweitert haben, ist es 
uns nun sogar möglich, General MIDI Instrumente anzusteuern. 
Hierzu zählen vor allem die neve Roland SCC-1-Karte und 
natùrlich der WaveBlaster von Creative Labs. Der Sound dieser 
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Teile zieht einem echt die Socken aus - und wir sind stolz darauf, 
sie unterstützen zu können. Langsam habe ich auch angefangen, 
einmal die Soundeffeke zu sommeln. Dies geschieht zuerst auf 
Band, zur Beorbeitung mit Studio-Effeten, bevor sie digitalisiert 
werden und ins Programm kommen, Sicherlich denken meine 
Nachbarn schon, ich sei tot, bei all dem Gepoltere, Geheule, 
Schwerklren und Geschrei. 


Der Kampf gegen den Drachen 


So, zum Abschluß dieses Artikels möchte ich Euch nun einen 
Freund von uns vorstellen. Es ist “Arkandor der Drache". Arkan- 
der ist das beste Beispiel für einen Spezialkampf in "Sternen 
schweif. Wir haben hier das gesamte Augenmerk auf einen ein- 
zigen Gegner konzentrieren können, wos den Vorteil hat, daß 
wir ihn mit Fähigkeiten und grafischen Effekten nur so spicken 
und ihn obendrein noch das Sprechen lehren konnten. Arkandor 
ist mit Sicherheit eines der gröten Highlights dieses Spieles, Es 
gehört für die Abenteurer schon eine Menge dazu, sich einem so 
finster drenblickenden Drachen zu nähern, geschweige denn, 
ihn zum Kampf herauszufordern. Hans-Jürgen verbrachte viel 
Zeit damit, diesen Kampf, der nur einer unserer Spezialkämpfe 
ist, zu realisieren, die Reaktionen zu planen, zu programmieren 
und Arkandors gesamtes Auftreten den Helden gegenüber umzu 
‚setzen. Am Ende hatten wir einen Drachen, wie ich ihn in einem 
Computerspiel noch nie überzeugender gesehen habe! Bevor 
sich Hans-Jürgen allerdings diesem speziellen Liebling widmen 
konnte, hate er noch eine Menge Arbeit an den herkömmlichen 
Kämpfen zu tn. Die Intelligenz der Gegner und des Computer- 
Kampfes sind fertig. Auch hier machen sich momentan bereits 
die ersten Playtester daran, das Kampfsystem auf Herz und Nie- 
ren zu prüfen 

Wir sind mit unserem Entwicklungstogebuch nun fast am Ende, 
obwohl nach längst nicht alle Arbeit gemacht ist. Aus diesem 
Grund werde ich Euch nächsten Monat noch einmal einen kur 
zen Abriß über den Stand der Dinge geben, um 

Euch die Wartezeit auf das fertige. 
Spiel etwas zu verkür- 
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och wie es meist in frem: 
Dè Ländern zu fremden 

Zeiten so ist, gab es 
Menschen, die mit diesem gu 
ten König überhaupt nicht zu- 
rechtkamen. Und in diesem 
Fell war es die abgrundtief 
hößliche Hexe Scotia, die den 
König enthronen und sich die 
‘Macht unter den Nagel reißen 
wolle. Und dieser Inbegriff des 
Bösen hatte auch die besten 
Vorraussetzungen für den Job, 
hatte sie doch aus einem vør- 
schüteten Tempel die Nether 
Mask gestohlen. Damit konnte 
das häßliche Weib sich in viele 
verschiedene Gesellen, wie 
2.8. eine holdo, blonde Schön- 
heit oder eine listigo Krähe, 
verwandeln. Die Zeit des 
Zuckerschleckens war für die 
Bewohner des glücklichen Kö- 
nigreichs vorüber. 
Der König sandte nun die Auf 
Forderung aus, daß sich alle 
Helden in seinem Schloß ein 
finden sollten, um an seiner 
Seite gegen die Hexe und ihre 
Armee der Finsternis zu kömp 
fon. Und so kamen der Helden 
gleich vier. Von diesen vieren 
können Sie sich einen ausu- 
chen, um seinem schwachen 
Körpor einen starken Geist zur 
Seite zu stellen. 


Hexerei 
und kühne 


In einem fremden Land in einer frem- 
lebte ein guter und gerechter 


den Zei 


Instant-Helden 
Die aus vielen, oder besser, 
fast allen Rollenspielen be 
kannte Choraktergenerierung 
entfällt bei Lands of Lore voll- 
ständig. Sie hoben am Anfang 
vielmehr die Qual, sich aus 
vier sehr unerschiedlichen In- 
stont Helden einen auszusu 
‚chen. Und so wandern Sie zu 
Beginn alleine durch die ge- 
fiche Wal der Länder der 

den, bis sie glücklich die 
Sie ‚Gefährten finden, dic 
sich Ihnen onschließen. Doch 
diese Helden verabschieden 
sich leider meist auch bald 
wieder, so daß Sie die maxi- 
male Gruppengröße von drei 
Personen nur über einen Teil 
der Spielzeit beibehalten kön- 


Ein wahrer Gra- 
fikzauber 


Während Sie sich durch das 
Spiel bewogen, sahen Sie die 
Walt mit den Augen Ihrer Hol 
den, also in 3D. Doch im Ge 
‚gensatz zu den bis jetzt er 
schionenen Rollenspielen die- 
sor Art wird das Sichtfenster 
nicht ruckartig, sondern sanft 
eech Die gleiche Verbesse 
rung hat auch die Animation 


der Feinde erfahren. Sie kom- 
men langsam, Pixel för Pixel, 
näher und werden nicht, wie 
etwa noch bei Eye of the Be- 
holder, in drei Schritten heran 
gezoomt. Für Animationen hat 
man bei diesem Werk sowieso. 
sehr viel Verständnis gehabt: 
Die Portraits der Helden 
lächeln bei erfreulichen Anlés 
sen, verziehen das Gesicht, 
wenn sie einen Schlag über 
den Schödel bekommen und 
ließen die Augen, wenn sie 
schlafen 

Sonst kommen in dem Spiel 
viele bildschirmfüllende Grafi- 
ken vor, in denen der Spieler 
mit der Maus Gegenstände 
manipulieren oder an sich neh: 
men kann, Gegenstände - bis 
auf Rüstungen und Waffen 
werden in einem Gemein 
schaftsinventory verstaut, die 
Rüstungen und Waffen können 
Sie den Charakteren auf einem 
Extrobildschirm anziehen. Dar 
Sound pat sich den grafi 
schen Gegebenheiten an; or 
bietet Unmengen digitalisiert 
Effekte und mehrere sowohl 
melonchalische und spannende, 
als auch fotzigo Melodien, die 
‘man in einem Rollenspiel teil 
weise nicht erwartet hätte. 


Lands of Lore: The Throne of Chaos 


{ 


Ritter 


Herrscher, der von seinen Untertanen 
geliebt und verehrt wurde. 


TRETEN 
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Nichts 
für Hardcore- 
Strategen 
Lands of Lora verila sich sehr Durchirieben und .. Noja, bewacht. Doch schon auf 
stork dores, durch Bore EF Sie wissen schon. “Nein, ins dem Weg hierher werden Ih- 
fekte wie Grafik und Sound Schloß kann ich Sie nicht mit- nen die verdächtig vielen 


nehmen, aber haben Sie heu- Orcs oufgekulen sein und zu 
te abend schon etwas vor?” den Überfluß sieht das Haus 
‘ouch noch so ous, als ob es 
i gerode einen Angriff über 
deen bat nicht auf den | Gleich 2 Boginn des Spieles Sch ergehen lassen muß 
sonst allgegenwértigen Experi- | werden Sie aufgefordert, sich Was wird Sie innen erwor- 
ence Points uf Die Frigker | zu ihrer königlichen Majestät N ten? 
fen Kampf, Selen und Magie | zu begeben. König Richard 
verbessern sich mit jeder An- | gibt Ihnen den Aufrag, in 
wendung. Damit können Sie je | den südlichen Ländereien den 
nach Bedarf Allround den | Rubin der Wahrheit bei ei 
oder Spezialisten heronziehen. | nem gewissen Roland obzu- An der Werf liegt ein Boot 
Der Echtzeit-Kampf funktioniert | holen. für Sie bereit, das Sie aber 
wie bei Eye ofthe Beholder nur mit dem Schreiben des 
Sie klicken auf zwei verschie- Königs bekommen, 
dene Knöpfe, je nachdem ob 
Sie zaubern oder zuschlagen 
möchten. Doch natürlich kon 
nen sich die Helden nicht nur 
prigel, sondern ouch unter 
halten. 


den Spieler zu verzaubern 
Hardcore Rallenspeler werden 
von Lands of Lore bestimmt 
entäuscht sein. Das gonze 


Oh, Oh! Dieser nette und 
woblerzogene junge Herr 
wird doch hoffentlich nichts 
gegen uns haben? Wen meint 
der überhaupt - Vielleicht 
‚sollte man es mal mit einem 
Bluff versuchen! Obwohl, so 


Small Talk 
Diese Unterhaltungen können | Da König Richard Ih unverschämt darf einem Hel 
durch verschiedene Buttons in nen magischen Atlas ar Hier in dieser Kneipe werden den (naja...) eigentlich keiner 
ihrem Verloufbesinflußtwer- | ten hat, sehen Sie natürlich Sie neben einem Gefährten ` kommen. 
den. Die Aulomappingfunktion | erst in seinen Gemöchern ‘auch einen sehr nützlichen 
ist sohr gut gels worden. So. | vorbei, wo Sie selbigen bald Gegenstand finden, Also 
bald man den mogischen Alas | finden. Bevor Sie nun der schauen Sie auch nicht davor 
gefunden hat, wird eine Karte Schloß verlassen, holen Sie zurück, einige Leute vielleicht 
mitgezeichnet, auf dec auch ei- | ich beim Berater Richards in ihrer Privotsphäre zu ver 
ne Legende mit olle wichigen | noch den Possirschein ab. letzen, es kann sich nur loh 
Sachen wie Geheimtüren, La ven 
den und Animationen ver 
zeichnet ist, 


Sind Sie wohl wieder mal et 


Im Vergleich mit den mehrere 
wos zu spat gekommen?! 


Seiten umfassenden Warten 
der "Das Schwarze Auge”-Se 
rie mog dies fr die einen ein 
großer Schrift vorwörs, för die 
anderen ein großer Schritt in 
die andere Richtung sein. Alles 
tine Froge des Geschmacks. | Die schönen Fraven sind im- 


Aber ouch große Helden 
müssen sterben, zum Glück 
kommen ja immer wieder 
neve noch! 


In diesem Haus lebt Roland, 
Lors Geiger m | mer die geföhrlichsen der den Rubin der Wahrheit 


Heal 

Heol ist der Standardhellungsspruch. Je 
mehr Energie Sie ihm zur Verfügung se: 
len, umso mehr Schoden kann er heilen. 
Bei maximaler Energie heilt er sogor die 
gesamte Truppe auf einmal. Doch nicht 
einmal die mächtigsten und stärksten Zou: 
berer haben es geschafft, mit diesem 
Spruch die Toten wieder zum Leben zu ar 
wecken. Also, probieren Sie es erst gor 
nich 


Spark 
Der Spruch Spark läßt den Zauberer Elek: 
troschocks mit seinen Händen austeilen. 
Obwohl er ein sehr einfacher Spruch ist, 
ist er doch vor allem in gefährlichen Ge 
‚genden ein, sogen wir einmal, brauch 
Borer Gehile, 


Fireball 

Der Fireball laft je nach Störke verschie 
den viele Feverkugeln in den Bildschirm 
Riegen und zerstört alles, wos sich vor dem 
Zauberer befindet. Dieser Spruch ist einer 
der beliebtesten in Kriegszeien, wie Sie 
bei Ihren Wanderungen durch kriegige 
schitelle Gebiete leicht feststellen können 


Freeze 
Dieser Spruch ist der Vorläufer unseres 
modernen Kühlschranks, je nach Stärke ist 
er mehr oder minder erfolgreich im Ge- 
frieren von. Hamburger, Donuts oder 
couch Sumpflöchern. Es wird gemunkel, 
daß einige böse Zeitgenossen. diesen 
Spruch auch im Kampf benutzen. No, 
‘wenn mon da nicht gerne böse ist. 


Lightning 
Dieser Spruch ähnelt sehr seinen aus der 
Natur bekannten Ebenbildern. Je nach 
verwendeter Mogiemenge variiert die 
Voltzahl des Spruches. Sehr geeignet, falls 
Sie wieder einmal im Auto sitzen und sich 
Frogen, wo der Schlüssel ist, aber seine 
Vorzüge beim Bekömpfen unfreundlicher 
Zeitgenossen sind ouch nicht zu überse- 
hen. 


Hand of Fate 

Beim Zaubern dieses Spruches erscheint 
eine riesige Hand, die sich zu einer Faust 
ballt und die Feinde vor Ihnen regelrecht 
niederschlögt. Sehr brauchbar, wenn es 
eng wird! 
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Wie schon im Text angedeutet, stellt Ihnen 
Lands of Lore vier verschiedene Helden zur 
‘Auswahl, mit denen Sie das Land erkunden, 
den König retten und die böse Hexe ver- 
nichten können. Diese Helden unterscheiden 
sich in ihren Vorzügen und Nachteilen sehr. 


Ak’shel Kieran 
Warum Kraft und 
dieser Mogie, 
Magier was ist das 
HSH schon? 
und nicht Kieron ist 


Freddy 
be. 
wird wohl 
immer ein Geheimnis der 
Programmierer bleiben. Die 
Macht der Magie ist stork in 
dieser Horrorfigur. Dafür 
müssen Sie aber leider starke 
Abstriche bei seiner Kroft 
und seiner Widerstands- 
fähigkeit hinnehmen. 


einer der 
Kot 
schen, der sogenannten 


Er ist schnell, öußerst schnell 
Aber dafür ist er weder son 
derlich sock noch eandadich 
mogiebegobt. Sicher nicht 
die beste Wohl, wenn Sie 
mich fragen (ober wollen Sie 
mich überhaupt fragen?) 


Michael 
Dieser Conrad 
iunge Conrad ist 
Herr ist dos beste 
der mm Beispiel für 
sche ein All 
Knippel roundo: 
aus-dem lent. Er 
Sock. Fost kann ver 
niemand kommt on ihm vor ECH 


bei, ohne sich mindestens ei 
ne gebrochene Nose einzu 
fangen. Für Schwert, Knüppel 
und Streita sicher die beste 
Wahl, doch wenn er anfängt 
zu zaubern, ist es sicherer, auch noch der “normalste” 
auf der Gegnerseite zu st- unter all diesen Horrarfigu 
hen. ren, Katzenmenschen und 
dümmlichen Haudegen 


mäßig gut zaubern, verhält 
nismäßßg gut kömplen und 
sich sehr gut vor Angriffen 
schützen. Die ideale Wohl fir 
den Einsteiger und nebenbei 


| 
NEI! nicht Kilrothil) Huline. | 


Statement 


‘Wow! Mit Londs of Lore hot Westwood 
wieder einmal einen wohren Hoken ge- 
gon die übermöchtige Konkurrenz von 
Origin geschwungen. Technisch hat es 
sich im Vergleich zu seinem indirekten 
Vorgänger “Eye ofthe Beholder I", das 
‘ouch heute noch mit seinen Spitzen-Gra- 
fiken und dem guten Sound überzeugen 
kann, gewaltig verbessert. Die Animationen sind viel zchlrei 
cher und weicher geworden, der Sound hat sich ebenfalls um 
vieles verbessert. Der Spielwitz, der in Eye of the Beholder Ii 
(wohlgemerkt NICHT von Westwood, sondern von SSI pro- 
grommiert) ziemlich besch.. eiden wor, ist da wie fost noch 
nie. Anfangs hatte ich Lands of Lore gerne eine höhere Wor- 
tung als z.B. Ultima VU Teil II gegeben, aber man merkt mit ei 
niger Zeit doch leider die Nochteile dieser 3D:Welt, Während 
Ultima Vil mit einer Detilreue überraschen kann, die bis zu 
den Messern und Gobeln in der Schublade reich, steht in der 
Häusern von Lands of Lore nicht einmal ein Stuhl, Meist 
herscht gähnende Leere Des weiteren bleibt man bei Ultima 
VII nicht ganz so leicht wegen Nichtigkoiten stecken. Negativ 
föll bei Lands of Lore auf, de die Prigelorgien gegen Ende 
des Spieles aufgrund des Echtzetkompfsystoms zu Klickorgien 
werden. In einer Stodt kommt es z.B. zu einem großen Einfall 
der Feinde. Während Sie die ungefähr fünfzig bis sechzig 
Gegner vertreiben, von denen jeder im Durchschnit sechs bis 
sieben Schläge (einschließlich der Schläge, die nich refon) 
braucht, verkrampft sich regelrecht Ihr Zeigefinger (Sie brov- 
chen nicht nochzurechnen, es sind ca, 300-400 Mausklicks 
= Bodybuilding?). Lands of Lore ist sein Geld ouf jeden Fall 
wert, ach was, Lands of Lore ist ein Hit! 


Lars Geiger 


‚Auf den Bildern dieser Dopp 
sagenhafte Zwischensequenzen, nervenzerfet- 


dunklen Stollen der Urbish Mines. Da weht ei- 
nem fast schon der Fahrtwind um die Nasi 
Perfekt animiert, sauberes Scrolling - toll! 


Dungeon Master und 
Eye of the Beholder - 
die Vorganger 


Auch wenn er an PC erst 
ziemlich spät verfügbar war, so 
ist Dungeon Master doch der 
Urvater aller Rollenspiele mit 
3D-Perspektive. Als er vor lan- 
ger, langer Zeit auf dem Amiga 
Und dem damals noch stark ver- 
breieten Atari ST erschienen 
ist, wor er das Rollenspiel 
schlechthin. Mit einer damals 
ansprechenden Grafik, guten 
Soundeffekten und einer ausge- 
Felten Benutzerführung konnte 
er auch viele Computerspieler 
‘onsprechen, die bis dato von 
Rollenspielen überhaupt nichts 
hielten. 

Das ganze Geschehen lief im 
Dungeon Master in Echtzeit ab. 
Das heißt, wenn Sie Ihre Truppe 
kurz warten ließen, während 
Sie Koffee holten, konnte es 
‚sein, daß sie bei Ihrer Rückkehr 
nur noch ein paar Knochen vor 
fonden, die ein zufälig vorbei- 
gekommenes Monster freundli- 
cherweise noch Übriggelassen 
hatte, 

Natürlich gab es auch viele 
Zeubersprüche, die, wie in Uli 
mma Underworld, über verschi 
dene Kombinationen von Ru- 
nen ausgelöst wurden 

Doch die PC-Fassung dieses 
Klossikers konnte leider über- 
haupt nicht mehr überzeugen 
Obwohl sie erst vor ca. einem 
Jahr herausgekommen ist, hat 
sich die Grafik nicht verbessern 
können. Die VGA-Karte wurde 
mit lächerlichen 16 Farben ge- 
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quält, die Qualität der Bilder 
konnte aber auch allein von den 
zeichnerischen Qualitäten her 
nicht mehr beeindrucken. Der 
Sound hat zwar immerhin alle 
gängigen Soundkarten unter- 
stützt, aber warum sollte das ein 
Grund sein, sich um einen Preis, 
für den man Spiele wie Ultimo, 
Eye of the Beholder oder auch 
Pools d Darkness bekommen 
kann, einen veralteten Klassiker, 
zu kaufen? 

Mit Eye of the Beholder wurde 
leiere 
reich eingeläutet. Bis dahin galt 
die allgemeine Meinung, daß 
Rollenspiele nicht unbedingt ei- 
ne großartige Grafik und 
Soundeffekte bräuchten. Eine 
gute Story eine brauchbare Be- 
dieneroberfläche und genü- 
gend verwirrende Regeln wa- 
ren Garant genug, dof sich ein 
Spiel gut verkaufe. Vielleicht 
war auch deshalb die Rollen- 
spielergemeinde zu dieser Zeit 
noch. vergleichsmäßig. klein. 
Von Eye of the Beholder existie- 
ren mitlerweile drei Teile, wo- 
bei nur die ersten beiden von 
Westwood stammen, die schon 
damals zukunfsorienfirt pro- 
grammierten. Der dritte Teil, der 
von SSt-Proarammierem ent 
wickelt wurde, hat durch den 
Verlust de | Westwood:Pro= 
grammierer stark Federn lassen 
müssen. Weder inhallich noch 
technisch eine Meisterleistung! 


Rollenspiel 
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REVIEW 


Von den d 
Flippersimulatio- 
nen, die wir in 
dieser Ausgabe 
unter die Lupe 
nehmen, hat 
Pinball Dreams 
mit Abstand die 
besten Referen- 
zen vorzuwei- 
en. Auf Commo- 
dores Amiga 
hält die Flipper- 
simulation näm- 
lich schon seit 
zwei Jahren eine 
große Fang 
meinde fest in 
ihrem Bann. 


reve PC Games-Leser ho- 
Të 


die Möglichkeit, sich als 
Beto-Testr ein eigenes Bild 
von der Qualität dieser Kon- 
Vertierung für den PC zu ma: 
chen: Die Deme-Version des 
Flippers “Ignition” von der Co- 
verdisk 08/93 kann stunden- 
lang on den Monitor fesseln 
Bei der Endversion von Pinball 
Dreams, die inzwischen seit 
einiger Zeit 


ist zwar schön 
verlangt 


in der Redaktion vorliegt, ver- 
hält es sich nicht viel anders. 
Die vier Tables bieten för jeden 
Aipperbegeisterten PC-Besitzer 
fast unbegrenzten Langzeit- 
spaß. Dos cuffäligste Merkmal 
des Hipper Guartets Ist wol 
der vertikal scrollende Bild- 
schirmausschnit: Während die 
Computerlipper der ‘ersten 
Generation” - wie David's 
Midnight Magic und Pinball 
Wizard (beide einst realisiert 
fürden €-64) - noch den Flip- 
pertisch als Ganzes auf dem 
Bildschirm darstellten, folgt der 
Bildausschnitt von Pinball 
Dreams dem Weg der Stahlku- 
gel nach oben und unten. Das 


schnelle vertikale Scrolling ver- 
langt natürlich auch einiges 
von Ihrem Computersystem: 
Erst ab 25 MHz aufwärts kann 
die PC-Version mit dem gleich: 
namigen Vorläufer für den 
Amiga mithalten. Sollte Ihr PC 
diese Power (386 DXI) nicht 
besitzen, so kann vom Kauf 
nur abgeraten werden. 


Kein Schnick- 
schnack, son- 
dern solide 
Wertarbeit 


Während sich “8 Ball Deluxe” 
und “Take-A-Breok Pinball", 


Pinball Dreams PC 
Lang 


ertraumtes 
Trauma 


die wirIhnen ebenflls indie- wurde völlig verzichte -die Ballbewegung ermöglichtei- Dreams verhält es sich in pune 
ser Ausgabe vorstellen, mit Un- ganze Rechnerpower fießt in nem geübten Spieler sehr pré to Spielbarkeit eher wie seiner- 
mengen an Spezioleffekten die Berechnung einer beson- zises Flipper. Beim Konkur- zeit mit David's Midnight Ma 
und digitolem Spielhallen- ders realistischen Ballbewe- renten “8 Ball Deluxe” istge- o Wer Bee übt, kann mil 
sound brösten können, richtet gung und des Rüsigen D nau das nämlich eine der der Ball nach einigen Aben- 
sich Pinball Dreams eher on  schirmserollings, Wer lange Schwachstellen: Selbst beiei- den machen, was er will - so- 
Freunde des klassischen Flip- übt, wird von Pinball Dreams nem wait fortgeschriftenen Flip- gar Bälle, die das Spielfeld 
perspiels: Aufübertriebene dann auch entsprechend bo- eer bleibt das Spiel Überwie- „über die Setentaschen verlos- 
D Die und Sprachausgabe lohnt: Die Realtsnähe der gend Glücksache. Mit Pinball sen haben, können von einem 
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die meisten Programme out 
vergleichbaren Computern re- 
Jet ähnlich. Nicht so bei Pin: 
ball Dreams: Auf einem No 
Nome 386/33 verhielt sich die 
Kugel völlig anders als auf ei- 
nem Excom 486/66, und do 


Profi durch geschicktes 
“Anrempeln” des Flippertisches 
(Spocetoste) wieder zurückge: 
holt werden, Ein “TT” sett 
natürlich auch hier gewisse 
Grenzen, 


Unregeimäßig- wiederum völlig onders als auf 
keiten dem verbreiteten T-Bird, Was 

soll dos? Obwohl man nächte- 

Über das Spielprinzip muß long geübt hat, steht man beim 


nicht viel erzählt werden. 
Wirklich jeder Spielbegeisterte 
wor schon einmal vor einem 
Flipperoutomaten gestanden 
und hat versucht, mit gezielten 
Schüssen in die Kugelfllen 
und gegen Bonusmuliplikato- 
ren Freispiele, Extrabälle und 
Heures zu reichen, Wer 


Duell gegen einen Freund auf 
dessen Rechner möglicherwei 
se da wie ein blutiger Se 
ger. Dieses Mysterium und die 
offene Froge, worum sich die 
Endversion um einiges schlech- 
ter spielen läßt als die hervor 
rogende Demo-Version, hat 
Pinball Dreams in dieser PC 


uf dem Flippermarkt gut ‘Gomes Ausgabe letztendlich 
auskennt und sich auf neven sogar um den Titel “Spiel des 
Flipporgersten wie “Fish Tales Monats" gebracht 
oder “Getaway” heimisch 
Föhh, dem werden die vier Das “Spiel für 
Tables von Pinball Dreams Monate” 


ziemlich veraltet vorkommen. 


Wer das erwähnte “David's 
Midnight Weg kennt und 
schätzt, einen PC mit den nöti- 
(gen Plordestörken hat und ein 
Flipperspiel für monatelang 
anhaltenden Spielspoß sucht 
solle sich von diesen 
Schwöchen nicht zu sehr beir- 
ren lassen: Von den drei Kan- 
didaten, die in dieser Ausgabe 
vorgestellt werden, ist Pinball 
Leicht zu erlernen und leicht zu Dreams sicherlich die beste 
kaberrschen: Bei Nightmare Wahl. Zwor konn es nicht mit 
(oben) kommt zwar kaum Gru- den Spiclhollensounds und Ef 
selstimmung auf, dafür ist der ien des einen und nicht mit 
der beste im Quartett, dem Witz des onderen konkur- 
rieren, dofür erhält der Käufer 
(ober auf lange Frist sicher den 
meisten Spaß fir sein Geld 
Thomas Borovskis m 


Das sind ri 
lich Unregel 
mäßigkeiten, 
die die Freu- 
de am Spiel 
nur leicht 
Sonderoptionen wie Multibölle, mindern. Ewas ärger treffen. 
Mognelspuren oder ähnliches den ehrlichen Kéufer gewisse 
sucht man dort dann auch ver- Eigenheiten des Programms, 
geblich. Die vier Tables sind für die wir vergeblich plausible 
vom Design her und vor allem _ Erlärungen suchten. Zum einen e 

bei der Handhabung zwar on- wire das die von Rechnerzu DËSE 
genehm abwechslungseich, Rechner stork schwankende 
Fokzden veriði man oufe Spork Wann bei ande EE 
Dauer neve Aspekte -etwa ren Spielen die Mindestanfor [erpe] 
Sonderboni, die er noch derungen on die Hordwore Les Ge = 
zähen Kämpfen erreicht wer- (Wir empfehlen 386/33 Mhz!) HERSTELLER DE were 
den können. erfüllt werden, verhalten sich 
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REVIEW 
Eight Ball Deluxe 


Quit Talking and 
Start Chalking! 


Fast hätte man es sich denken 
können. Da wartet man ewige 
Zeiten auf das Erscheinen ei- 
nes wirklich guten Flipper-Si- 
mulators, und wenn es dann 
endlich soweit ist, hat man 
plötzlich die Qual der Wahl... 


fährend Sie den ei 
nen der drei Kon- 
kurrenten, Pinball 


Dreams von Digitol lusions, 
schon als Light-Version auf un- 
serer Cover-Disk bewundern 
konnten, schick sich das eher 
unbekannte Eight Ball Deluxe 
an, den noch ungekrönten Kö- 
nig des Pinball vom Thron zu 
stoßen. Kenner des Genres 
werden sicher schon am No- 
men gemerkt haben, daß es 
sich bei dieser neven Simulati 
on um die Umsetzung eines 
Original-Fipperautomaten 
handel. Seit 1981 zieht der 
Eight Ball Deluxe Table seine 
Fans magisch on. Das Pro- 
grammierteam um 

Peter Zuuring hat 
es sich zur Aufga- 
be gemacht, legen- 
däre Tische als 
Computer-Simulo 
fonen zu realise 


ron, Eight Ball ist dabei 
der Aufiakt zu einer 
ganzen Serie von Or 
ginal-Umsetzungen, 
Weitere Knüller, wie 
Funhouse oder Royal 
Fluch, sind bereits an- 
gekündigt. 


Technik wie 
in Wirklichkeit. 


Vor den Programmierkünstlermn 
kann man nur den Hut ziehen. 
In mühevoller Kleinarbeit er- 
schufen sie eine perfekte Simu- 
lotion des beliebten Klassiker. 
Anspruchsvolle Grafik und die 
dazugehörigen Original: 


Soundeffekte 
lossen dieses 
Spiel so reali- 
stischorschei- 
nen, daß man fost 
glaubt, vor dem echten Auto- 
maten zu stehen. Leider ist der 
Somple-Sound nicht 100% 
*rouschfrei”, doch für astreine 
Flipperatmosphöre reicht er al- 
lemal. Auch an der Optik wur- 
de nicht gespart. 

Hier liegt auch der große Un 
terschied zwischen Pinball Dre- 
ams und Eight Boll, Merkt man 
beim ersten Vertreter trotz aller 
Optimierungen, daß es sich 
immer noch um einen “Synthe- 
Flipper” handelt, bringt das 
Original-Design eine bisher 
ungekannte Realität auf den 


heimischen Bildschirm. Ein be- 


45° links 
‚oder frontal, wie hät- 

ten Sie's denn gern? Aufpas- 
sen muß mon mit dieser Art 
des Mogelns ober trotzdem: Zu 
schnell ist der Automat tilt und 
Ihre Kugel verschwunden. 
Mehrere Spielfoktoren sind frei 
wählbar. So läßt sich beispiels- 
weise die Neigung des Tisches 
verstellen und sogar die Span- 
nung der Bumper läßt sich ver- 
ändern. Dies ist vor allem für 
Profis interessant, da bei höhe 
rer Sponnung manche Hinder- 
nisse GuBerst aggressiv reagie- 


sonderer Gag: Man kann den ren und so dem Spiel abrupt 
Gesetzen der Physik mittels ein Ende bereiten. 

kleiner Tricks auf die Sprünge 

helfen. So läßt sich der Auto Einfach und 
mat nicht nur einfach anrem genial 


peln, man kann sogar bestim- 
men, aus welcher Richtung der 


Stoß erfolgen soll, 45° rechts, 


Ebenso einfach wie genial ist 
de Helpfunktion des Eight Ball 


H stan snot: Mit ot 
wos Geschick bekommt man 
den Ball vom Start weg ent- 
weder über den A oder B 
Rollover. Ist der Pfeil darüber 
beleuchtet, gibt's 25.000 
Punkte, wenn man das nich 
ste Mal tif 


E comer Pocket 
Saucer: le Versen- 
ken Sie den Ball hier, nach 
dem Sie olle Bälle versenkt 
haben und Sie knacken den 
Jackpot! 


Rall over Button: 
Jedesmal wenn Ihre Kugel 
hier durchläuh, kassieren Sie 
jede Menge Punkte, Bis zu 
70.000, danach gibt's einen 
Extra Ball 


Deluxe. Per Mausklick können 
Sie mit Hilfe eines Hufeisenma- 
igneten die Silberkugel überall 
hindirigioren. Besonders zum 
Kennenlernen und zum Verhin- 
dern größerer “Katastrophen” 
ist diese Option äußerst sinn- 
voll, Doch die auf diese Weise 
erschwindelten Highscores 
werden leider nicht in der Top 
Ten-Liste verewigt. Denn dafür 
braucht man schon etwas 


Übung. 


EI Bank Shot Tar- 
gets: Hier wird der Bonus- 
Multiplikator herousgespi 
‚Sammeln Sie 50,000 Punkte 
und als Special: Ein Freispiell 


E Drop Targeta: Pro 
verzenkte Kugel gibt's 2.000 
Punkte: Spieler 1 und 3 spie- 
len die “vollen” Kugeln 1 bis 
7, Spieler 2 und 4 müssen 
die "halben Kugeln 9 bis 15 
versenken. Sind Sie mit die- 
ser Aufgabe fertig, ist hier 
Hauptziel die schwarze Acht. 


D petxe: Diese Ziele 
fouchien auf, wenn Sie alle 
Balle und die Acht versenkt 
haben. Ein Treffer zählt je 
weils 3.000 Punkte, dozu 
kommen noch 50,000, wenn 
Sie alle abréiumen, 


Im direkten Vergleich zu den 
Pinball Dreams ist der einzige 

tiv-Punkt, daß man nur 
Se Table zur Auswahl hat. 
Doch da sich die vier Varian 
ten des PD auch nicht so ex- 
trem unterscheiden und anson- 
sten Eight Ball Deluxe ein 
durchaus ebenbirtiger Kon- 
kurrent ist, kann nur der per- 
sönliche Geschmack die Qual 
der Wahl beenden. 

Thomas Brenner ı 
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Pinball - Take a Break 


Vergnugen in der 
Mittagspause 


Nehmen Sie den Titel des aktuellen Basile 


er 
28 


Pinball-Spieles von Sierra zum 
Motto. Take a Break! Machen Sie 
eine Pause! Fahren Sie Ihre Tabel- 
lenkalkulation oder Textverarbei- 
tung runter. Machen Sie sich ein 
paar nette Minuten oder gar Stun- 
den am Flipper. Sie werden 
nicht bereven. 


und kurzweilige Unter- präsentiert sich Pinball mit drei 
haltung in der doch so _ Fenstern auf dem Bildschirm 
ernsten Windows-Walt selten. Ein Bedionungsfeld zum Stor- Stückes, das Rollen der Kugel Schon verwandelt sich Ihr Zei 


N: immer ist witzige ne der Geschichten und schon 


Doch es geht auch anders. en des Flippers, ein Animati- oder das typische Abspringen ger in ein kleines 25 Cent- 
Diesen Beweis rit Sierra jetzt ` onsfenster mit Kommentarzeile vn einem Hindernis, alles ist Stick. Wollen Sie mit mehre 
an. Tolle Grafiken, knackiger und der eigenliche Flipper. $o- täuschend echt umgesetzt. ren Personen flippern, so wer- 
‘Sound und witzige Sprüche fort beginnt die musikalische fen Sie weitere Geldstücke ein. 
machen viel Spaß. Zudem spa- Untermolung mit knackigem Windows- Bis zu vier Spieler sind erlaubt. 
ren Sie beim elektronischen  Midi-Sound. Dabei bietet jedes Komfort Durch Druck auf einen be- 
Flipperersatz viel Kleingeld. Spiel seine eigene Melodie. nochbarten gelben Knopf be- 


Nur die verrauchte Spielhallen- Aber auch die Geräusche kën- Die Handhabung ist relativ ginn! das Spiel mit der Silber- 
atmosphöre fehlt, dafür müs- nen sich hören lassen. Das Ein- einfach. Mit der Maus führen kugel, Die Steuerung geschieht 
son Sie im Notfall selbst sor- werfen des 25 Sie den Mauszeiger zum entweder per Maus oder Tasto- 
gen. Doch nun zum eigenl- Cent Schlitz des Geldein- _ tur. Beide Varianten sind über 
chen Spiel. Nachdem Sie Pin- zeugend gelöst und reagieren 
ball unter Windows absolut präzise auf jede Bewe- 
gestartet haben, gung Ihres nervösen 


können Sie zwi Fingers. 
schen acht ver- För einen einge- 
schiedenen Flippern eischten Win- 


dows-Fan kommt 
natürlich nur ein 
Spiel per Maus in 


wählen. Jedes Spiel 
hat eine andere Story 
zur Grundlage. Sie 
entscheiden sich fü ei 


flochten. Die Grafiken sind 
bunt, stoßen 
bereits an die Leistungsgrenze 
der Windows-GDI. 


was ein Flipperspiel braucht. Mit 
25-Cont-Stück einwerfen und los. 


ten und linken Mouse be- Werbung für die erwähnten 
wegen Sie den Flipper. Fonai- Bestseller. Dos Ballverhahen, 
sche Fipperspieler können die Soundkulisse und die far- 
‚auch per Tastenkombination  benfrohe Gestaltung sind ver- 
‘am Gerät röteln, um dem Ball blüflend ech simuliert worden. 
den richtigen Kick zu geben. Für diesen Zweck hat Sierra 
Wer zu hektisch om Apparat das Know-how von einigen 
zent. schafft es selbstverständ- führenden Flipperautomaten- 
lich auch, doB der Flipper tlt hersteller angezopft, um wirk- 
ist, lich hinter die letzten Geheim- 
nisse dieser Geräte zu kom 
‚Acht Flipper auf men. Doch mon ist noch einen 
inen Schlag Schritt weitergegangen. Auf 
dem eigens für Animationen. 
Hier ke Sie ohe Bekannte reservierten Fenster werden zu 
wieder. Jeder der acht Flipper bestimmten Ereignissen Szenen 
hat seine eigene Geschichte. ` o den entsprechenden Sier- 
Sie basiert immer auf einem  ro-Gomes eingespielt. Ob nun 
Megahit von Sierra. So feiem bei Nova 9 Raumschiff und 
Sie Wiedersehen mit Willy Be- Roboter om Bildschirm vorbei- 
‘amish, Leisure Suit Lorry, ziehen oder Lorry sene Grr 
King’s Quest 5, Space Quest 4 moassen zum Spiel macht, es 
und Nova 9. Eine witzige Idee, sind eine Unmenge on netten 
aber auch eine gelungene Details eingebaut worden. 


Prinz Alexanders Flipper ist nicht nur vom De- 
sign her der langweiligste im Pack. 


Mon braucht wirklich viel Zeit, 
um ales gesehen zu haben. 

In der derunteriegenden Laut 
schrift werden die einzelnen 
Situationen noch mit frechen 
Sprüchen kommentiert. So 
mocht beispielsweise Lorry 
ständig Anspielungen auf die 
pralle Figur von Patty. Für das. 
Auge wird also wirklich ewes 
geboten. Wer allerdings gera- 
de mitten im Spiel ist, wird 
cher durch die nebenherlou- 
fenden Animationen und 
Schriften abgelenkt 

Die ee bie- 
tet eine ungeahnte Bediener 
Freundlichkeit. infoch per 
Mausklick können Musik und 
Ton gesteuert, die Geschwin- 
digkeit dor Kugel verändert 
Oder ene neues Spiel begon 
non werden, Eine erfreuliche 
Besonderheit ist die deutsche 
Hilfefunktion. 


Fazit 


Sicherlich birgt die Windows- 
Weh einige Einschränkungen 
bei der Programmierung von 
Spielen. Grafik und Geschwin 
digkeit haben unverrückbare 
systembedingte Grenzen. 

Mit Pinball zeig! das Sierra 
Team, daß man trotzdem 
ein unterhaltsames Spiel 
produzieren kann. Alles 
stimmt an dieser gelun- 
genon Umsetzung eines 
Flippers. Musik, 
Gerausche, Grafik 
und Spielspoß sind 
ein Augen- und Oh- 
renschmaus. Einzi- 
ger Wermutstropfen ist 


L ce a 
HERSTELLER, 
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Das haben wir für Sie im 
Hilfeext von Pinball gefun- 
den. Es werden also nicht 
nur Spielips gegeben, 
sondern es wird ouch für 
thr leibliches Wohl ge- 
sorgt. Unter dem Punkt 
‘Abendmend finden Sie 
dieses leckere Mend: 


Mit Pesto gefüllte gebocke- 
ne Kartoffeln 

Fasan, mit Honig und Ing- 
wer glasiert 

Pröteniiöse Karotten- und 
Rodieschengornierung 
Rote Lakrtestangen 


die Größe der Dorstellung ovf 
dem Bildschirm. In einer höhe 
ren Windows-Auflösung wird 
der Flipper doch etwos winzig 
und das Spielen zum Sehtest. 
Mit wenigen Abstrichen nimmt 
Pinball mt Sicherheit einen der 
vorderen Plätze bei den Flip- 
per Simulationen ein. 

Wilfred Lindo m 
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ing Commonder 
Academy ist weni 
ger ols Neventwick: 


lung denn als letzter und inter 
essantester Teil der Mission- 
Disk Serie einzuordnen: Mit 
dem Programm bekommt der 
Weltraumpilot dos passende 
Werkzeug in die Hand, sich 
seine Kampfmissionen in Zu 
kunft selbst zu erstellen. Wer 
Mission- oder Szenario-Edito 
ren anderer Programme kennt, 
wird vor ollem von der einfa: 
chen Handhabung überrascht 
sein, Dank dem simplen Strick- 
muster oller Wing Comman- 
der-Missionen kann der Spie- 
ler, ohne je einen einzigen 
Blick ins Handbuch geworfen 
zu haben, aus dem Stegreif die 
wildesten Missionen entwerfen. 


Kein wing 
Commander 3 


Wos Wing Commander Aco: 
domy (WCA) zu mehr als nur 
einem Mission-Editor mocht, ist 
die Unabhängigkeit vom 
Hauptprogramm: Auch Spieler, 
die noch keine Orginalversion 
von WC 1 oder 2 besitzen, 
können sich mit WCA ohne 
Einschränkung ins Kompfge- 
Kümmel stürzen. Mit animierten 
Zwischensequenzen und einer 
fortlaufenden Handlung kann 
das Programm ouf lediglich 
drei Disketten zwar nicht ouf- 
warten, dafür kommt der Spie- 
ler aber in den Genuß der von 
WC 2 gewohnten Spielbarkei. 
Verbesserungen on Grafik 
oder Sound wurden nicht mehr 
vorgenommen - Gerüchte über 
eine “wesentlich schörfere und 
detaileichere Grafik” bewohr- 
heiten sich demnach also nich. 
Kein Wunder - denn bei Ori 
gin Roß in den letzten Wochen 
die gesamte Manpower in die 
Fertigstellung von Wing Com 
mander 3 - Privateer. 

Die Planung einer neven Missi 
on geht erstaunlich leicht von 
der Hand. Durch viele Menüs 
oder Auswahlbildschirme muß 
sich der Spieler dabei nicht 
quälen, denn alles laut auf ei 
nem einzigen Bildschirm ob: 
Über eine Schelteise holen Sie 
sich die Korte eines von vier 
Waypoints auf den Bildschirm. 
Nach eigenem Ermessen po- 
stern Sie diese Korte dann mit 


Im Anflug auf Space 
Station City. Mit WCA 


den bekannten Elementen avs 
dor Wing Commander: Welt 
Asteroidenfelder, Space: Stati 
‚ons, Schlochtenkreuzer und 
feindliche Jager können frank 
und frei auf die Umgebung 
verteilt werden. Sind Sie mit 
der Gestaltung des einen Woy- 
points fertig, so schalten Sie 


Wing Commander Academy 


Licht und 
Schatten 


Großreinemachen im Hause Origin? Der texanische 
Spielehersteller bringt jetzt ein weiteres Spiel unter 
m werbewirksamen Banner seiner Wing 
Commander-Serie auf den Markt. Soll mit dem 
“Mission Editor” nur das schn gemacht 
werden oder handelt es sich um ein Spiel von 
gewohnter Origin-Qualität? 


ne lange in Menüs 
herumwühlen zu müs- 
sen, kann hier in w 
nigen Minuten eine 


hi 
ppo 


So | 


gleich weiter zu einem der drei 
‘anderen - und so weiter. Wenn 
de Gerüchte zutreffen sollen, 
daß Wing Commander Aca 
domy nichts anderer darstellt 
als don licht aufgopeppten 
hausinternen Mission-Editor, 
mit dem auch die “Secret Mis: 
sions” und "Special Operati 
ons” bei Origin erstellt wur- 
den, dann könnte man sich 
fast ärgem, rund DM 60,- för 
die Zusatzdiketten ausgege- 
ben zu haben, Mit WCA könn- 
te nämlich jedes Kind eine sol 
che Mission-Disk zusammen 
stellen. 


typen dabei: Auf der Seite der 
Konféderation ist das die 
“Wraith” und auf der Seite der 
Kilrahi kämpft ein Schiff na- 
mens “Jrahek”. Ganz in der 
Entscheidungsfreiheit des Spie- 
lers liegt übrigens auch der 


Auch Neues 


Gonz leicht hat es sich der 
Hersteller freilich nicht ge- 
macht: Neben den bekannten 
Raumchiffen Broadsword, 
Morningstar, Sartha usw. sind 
auch zwei välig nove Schiffs- 


Die beiden neuen 
Raumschiffe im Visier: 
Wraith und Jrathek. 


EILGTISHIF 
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opam < 


Schwierigkeitsgrad der erstell 
ten Missionen: Für jedes Raum- 
schiff, das or auf den Bild- 
schirm setzt, kann er den Er- 
fohrungsgrad des Feindpiloten 
individuell festlegen. 

Eine zusätzliche Sonderfunkti 
on des Programms ist der 
“Wave Combat Mode”. Hier 
können die Härtesten der Har- 
ten ihre Kampferfahrung auf 
die Probe stellen. In “Waves” 
die scheinbar gar nicht mehr 
enden wollen, stellen sich ei 
nem die verschiedensten Geg: 
ner mit willkürlich festgelegter 
Kampfstärke in den Weg. Wie 
in Wing Commander 1 und 2 
kann sich der Pilot von seinen 
Kameraden Angel, Hobbes 
oder Maniac als Wingman 
ossistieren lossen. 


Tauschen 
erwünscht 


Das Ganze wäre natürlich nur 
halb so sinnvoll, wenn man die 
erstellten Missionen nicht auch 
abspeichern und mit anderen 
Piloten tauschen könnte. WCA 
stollt zu diesem Zweck 24 
Speicherplätze zur Verfügung 
Jede der 24 zugehörigen Da: 
teien mit der Benennung AE 
SION XXX" kann nach Belie- 
ben kopiert und weitergereicht 
werden. Einzige Vorrausset 
zung: Der Spieler, mit dem Sie 
Ihre Missionen tauschen, muß 
ebenfalls über WCA verfügen 

Wing Commander 1 oder 2 
allein reicht nicht. 

Thomas Borovskis m 
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er Titel täuscht: Archer 

|Moclean ist zur Ab- 

wechslung mal kein 
berühmter Sportler, der seinen 
Namen einem Spiel geliehen 
hat; vielmehr hat sich der be- 
gnadete Programmierer damit 
selbst ein Denkmal gesetzt 
Neben einigen recht passablen 
Heimcomputer-Spielchen be- 
alickte er vor zwei Jahren 
snooker begeisterte Amiga 
und Atari-ST-Besitzer mit einer 
sehr realistischen und gut spiel 
baren Simulation der feinen 
englischen Art des Billards. 
Der Haken on der Sache: 
Während die Notion auf der 
Insel neben Darts, Cricket und 
Rugby eifrig “snookert”, findet 
sich in good old Germany nur 
eine Kleine - zugegebener- 
maen ständig wachsende 
Fangemeinde, die nicht dem 
kossischen Pool Billard frönt. 
Aus diesem Grund hatte Mr. 
Macleans erstes Programm auf 
dem kontinentalen Festland nur 
wenig Chancen, eine breite 
Käuferschaft anzusprechen. 
Dofür bietet das eben erschie 
none Pool die besten Voraus- 
seizungen. Wer damals trotz 
des umfangreichen und für 
‘AuBenstehende nicht unbe- 


dingt leichWverstindlichen Re- 
gehwerks bei der Jimmy: White 
Variante zugriff, wird sich 
gleich heimisch fühlen. Das 
durchdachte Benutzer-Interface 
mit Icons und Mausbedienung 
hat sich bereits beim Vorgön- 
ger vorzüglich bewährt. Entge- 
gen allen güligen Konventio- 
nen zwingt Sie das Programm, 


Die sogenannte 
“View Line” ist v 


sich diesmal ein wenig umzuo- 
rienfieren: Einen Menüpunkt 
müssen Sie erst mit der linken 
Maustaste anklicken und 
anschließend mit der rechten 
bestätigen - umständlicher 
geht's nicht. 


Winkommen 
im Club! 


Nach dem Eingongsbild 
schirm, bei dem sich die Ku- 
geln im Formationstonz üben, 
Bietet Ihnen das Hauptmenü 
an, Ihren persönlichen Tisch zu 
kreieren. Zunächst wählen Sie 
eine der drei gängigsten Bil- 
lardvarianten, die sich sowohl 
in Europa als auch in den USA 


Dünn gesät und heiß ersehnt: 
Waschechte Pool-Billard-Simulatio- 
nen sind Mangelware auf dem Pc. 
Gegen das artverwandte “Jimmy 
White's Whirlwind Snooker” und 
das mittelklassige “Sharkey’s 3 D- 
Pool” tritt Virgin Games mit einem 
weiteren hoffnungsvollen Kandida- 
ten an: “Archer MacLean’s Pool”. 


Archer MacLean’s Pool 


Neues aus dem 


Kugel-Lager 


Jetzt geht's 


Anstoß zum Bill 

Vergni 
größter Beliebtheit erfreuen, 
Unter der Option “Choose Ty- 
pe of Game“ legen Sie die An- 
zahl der Mitspieler fest. Sie 
können zusammen mit einem 
Poriner trainieren, ein Solo ge- 
gen einen Computergegner 
wanen oder ein Spiel mit der 
gesamten Familie bzw. Ar- 
Beitskollegen (bis zu 8 Perso- 
nen) beginnen. Pool stellt Ihnen 
insgesamt 20 verschiedene 
Kontrahenten zur Verfügung, 
von “Disaster Dave” för den 
blutigen Einsteiger bis hin zu 
“Peto Perfect” för erfahrene 
Meister am Cue. 


Die Quadratur 
der Kugel 

Der Billardtisch wird in einer 
technisch sehr ousgefeiten 3D- 
Ansicht dargestellt. Mites ver- 
schiedener Komerafunktionen 
wird gezoomt und gedreht, 
dof es eine wahre Freude ist. 
Je nach Einstellung verfolgt 
‘man die weiße Kugel aus der 
"Hubschrauberperspektve” 
und macht quasi einen Rund- 
flug über den Ort des Gesche- 
hens. Alle Bewegungen sind e geren sms mne EU, 
perfekt animiert und äußerst | Kein Zweifel: Eine bessere 
Rott: Beim Test ouf einem ver- | PC-Bilord-Software als Ar- 


Auf die unverbindlich empfohlenen 
ise der Hersteller !!! 


gleichsweise langsomen 386 | cher Moclean’s Pool werden N 
SX mit 16 MHz zeigte sich, | Sie momenton vergeblich su- 2 
daß selbst bei diesem PC die | chen. Warum? Wegen feh- $ 
Kugeln an den Banden ent- | lender Konkurrenz kann man E 
longzischen, als würde sie ein | das Programm eigentlich nur z 
486er über den grünen Filz | mit seinem damals schon a 
scheuchen. Pool wurde im 320 | recht ordentlichen Whirlwind a 


x200-Piel-Modus bei 256 | Snooker vergleichen. Außer 
den geönderten Spielregeln 
Die Nahansicht zeigt | werden ober kaum irgend 
welche neve Geistesblitze 
jen. Viele hätten sich si- | geome 5 
lich einige hochauflösen-| Syn 2 IS 
de Zwischenbilder ge- y 
wünscht, um etwas mehr 
Spiehallen-Amosphäre auf 
den VGA-Monitor zu zau- 
bern. Dogegen fasziniert der 
hohe Grad an Realiëtsnähe 
= alle Tricks und Kniffe, die 
man auch in Wirklichkeit 
einsetzen würde, sind mit 
wenigen Klicks auf einfach- 
ste Weise zu E 
gen. Trotz einiger unschöner 
grafischer Schnitzer: Freuen, 
‘wir uns, doß nun auch im 
Bereich des Pool-Billards ein 
insgesamt recht ordentlich 
oufgemochtes Programm zur 
Verfügung steht. Wer auf si- 
ne solche Simulation gewar- 
tet hat, sollte zuschlagen. 


Deren 


De 


Farben programmiert; die ge- 
meinhin runden Objekte leiden Quiet please! 
deshalb on teilweise recht un- Ein großer Makel von Poo ist 
ansehnlichen “Treppen- die koum vorhandene Musik. 
effekten” Es ist chon komisch: Zu Be- 


Und noch eine kleine Unge- ginn wird die Art der Sound- 
reimteit stört das Vergnügen: karte abgefragt, aber während 
Wenn man eine Kugel nur mit des Spiels werden Sie außer 
einem sonften Supser in der der unspekiekulären Be- 
Tasche versenkt, rollt diese der- = grüßungsmelodie nichts hören. 
ouf zu und wird dann kurz Aber auch bei den Effekten 
vorher einfoch ausgeblendet, schaut es nicht besser aus: Wer 
anstat daB sie behutsam in 2ur obligatorischen Kreide 
den Abgrund iert greih, nimmt ein sonderbares 
Geräusch wahr, das wohl am 


REVIEW 


Der Einfachheit halber: Die Icons von Pool 


{ Schon der Vorgänger “Whirlwind Snooker” überzeugte durch eine ausgereifte Benutzeroberfläche. Mit übersichtlich angeordneten 
{Icons läßt sich das Geschehen aus allen nur denkbaren Perspektiven begutachten. Ein Mausklick genügt und das Spielfeld wird st 
|onlos vergrößert und verkleinert. Ein weiterer Klick und eine Hilfinie erscheint. Nach kurzer Eingewöhnung verzichtet man sogar 
1 ganz auf die kleinen Bildchen am oberen oder linken Bildschirmrand und kontrolliert fast ausschließlich mit den beiden Maustasten 
{die äußerst flexible Kamera. Auch kleinste Feineinstellungen sind möglich, was selbst den penibelsten Könner zufriedenstellen 


Lee 


Um Ihnen eine Vorstellung von der unkomplizie 


wichtigsten Bestondhele 


| Kugel, der sogenannte “Cue 
1 Ball” oder kurz “Q-Ball 
{ wird groß eingeblendet 


{Player Status: Neben dem 
{Nomen des Spielers wird je 
! nach Modus angezeigt, wel- 
{che Kugel als nächstes ver- 

T senkt werden muß oder wie 
I viele Fouls bereits angesam- 
Í melt wurden. 


Chalk Cue: Das Handwerks 
ug, dos jeder Billard-Spie- 


| Set Power: Von entscheiden- | 
| der Bedeutung ist, welche V 
| Energie Sie in den Stoß le- Z 
{gen. Of ist mon miteinem of 
I vorsichtigen Anfippen de "e 
! Q Balls besser beraten als 

| mit brachioler Gewalt 


{ Screen Type: Je nach Situati- | 
n und persönlicher Vorliebe | 
{kann man die Iconleiste am „ 1e 
{linken oder oberen Bild- "7 


{schirmrand postieren. 


TZoom Out / Zoom In: Das a 
ee 
| sich auf den Tisch zu bzw. 

F entfernt sich je nach ge- 

{ drückter Maustaste in kleinen 

{ oder großen Schritten. 


ue Left/Cue Right: Mit der 

eben Kugel als Dreh- und 
| Angelpunkt schwenkt die Ka 
{mera nach links oder rechts. 
| Auch hier läßt sich die Rote 
| honsgeschwindigkeit nach 
| Belieben beschleunigen und 
{ verlangsamen. 


CHALKY 


und angenchmen Steuerung zu vermitteln, erklären wir an dieser Stelle deren 


{ View Lino: Durch die Hill 
{nie lat sich der Weg der 
| Kugel exakter planen. Wahl 
| weise deutet eine zweite Ge 
{rade an, in welchem Winkel 
| die Kugel von der Bande ab- 
| prallt 
R 

« 


| Game Control: Das Spiel 
| wird abgebrochen und 
zurück zum Hauptmend ver- 
weigt. Sie können die be- 
gonnene Partie ober jeder- 
eit fortsetzen, wenn nicht 
inzwischen sine andere Ein- 


+ Ring ANEI wird 


Information: Ein Bildschirm 
EE Erkäringen 
| wird angezeigt 


es 
Hoppin, Side Spin Left und 
| Right, Bock Spin: Mit diesen 
{vier Ions legen Sie fest, an 
{ welcher Selle die Kugel ge 
1% | troffen wird. Liegt diese un- 
$ | mitelbor an der Bande, läßt 
Joch diese Einstellung nicht 
| verändern, da man nur im 
| oberen Bereich der Kugel 
| oberfläche einen passablen 
1 Stoß ausführen kann. 


i Totalen sorgt für den nötigen 
| Überblick. 


Č View Angle Decreose/In- 
Perease: Mit diesen Icons be- 
{stimmen Sie, ob Sie nur 

app Über die Tischkante 
ler schräg von oben auf 
{ das Geschehen blicken. 


Probieren 3 x Pool-Vergnügen 
geht über | pao] is nicht gleich Pool. Um den unterschiedlichen Vorlieben 
Studieren | dor Spieler gerecht zu werden (schließlich wird Billard überall 
ein wenig anders gespiel, hat die Archer-MacLean-Crew drei 
Der mitgelieferte Tick- | verschiedene Varianten integriert. Diese lassen sich im Optio- 
Shot-Editor ist die Ver. | nen-Menü zusätzlich in Einzelheiten verändern. Um einen er- 
le Spielwiese för expe- | ten Eindruck von der Flexibilität von Pool zu bekommen, soll 
rimentierreudige Bast- | ten Sie sich zunächst den Demo-Modus zu Gemüte führen, bei 


ler. Nach dem Moto | dem zwei Computergegner gegeneinander antreten. Das ist 
"Wie es Euch gefällt" die bequemste Methode, um auch hierzulande unbekanntere 
lassen sich ale Bälle | Versionen kennenzulernen 

beliebig aufdem To- | Das Handbuch enthält im Anhang die offiziellen Regeln und 
Wen plazeren. erklärt vor allem, wann und wie ein Foul geahndet wird. Hier 
‚Außerdem unterstützt | st der gravierendste Unterschied zwischen den einzelnen Pool- 


Sie eine Lösch- und Un- | Arten. Bei den 8-Bal-Spielen müssen die eigenen Kugeln 
do-Funktion bei Ihren ("Spots oder Stripes”) in den sechs Taschen des Billardtischs 
Versuchen, Besonders versenkt werden, bevor man zum Schluß die schwarze Kugel 
gut gelungene Anord- | verschwinden lassen darf. Spielen Sie hingegen nach den Ori- 
nungen dürfen ginal "9-Ball USA-Tourna 
auf einer spezi- ment-Rules”, müssen Sie die 
den “Savo numerierten Kugeln exakt 
Sle Ihrer Phantasle telen Be core gek bec Ratha d 
Lous chert werden isch enfernen. Dabei gibt 

R und können es sebsverstöndlich noch 
ehesten auf einen Defekt der den staunenden Publi- eine Reihe von Kleinigkeiten 
Lautsprecher schließen läðt, kum bei passender Ge: zu beachten und selbst on- 
Lediglich bei gekonnten Einla- gedet vorgeführt spruchwolle Spieler werden 
gen oder dem Gewinn eines werden. Auch Kür Ein- dabei auf ihre Kosten 


Matches reißt man das Publi-  steiger eignet sich der kommen, 
kum zu Stonding Ovations hin. Editor, um Erfahrungen 
Mit dem typischen "Plonk" in Sachen Kugelverhalten zu 


beim Einlochen und dem unan: sammeln und selbst aus 
‚genehmen Ton, wenn der Stab ungünstigen Positionen noch 


von der Kugel abrutscht, ist einen ordentlichen Stoß aus 

Pool wirklich kein Spiel, dos führen zu können, 

man wegen des tollen Sounds Petro Maueröder 

läd. ie e SONDERANGEBOT 
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Warlords 2 


Trouble im 
Wunderland 


Zwei Jahre sind vergangen, seit 
uns das australische Label “Strate- 
gic Studies Group” (SSG) mit dem 
ausgezeichneten Warlords beglück- 
te. Der Nachfolger wurde gründlich 
durchgestylt und um wesentliche 
Bestandteile erweiter: 


onz oder gor nich”  gellende Todesschreie belasten. 
dene die Devise bei Ihr Gewissen - selbst allzu 
‘Warlords 2. Ein strenge Moralapostel werden 
bißchen Siegen oder Verlieren bei solch einer jugendschutz: das hebt die Stimmung. 
gibt es nicht - entweder verläßt freundlichen Aufmachung die 
man die Arena ols Eroberer Waffen strecken müssen. nem Fenster werden die Hoere stiegshilfe gedacht; normaler- 
‘oder man wird von den gegne- Wenn es zu den unvermeidba- Mann für Mann solange dezi- weise kämpfen Sie auf Terrains 
rischen Truppen in Grund und ` ren Auseinondersetzungen miort, bis eine Macht die on- mit 80 Städten, 40 Ruinen und 
Boden gekämpft. Die Thematik kommt, erscheint auf dem Mo- dere besiegt hat maximal ocht Gegnern! 
dürfte diesmal auch diejenigen nitor lediglich ein riesiger Fev- Zu Beginn eines neven Ge- 
ansprechen, die normalerwei- _ erball mit dem lapidaren Stell Dir vor, es fecht bekommen Sie immer ci- 
se um Programme einen Wörichen “WAR” und in ei ist Krieg .. nen urwüchsigen “Hero” zur 
‚großen Bogen ma: Verfügung gestellt. Wahlweise 
‚chen, deren Hand- und alle spielen mit. Ob Se kann man auch auf eine 
lung in der Nähe alleine oder zusammen mitan- “Heroine” zurückgreifen, die 
von Waterloo, Ste deren menschlichen Rivalen on zumindest optisch mehr hergibt 
lingrod oder Ku- den Start gehen, bleibt go cls der mannliche Gegenport. 
wait spielt. Die Ihnen überlassen. Zunächst gilt Im weiteren Verlauf ist es 
Kämpfe wurden in es, den Schwierigkeitsgrad durchaus möglich, daß sich 
eine abwechs- festzulegen: Sechs Welten plus weitere gestandene Damen 
lungsreiche Fanta- Zufallsgenerator bieten nahezu und Herren Ihrem Verband 
sy Welt eingebe unendlichen” Spielspaß, Als anschließen. 
tet, weder bluiges Greenhorn entscheiden Sie 
Gemetzel noch sich am besten für das Tutoriol, Mietropolen in 
einen multimedialen Streifzug Flammen 
durch die “Isle of Tutoria”. Auf 
diese angenehme Art und Aus insgesamt 30 verschiede- 


Weise werden Ihnen alle Dio- _ nen Armeetypen, die auch zu 
logboxen, ons und Anzeigen einer schlagkräfigen Allianz 
in leichtverständlichem Eng- zusammengefaßt werden kön- 
lich erklärt. Sie übernehmen nen, dürfen Sie wählen. Die 
den Port der “Knights” und Rassen unterscheiden sich im 
fighten gegen die “Evil Dork- ` wesentlichen duch Faktoren 
lords”, Sechs Städte und eben- = wie Kompfkraft und Reichwei 
soviele Ruinen dürften genö- te. Ebenfalls wichtig ist die An 
gen, um Ihren ersten Wissens- gabe, wie longe die “Produkt 
g durst zu stilen. Dieses Szeno- on” der jeweiligen Spezies 
(links). rio ist ober lediglich als Ein- davert und was der Spaß ko- 


ziehungen 
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stet, Außerdem besitzt jedes 
der Geschöpfe bestimmte 
Fähigkeiten - beispielsweise 
gelten Drachen gemeinhin als 
extrem flgtauglich. 

Nur in Städten können Sie die- 
se Armeen “herstellen”. Aus ei 
nem Fenster wählen Sie den 
Typ und müssen diesen dann 
finanzieren. Dos Geld dafür 
bekommen Sie durch regel 
mäßige Zahlungen der Bewoh- 
ner (auch Steuern genannt), 
Wahrend die Entwick nges 
in Spielrunden abgegolten 
wird. Jeder Spieler kommt pro 
Runde einmal an die Reihe und 
kann nun seine Armeen durch 
Gebirge und Walder, ü 
wässer und Straßen dirigieren. 
Sie können mit den Heeren ei- 
ne bestimmte Strecke zu Was- 
ser, zu Lande oder in der Luft 
zurücklegen, mit den Heroes 
Ruinen und Tempel erforschen 
und natürlich Städte angreifen. 
Der Ausgang des Schlagab- 
tausches hängt hauptsächlich 
von der Stärke des Angreifers 
und Verteidigers ab. Auch die 
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Anzahl der einbezogenen Ar- 
mee-Typen ist von entscheiden- 
der Bedeutung. Nach der 
Schlacht wird der Sieger vor 
die Wohl gestell: Die Sodtin 
den eigenen Machibereich in- 
tegrieren (occupy), teilweise 
plündern, dafür ober eine 
recht geschröpfte Sth in Kauf 
nehmen (pillage bzw. sock), 
oder die Siedlung bis ouf die 
Grundmauern niederbrennen 
(raze). Dos Grundstück ist on- 
‚schließend zu nichts mehr zu 
gebrauchen, aber mon hat 


donn wenigstens ein gut gefül- 


tes Portemonnaie. 


Prädikat: Emp- 
fehlenswert 


Warlords 2 ist ein mit einem 
kräftigen Rollenspiel-Einschlog 
verschener Strategie-Leckorbis- 
sen, Dank famoser Maussteve- 
rung und Pulldown-Menüs 
gehört Warlords 2 zu den aus- 
gesprochen bedienerfreundli- 
chen Programmen. Die Mög- 
lichkeiten moderner VGA-Gra 


fikkarten wurden nicht ausge- fach gewünschtes Objekt mit 
nutzt (640 x 480 Punkte bei der rechten Maustaste 

16 Farben], die Bilder sind anklicken) sind zusätzliche. 
aber trotzdem durch die Bank Pluspunkte., Wie ef es so 
von beachtlicher Qualität. Di- schön auf der Packung: "War- 
gitolisierte Sätze bekommen  lords 2 gives you more of 
Sie ebenso zu hören wie etli- everything”. Dem kann man 
che Soundelfekte und onge- wohl uneingeschränkt zustim- 
nehme Musikberieselung. Aus- men. 

sogekräfige Statistiken und die 

gelungene Hilfeunktion (ein- 
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REVIEW 


Ultima VII Part II - Zusatzdiskette “The Silver Seed” 


Baukasten 


Alle wissen, wer die besten Rollen- 
spiele schreibt. Doch Origin kann 
auch den Titel für sich verbuchen, 
die erste und einzige Soft- 
wareschmiede zu sein, die Zusatz- 
disketten für ihre Re 
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bietet. 
eit einiger Zeitistinun insel vor dem sicheren Unter- man einen Schlüsseling und ma VII Teil I+ Geldbeutelvols 
schon Uima VI Part gang zu bewahren. einen Ring, der alle magischen men + Festplatenplatz (noch 
lauf dem Markt und auch Zutaten unendlich bereitstellt, 4MB frei?) =X. Je höher X 
für diesen Teil istjetzt mit The Sinn und Unsinn auch im Hauptprogramm ver- ausfällt, umso lohnender ist die 
Silver Seed” eine Zusatzdisket- stecken können. Die Anschaffung für Sie. 
te erschienen, mit der sich dem ` Bei allen Datendisketten, Edit JA/NEIN-Frage ist die komple- FAZIT: Geschmacksache. 
geneigten Spieler die Möglich“ ren und Szenariodisketten sell ze Formel: Spielspaß an Ulti- Lors Geiger W 


keit aufut, in die Vergangen- sich immer die große Frage, 
heit der ee zu rei- ob es sich lohnt, meist um ER 
sen. Dort sind wieder magi- _ 60DM für mehr oder oft aud ü 
sch Wallen, in Shisng were Spiel auszugeben EE 
(siehe Kasten) und viele onde- Auch bei “The Silver Seed” ist “The war und isf für mid 
re, auch firdas Hauppre: ` diese Frage berechtigt, Im Ver- EE 
gramm interessante Sachen gleich zu der Datenmenge, die | Rollenspiele überhaupt Doch wader 
Versteckt. Das Ziel dieser Da- man mit dem Hauptpregramm | ich mach eine der mi Hekannlan Pero 
tendisketteistes, den Boum för co. 100 DM erworben hat, | nen konnte sich minder Unica in 
des Gleichgewichts zu phan- ist die Zusatzdiske | den Rucksöcken der bis zu fünf Ge- 
Ger on die: te ein Witz, Dech | führten anfreunden, Auf der Zusatzdiskette findet sich nun ein 
Schlager ‘wenn es Ihnen Schlüsselring, der olle ihm anvertrauten Schlüssel schluckt, so 
Spaß macht daß man an einer verschlossenen Türe nur nach diesen [ei- 
bzw. gemacht | nent) Ring ausprobieren muß, auf dem sich all die co, 4562 
hat, “The Ser- | Schlüssel des Spieles befinden. Allein diesem Umstand istes 
Pent Isle" zu | zu verdanken, daß sich auf meiner überfüllen Plotte wieder 


spielen. | im Plätzlsin für Uhima Vi Port I gefunden hat 


die Zusatz- 
diskette be- 


SE Gg RANKING! 


spaßes um ein bis zwei Toge Ranking 
bescheren, Eigentlich hätte 


Auf der 
Suche nach 
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H le Corvetten im Hyperraum man alle Laser in de Schilde 
‚Imperial verschwunden sind do sn laden und damn le Seet, 
D zuviele Bomber an einem vor- auf die Triebwerke stellen, da 

Pursuit beifliegen und den Corvetten man am Anfang ziemlich weit 
den Garaus machen. weg vom Geschehen ist. Auf 
Zuerst ein poor dem Weg dorthin funkt mon 
taktische Hinweise: Mission 2: Shuts und Transporter, daß 
Siernenzersörer lassen sich Provide Area Protection, sis endlich den Hyperraum 
recht einfach besiegen, wenn X-Wing entern sollen (SHIFT H). Kurz 
man zuerst die beiden runden Hier muß man zwei Dreier- beer man an den eigenen 
Türme auf der Oberseite mitje gruppen Transporter, sine Transportern vorbeigeflogen 
drei Protonentorpedos entlern! Dreiergruppe Shutles und eine ist, stellt man die Energiever- 
und sich dann in den “toten Zweiergruppe Frachter be- sorgung wieder auf die Einstel- 
Winkel” des Sternenzerstörers, schützen, bis diese den Hyper- lung, mit der man persönlich 
nämlich die Stelle direkt hinter raum enter, Es werden immer am besten kämpfen kann (bei 
den Turbinen, begibt und in. neue Wellen Gunboats kom- ott Schilde auf 3/4, Laser auf 
diese mit Laser fever. Wenn men, die man so schnell wie vol) und enledigt sich dann 
man ein größeres Schiff "disa: ` möglich beseitigen sollte, aller Jger, die on einem vor- 
blen” muß, hilt es, Protonen- Wenn die Frachler angekom-  beirauschen (ae auf die Kar- 
torpedos auf das Schiff zu fou: men sind, sollte man sic te schaven]; meist sind dies 
ern, bis die Anzeige ‘shlds deren Nähe aufhalten, TlE-Interceptors und ab und zu 
Dn“ erscheint und dann erst nacheinander zwei Zweier- ouch Bomber. 
die lonenkononen einzuschal- gruppen feindlicher Transpor- 
ten. Wenn eine Mission el ler mit Torpedos kommen. In Mission 4: 
worden ist, lohnt es sich, die den Moment, in dem man die- Protect Frigate Anvil, A-Wing 
vefsbenden TE, Gunboots se Nachricht vom Computer” geht darum, eine fregate 


oder sogar Sternenzerstrer zu erhalt, solle man vonden und eine Corvette bei ihrem 
vernichten, damit man mehr  Gunboots ablassen und sich Rendezvous zu beschützen. 
Punkte und vielleicht auch den de Transporter vorknöpfen. Zuerst bleibt man stehen und 


“Halbmond des Kalidor” er- Wenn sie nahe herangekom- läd die Schilde auf, Wenn die 
reicht. Sollte mon in einer Y- men sind, mit Laser (Fire feindliche Fregatte ankommit, 
Wing-Mission von Gunboats, Linked) feuern, wenn sie weit Riegt man darauf zu und ver 
die immer wieder neu aus dem weg sind mit je zwei Torpedos.  nichtet alle TIE-Bomber. Wenn 
Hyperraum kommen, behindert die Fregatte wieder weg ist, 
werden, beschioßt man sie so- Mission 3: Fiegt man zur eigenen zurück 
lenge mit Lasern, bis kurz dio Evacuate Cruiser Maximus, und wortet, bis sie - meist auf 
Anzeige “shlds Dn” erscheint X-Wing der anderen Seite - wieder 
und “disabled” sie dann mit lor Hier muß man ebenfalls Shuttle kommt. Dann wiederholt man 
nenkanonen Nun tauchen hi, und Transporte demm, ch Prozedur, bis die Connie 
ne neven mehr auf bis sie den Hyperraum errei- und die Fregatte den Hyper 
Kommt man in einer Mission chen, Gleich zu Anfang sollte ` raum geantert haben (beim 
trotz der Tips nicht weiter, 

dann lädt man mit einem Disk- 

editor die Pilotendotei(* di Secret Whisper 

und erhöht in der Zeile 2EO | in dieser Rubrik sollen einmal Wenn das kin Ansporn it so 
das zwölfte Bit um 1 und in der | mehr die Leser zum Zuge kom- “spielend” läßt sich selten Geld 
Zeile 2FO das vierte Bitum 1. | man. Und dies in zweierlei Hin- verdienen, oder? Alo, haben 
sicht. Zum einen können allele- Sie irgendwelche Dinge auf Lo 
Mission 1 ser von den hier veröffentlichten ger oder ist Ihnen sonst etwas an 
Evacuate Yavin, A-Wing Fins, Tips, Tricks ge profieren, | einem belimnden Spiel cukge- 
Es geht darum, fünf Corvetten | Wer sich schon einmal an einem _ fallen, das andere ebenso inter- 
zu beschützen, bis diese den | der unzähligen lemmingslevel  essieren könnte, Men Sie uns 
Hyperraum entern. Man sollte 1 tagelang die Zähne ausgebissen Ihre kleinen Geheimnisse. Ein- 
dabei den Gunboats keine Be- | hat oder eninerv feststellt, daB foch als Brief, besser noch als 
achtung schenken und sofort 1 die Kilrathis einfach mol wieder ASCIHFil on die Redaktion 

zu der feindlichen Fregatte fie- | nich so leicht vom Sternenhim- schicken: 


gen und dort alle erscheinden | ma follen wollen, weiß was ich 

TIE-Bomber vernichten. Sollte 1 damit meine. Zum anderen wer 

einer ous Versehen durchkom- | dan alle in Secret Whisper ver- COMPUTEC Verlog 
men und kurz vor den Cent | äffentichten Tips, die nicht den PC Gomes 

ten sein, schickt man thm ein- | Redekionsröumen enbprungen Kennwort: Secret Whisper 
fach ein Torpedo hinterher. sind, mit DM 20,- honoriert IsarstroBe 32 

ne Zweiergruppe TIE-Fighter | Kompletlnungen hingegen so 90.451 Nümberg 
wird versuchen, einen davon | gar mit soge und schreibe 

obzuhalten, doch man solte | Dm 300,1 


diese erst bekämpfen, wenn al- 
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Warten kann man auch die 
TE-Interceptor erledigen). 


Mission 5: 
Abandon Ship, X-Wing 

Mon soll aufpassen, daß die 
Fregatte evakuiert wird. Dies 
geschieht, indem eine Corvette 
und drei Transporter andocken 
und wieder wegfliegen. Dann 
soll sie zerstört werden. Am 
Anfang Riegt man sofort zur 
js-Boje, legt die La- 
ie in die Schilde und 
stellt die Loser auf Null und die 
Schilde avf hall, Wenn die 
Gunboats kommen, funkt man 
den anderen, daß sie eins an- 
greifen sollen, während man 
selbst ein anderes angreift (do- 
zu wieder olte Energievere- 
lung einstellen), Man muß alle 
drei so schnell wie möglich 
vernichten, um dann wieder 
zurückzufiegen (Laser ouf 
Null, Schilde auf halb}. Auf 
dem Weg funkt man allen 
Transporter, in denen sich 
schon Officers befinden, sie 
sollen den Hyperraum entern. 
Kurz en ankommt, er- 
scheint eine feindliche Corvet- 
te, ouf die man zwei Torpedos 
cobfevert: Dann stellt man die 
normole Energieverteilung ein 
und sagt den anderen X- 
Wings, sie sollen die inzwi- 
schen ongekommenen Trans- 
porter vernichten. Sobald die 
Corvette anfängt, auf die eige- 
ne Corvette zu schießen, 
nähert mon sich ihr mit einem 
Drittel Geschwindigkeit und 
feuert auf sio mit Fire Linked, 
bis sie zerstört ist, Donn hilt 
man den anderen X-Wings mit 
den Transporter. Wenn es ein 
Transporter schafft, die Corvet- 
te zu disablen, so ist die Missi- 
on schon verloren. Sollte aller- 
dings einer die Fregattedisab- 
len, so ist das nicht weiter 
‚schlimm. Wenn die Corvette 
ihre Docking Operation been- 
det hat, zerstört man die Fre- 
gotte mit Fire Linked. Die poar 
restlichen Transporter sollen 
von den anderen X-Wings er- 
ledigt werden, Sobald die Fre- 
gotte zerstört ist, leg! man zu 
den inzwischen angekomme- 
‘nen feindlichen Corveten. Den 
beiden anderen X-Wings gibt 
man Order, die eine zu 
attackieren, während man 
‚selbst die anderé mit vier Pro- 


tonentorpedos und ein poor 
Lasern übernimmt. Auf keinen 
Fall sollte man sich als einziger 
in das Kreuzfover der beiden 
Corvetten begeben. Wenn die- 
se vernichtet worden sind, 
kümmert man sich um de 
Gunboots, die immer wieder 
nou aus dem Hyperraum kom- 
‚men. In dem Moment, in dem 
die eigene Corvatte den 
Hyperraum geentert hat, ist die 
Mission gewonnen. 


Mission 6 a: 
Guard Repair Operations, 
X-Wing 

Bei Mission 6 hat man zwei 
Missionsmöglichkeiten: Man 
solle A nehmen, B ist unzumut- 
bar schwer. Bei A soll man 
aufpassen, daß dos Treffen 
zwischen einem disableten 
Frachter und einem Transporter 
ohne Hindernisse verläuft. Die 
Gefahr besteht durch Gun- 
boats, die immer neu aus dem 
Hyperraum kommen, Die 
Gruppe Mu ist nur auf einen 
selber angesetzt, dof man 
schon om Anfang Mul zer- 
stören und Mu2 auf Hull 
Dmg” schießen sollte, damit 
keine neven kommen. Damit 
einem der Wingman dieses 
Gunboot nicht abschießt, sollte 
man ihn den Hyperraum ent- 
ern lasson. Der Frochter wird 
von den Gruppen Nu, Tou und 
Rho angegriffen, hier geht 
man genauso vor. Man sie 
später auch Unterstützung 
durch neutrale Y-Wings. 


Mission 7: 

Hide ond Seek, Y-Wing 

Hier soll man einen Transport 
mit Food-Groin identifizieren. 
und disablen. Am besten 
schenkt man den neutralen 
Frachtern keine Beachtung und 
wartet auf die Transporter. Da- 
mit die Transporter nicht 
angreifen, schickt man auf die 
ersten vier je zwei Protonentor- 
pedos und erledigt den fünften 
mit dem Loser. Den sechsten, 
der der Gesucht ist, disabled 
‘man und identifiziert ihn. Nun 
sollen drei feindliche Shutles 
ankommen, die man ebenfalls 
mit dem Laser röstel, Der Cor- 
vette, die viel zu spät an= 
komm, schenkt man keine Be- 
achtung. 


Mission 8b: 
Destroy Comm Area, X-Wing 
Hier hat mon wieder die Qual 
der Wahl, man sollte Mission 8 
nehmen (Bei A soll man knapp. 
50 Minen in 7 Minuten zer- 
stören). Bei B muß man einen 
Comm Sat und knapp 20 Mi- 
nen zerstören, zusäzlich set- 
zen sich vier Y-Wings mit zwei 
Corvetten und ein paar Gun- 
boats auseinander, das soll ei- 
nen nicht weiter stören. Bei der 
Minenvernichtung solle man 
nie fr längere Zeit avf einen 
Punkt zufiegen, sondern die 

ee Zeit querbeet feuern 
thd versuchen, de Minen zu 
troffen. Meistens hat man dann 
den Comm Sat schon aus Ver- 
schon mit erwischt 


Mission 9: 
Guard Cargo Transfer, 
A-Wing 

Diese Mission gehört zu den 
leichtesten im ganzen Spiel: 
Man soll sechs Frachtor beim 
Docken bewachen. Zwei Gun- 
boats greifen die anderen bei- 
den AWings an, also solle 
mon in diese recht gute Piloten 
setzen. Bis die ersten beiden 
feindlichen Transporter ankom- 
men, sollte man sich mit diesen 
beschäfigen, dann auf den ei- 
nen Tronsporter vier Missiles 
schießen und den anderen mit 
den Laser erledigen. Dann 
wendet man sich wieder den 
Gunboats zu. Es werden 
während der zwei onderen 
Docking-Operations noch ein- 
mal je zwei Transporter an- 
kommen. Diese erledigt man 
auf die gleiche Weise. 


Mission 10; 

Grain Snatch, A-Wing 

Hier geht es darum, zwölf TE- 
Fighter zu zerstören, sieben 
Container zu identifizieren und 
auf einen Frachter zu warten 
Zuerst solle man den dichte- 
sten TIE selektieren (Toste “R”, 
in der Regel Alpha 3) und auf 
ihn eine Missile abfevern (nicht 
erst warten, bis dos Faden- 
kreuz rot wird), dasselbe wio- 
derholt man mit Alpha 4 und 
5. Dann muß man dem Fever 
aller sechs TIE ausweichen 
und knöpft sie sich dann ein 
zeln vor. Mittendrin stoßen 
dann auch noch die anderen 
sechs dazu, Nun identifiziert 


mon die sechs Container und 
wartet dann, bis ein Frachter 
den siebten obliefert. Noch- 
dem man diesen identifiziert 
hat, wartet man nur noch, bis 
der eigene Frachter ankommt 
und verschwindet dann sofort 
im Hyperraum (sechs Gun- 
boats und ein Sternenzerstörer 
warten auf einen). 


Mission 11: 
Capture Ghorin’s Y-Wings, 
Y-Wing 

Hier läßt sich nicht viel mehr 
zu der Mission sogen als in 
den Tips steht: Man greift die 
Corvette mit vier Protonentor 
pedos an, disabled sie (wobei 
man dem Kreuzfeuer der Y- 
Wings ausweichen muß und 
wendet sich dann den Y-Wings 
zu. Anders als im Brie 
steht, sollte man die Y-Wings 
mit Losern ovf “Shlds Dn” brin- 
gen und sie damn disablen. 
Wenn man einen disabled hat, 
sollte mon om besten sofort 
den onderen dieser Gruppe 
disablen, da dieser sonst die 
Shutles zersör, die an ihn 
ddocken sollen. Wenn alle Y- 
Wings und Shuttles im Cola- 
mori Crier hue 

sind und dieser im Hyperroum 
verschwunden ist, folgt man 
ihm 


Mission 12b: 

Corvette Alley, X-Wing 

Auch hier salle man Mission B 
wählen, die mit dieser Strate- 
gie wesentlich einfacher ist als 
A. In dieser Mission soll man 
sieben Corveten zerstören und 
wird dabei von Gunboats be- 
hinder. Man solle zu Beginn 
de drei vordersten Corvetten 
und die ganz links fest einspei- 
‚chern (SHIFT-FS bis F8) und 
dann mit Schilde auf halb und 
Laser ouf drei Viertel zu der 
linken hinfiegen. Den Wing- 
man schickt man auf die Cor- 
vette gonz rechts. Mon nähert 
sich ihr direkt von hinten, da- 
mit mon keinen Schuß abbe- 
kommt. Wenn mon in 
Schußweite ist, reduziert man 
die Geschwindigkeit und feuert 
mit Fire Linked auf die Trieb- 
werke der Corvette. Wenn sie 
zerstört ist, gibt man volle Ge- 
schwindigkeit und erledigt die 
linke Corvette der zweiten Rei- 
he nach dem selben Schema. 


$! ` KEE 


Wenn diese zerstört ist, schickt 
man alle sechs Protonentorpe- 
dos auf die Corvette gonz vor- 
ne (Dual Fire) und fliegt denn 
wieder noch dem selben Sche- 
ma an die rechte Corvette der 
zweiten Reihe heran. Inzwi- 

schen sollen die Gunboats an- 


Schilde zu laden. Von den An- 
griffen der Gunboats läß mon 
sich aber nicht weiter stören, 
sondern hält weiter ouf die 
Corvette. Wenn man lev- 
te in den ¥-Wings und in dem 
anderen X-Wing hotte, sind 
die letzten drei Corvetten be- 
reits zerstört und man konn 
den Gunboats durch den 
Hyperraum entkommen. 


Mission 13: 
Grain Exchange, Y-Wing 

In dem Moment, in dem die 
drei neuirolen Y:Wings on- 
kommen, schiefit man auf die 
beiden ersten je zwei Proto: 
nentorpedos und erledigt den 
driten mit dem Loser. Nun 
schießt man auf jeden neutro- 
len Frochter zwei Torpedos und 
Serna rech tien 
sind. Dana hilft man mit, die 
beiden Frachter zu disablen. 
Wenn diese disabled sind, dis- 
abled man die Transporter und 
zu guter Letzt die Shutles. Jetzt 
muß man warten (Geschwin- 
digkeit = 0) und die Schilde 
‚aufladen. In dem Moment, in 
dem die drei Y-Wings “Beto” 
ankommen, schickt man den 
‘Wingman auf Beto 1 und 
übernimmt selbst Beto 2 und 3, 
Danach hilft man Red 2 bei 
Beta 1. Nun muß man nur ob- 
warten, bis nach dem Ver- 
schwinden der eigenen Froch- 
tor und Transporter die Mel- 
dung "Mission complete” er- 
scheint 

Mission 14: 
ne 
Chae 


Loser- und 
‘ell sell und dam ee 


bekämpfen. Die beste Möglich“ 
keit, dem Krouzfever der Fre- 
gotte und den TIEs auszuwei- 
hen ist, einen TIE durch die. 
Bögen, die er dreht, zu folgen 
und ihn dabei zu beschießen, 
Wenn er zerstört ist, nimmt 
man sich den nëchsten vor (Ta 
ste EI In dem Moment, in 
dem die Transporter erschi- 
nen, stelt man die Laserener- 


ing 
Zuerst sollte man das ankom: 
mende Shuttle vernichten und 
donn die Container identifizie- 


ner bis ouf die Gruppe “Psi” 
und alle Tronsporter, TEs und 
Gunboots, Wenn alles bis ouf 
den “Psi"-Container mit den 
TIE Advanced zerstört ist, war- 
tet man ouf die ankommenden 
Corvette und schießt alle rost- 
lichen Missiles auf oino, 
mon danach auch von hinten 
unter Beschuß nimmt (wenn die 
laser und Schilde ouf voll sind 
und die Geschwindigkeit auf 
ein Driel, ist man ungefähr 
genauso schnell wie die Corve- 
te selbst) und die anderen der- 
weil auf den neu engekomme- 
nen Transporter hetzt. Dann 
wiederholt man des Ganze mit 
der anderen Corvette. Wenn 
die “Docking Operation com- 
plete” ist, konn man noch den 
leeren Psi-Container zerstören 
und dann nach dem Frachter 
in den Hyperraum gehen. 


AWing 
Zuerst wortet man ouf die 
Gunboats und zerstört diese 
donn (öhers auf die Karte 
gucken, ob eins vorbeige- 
rouscht ist), donn wartet man 
uf die nöchsten. In dem Mo- 
ment, in dem die Frogatte an- 
kommt, zerstört man die resli- 
chen Gunboots bis auf eins, 
welches mon dem Wingman 
'überläßt. Donn leg! man zur 
‘und föngt alle TIE- 
Bomber ab (om besten immer 
einen mit einer Missile, den 
onderen mit dem Laser). 


Mission 17: 

‚Attack the Frigate Red Wing, 
A-Wing 

Zuerst mul mon sich der be- 
reits anwesenden TIE-Bomber 
ellen und dann die Mi- 
nen vernichten. Einmal gesche- 
hen, feuert man alle Missiles 
avf die Fregatte und hölt sich 
dann in der Nähe der Fregotte 
‚auf, um weitere TIE-Bomber 
abzufangen. Dabei gibt es ei- 
nen Trick: Man zerstört zwei 
Bomber und schießt den driten 
ouf “Hull Dmg”, so daß er zur 
Fregate zurückfiegt und Ver- 
störkung holt. Das davert eine 
Weile, die die Corveiten nut- 
zen können. 


Mission 18: 

Capture Imperial Gunboats, 
Y-Wing 

Diese Mission ist eine der 
schwersten: Zuerst gibt man 
dem Wingman Befehl, eine 
‘Corvette anzugreifen, Man 
selbst fevert dann sechs Torpe- 
dos auf eine andere und dann 
die letzten beiden auf die, die 
der Wingman angreift. Den 
Rest dieser Corvette erledi¢ 
‘man mit dem Laser. Dann fliegt 
man zur dritten Corvette, 
nähert sich ihr von hinten, gibt 
dem Wingman Befehl, sie on- 
zugreifen und feuert selbst in 
die Triebwerke (Dual Fire). 
Nun sollte man die Minen ent- 
fernen und schließlich die 
Gunboats disablen und die 
Container identifizieren. Da- 
nach besche mon sich mit 
den TIE-Bombern, bis drei 
feindliche Shutles aus dem 
Hyperraum kommen. Dann 
salle man von den Bombern 
blassen und dia Sholes ver- 
nichten. 


Mission 19: 
Capture Corvette X, Y-\ 
Hakone man nicht mehr da- 
sagen, als im Briefing steht: 
Die gesuchte Corvette ist die 
fünfte in Zielcomputer (om be- 
sten fest einspeichern], man 
schickt sechs Torpedos auf die 
Corvette darüber, zwei au sie 
selbst und beseitigt dann die 
Minen (immer in Bewegung 
bleiben, sonst hat die Corvette 
ein leichtes Ziel). Nun nähert 
man sich der Corvette von hin- 
ten, schießt sie mit den Leen 
ouf “Shlds Dn” und disabled 


sie donn mit den lonenkano- 

TA 
ni ist) 

identifizieren und dann den ei- 


diese zu (nicht zu dich) und 
fängt alle TIE-Bomber ab, wo: 
bei man keine Protonentorpe- 
os verwenden dart Auf kei 
nen Foll sollte man die TIE Ad: 
vonced bekämpfen, da danoch 
nur mehr und bessere TIE Ad- 
vanced aus der Fregatte hom: 
men würden. In dem Moment, 
in dem die feindliche Corvene 
ankommt, fever man alle 
‚sechs | auf 
diese ab. Später kommen noch 
drei Transporter, die man dann 
sofort mit dem Laser 

solle, damit sie nicht dazu 


Um auch bei Syndicate den 
ein Ende zu berei- 
ten, müssen Sie diesmal aller 
dings zu einem Hex-Editor 
greifen. Dort schnappen Sie 
sich irgendeinen Scheed 
(*.gam) und gehen in die 
zweite Zeile, Diese ändert mon 


folgendermaßen. 
(0010): 22 22 22 77 FF FF FF 
ro 


Die “2* stellen beliebige Dien, 
dar, die aber fir den Cheat 
nicht von Bedeutung sind und 


TIPS & TRICKS ee 


die von Spielstand zu Spiel- schickte Bewegung ausgelöst 
stand variieren können. Die wird. Leute mit schwächeren 
‚Ziffern “FF FF FF ZE" stellen Nerven versuchen es mit der 
den eigentlichen Cheat dar. Kov Tose 
Nach dem erneuten Start die- Coston ` Sobald mon sich in der Nhe 
ses Spielstandes sollen Sie Sky Boulevard | von Krondor befinde, wird 
Über die nette Summe von Sky Boulevard | man gefragt, ob man der 
2.147.483.647 Credits verfü- ‘Sky Boulevard | Straße, die zur Burg führt, fol- 
gen und das nötige Kleingeld Sky Boulevard | gen wil - "Yes" thr (dos der 
immer parat haben. Sky Boulevard | Burg) Bild erscheint, und, be- 
Felix Ko ‘Sky Boulevard | weg! man die Maus über den 
‘Casto: ` Bildschirm, es erscheinen eini- 
Sky Boulevard ` ge Bezeichnungen: z.B. Shop 
ULTIMA Zoe Cader. = zum Schlafen, 
Shy Boulevard | Versuchen “Palaca”, erh 
Coen ` man, die Tore 
UNDERWORLD H Bed! DIE 
Sky Boulevard | zech einen anderen Weg, und 
Schummeltrick für Ultima Zeie ` zwor durch die Kanalisation. 
Underworld 2 Nedax ` Der Eingang befindet sich (auf 


| 


| de Benutzeroberfläche) unter- 


Dieser Cheat verwandelt einen ` halb der Tore in den Felsen, 


i 
i 


Zaubertrank in einen Gegen- | Doch man kann den Palast 
stand, der sich unendlich of Casio nicht ohne weiteres betreten. 
benutzen läft, Man sel einen el Hierzu braucht man die Hilfe 
Zaubertrank vor sich hin, beor- Inoid | von James, Dieser wird von oi- 
beitet diesen mit einigen Fouer- Sky Boulevard. | nigen Nighthawks (schwarze 
bällen oder Bitzschlägen und Sky Boulevard | Kleidung) attackiert, die Ihr tö- 
schon verwandel sich der Sky Boulevard | cf. Danach (wenn noch 
Trank in oin Höufchen Asche, Sky Boulevard | alle Helden am Leben sind) 
welches genau die Auswirkun- Sky Boulevard. | läuft man durch den Seiten- 
gen wie der ursprüngliche Sky Boulevard | gang, der sich nach Norden 
Trank hat, Dieses Aschahäiuf- Sky Boulevard | verzweigt. 

chen kann jedoch nun beliebig Castoo Durch ein Gitter gelangt man 
‘oft benutzt werden! Besonders. Wolfgang Gruber | in den Polast. Den passenden 


L 


wirkungsvol ist dies bei Mona ————— Schone! trög Jomes bei sch 

Regain, Grater Hech, Ian Das besagte Gitter ist in einem 

Flash, Freeze Time... Derar b, A Raum östlich der Stelle, 
"Ze tea Komplettlösung Teil 1 TERN, 


"ce BETRAYAL AT KRONDOR LG, 
le are 
ee a der erste Teil d 
X-WING ‘Aut jeden Fall sollte jede Es- (sollte man Probleme haben, 


sensration, die man findet, un- die Siod zu finden, hilhdie Abschnitt 2 
In einer der älteren Ausgaben ` tersucht werden (“examine”). farbige, dem ORIGINAL (haste Im zweiten Spielabschnit soll 
der PC Games war ein Trick Mit dem rechten Mausknopf ` gen ‚ne Raubkopie?) beige- der Spieler James, Gorath und 
abgedruckt, wie man seine Pi- kann man einige Informatio- legte Karte. Krondor istdie Owyn zur Stodt Romney 
‚und (il vröndem __ nanan, Sabre slice phg, ` Raa teg 
kann. Mit diesem Trick macht ein Charakter vergiftet oder reichs von Midkemia) söl von King lyams Truppen 
man sich einen Top-Piloten. krank werden, solle man ent man, nachdem die Stodt Zun e Taverne treffen sollen, 
Danach macht man sich einen hinter einem legt, ouf eine ma- In der Kanalisation unter Kron- 
neven Piloten, der nicht geän- gische Falle in Form von vier de treffen James und Gorath 
dert werden muß, magischen Kristallen, die aus Owyn. Vereint macht man sich 
Kurz bevor man ENTER MISSI- ‘dem Boden hervorbrechen. ‘auf den Weg nach Romney. 
‘ON eingibt, geht man unter Drickt entweder mehrmals auf Don Ausgang aus der Kanal 
FUGHT GROUP klick einfach “Retreat” und nehmt einen on- tion dem in Ab- 


‘eine andere Maschine on deren Weg nach Krondor - so schnitt 1 benutzten Eingang) 
(X XA-Wing) und dann klickt umgeht man das findet man südlich. Zwischen 
man noch auf den Top-Piloten, Problem...oder versucht Euer Krondor und Moloc’s Cross, in 


dessen Bild anschließend oben (Glück und durchquert die Fol- der Nähe des Tempels von Rut- 
erscheint, Auf diese Weise be- le. Es könnte ober sein, daB hie lovert eine Gruppe von 
kommt man einen bzw. jede zu erreichen und einen Weg ein Mitglied der Gruppe durch Nighthawks. Hat man Proble- 
‘Menge gute Fligelménner! zu finden, um in den Palast zu einen magischen Blitz gett me, sie zu töten, kann man sie 
Thomas Richter kommen. wird, der durch eine unge- on der Bergkete südlich der 


E Ap 55, 


Straße umgehen. So kommt 
man vorbei, ohne entdeck! zu 
werden. 

Ewas komplizierter ist es, die 
Tare von Rey possieren: 


Iwert 
Mitchell Waylander den Zutritt 
ohne Bestätigung (seal) der 
Glazar’s Guild, Gleich vier do- 
von findet man avf einer Farm 
westich von Wien Durehsucht 
de Scheune, poßl ober auf, 
daß Ihr dem Farmer nicht be- 


weile die gesamte Gruppe mit 
der Post (plague) infiziert, da 
die vom Fieber geistig verwirr- 
ten Bewohner von Sliden jeden 
angreifen und dobei ihre Geg: 
ner infizieren. Heilung: die 
Stodt betreten dort das Schiff 
avf der rechten Seite anklicken 
- es bringt einen zum Temple 
Island zum Tempel von Eoris 
(temple of Eoris)/ im Tempel 
den Vorhang anklicken - dort 
‚geht es zum Kloster/ dort 
spricht man mit der Priesterin - 
nach Verlassen des Raums ist 
man geheit 


Abschnitt 3 

Dieses Mol müssen James, 
Owyn und Gorath herausfin- 
den, wor für dos Massaker on 
don Soldaten des Königs ver- 
antwortlich ist, und für ihren 
Verdacht ausreichend Beweise. 
finden, um Arutha davon zu 
überzeugen, daß die Night 
hawks in der Umgebung ihr 
Unwesen reiben. 

Viele Hinweise findet mon im 
Gespräch mit den Leuten um 
Romney herum. Den wichtig- 
sten ober erhält man im Tem- 
pel von Kahocli [temple of 
Khoo) - nordwört in Rich- 
tung Kenting Rush. Dort sollte 
man mit dem Priester spre- 


chen. Zuvor 
muß mon 
ober seine 
et gegeni- 
ber dessen 
Gon bewei- 
sen. Man 
pockt oles Ev 
sen in einen 
Sock und 
schlägt das 
Loger auf fen- 
comp) und wartet so lange, bis 
ed Hekdeı kurz vor dem 
Hungerted stehen. Donn sollte 
mon den Tempel betreten und 
den Priester ansprechen. Er 
wird erzählen, daß Navon du 
Sandau der Führer der Night- 
hawks und 

auch verantwortich für das 
Massaker on den Soldaten des 
Königs ist. Man findet ihn in 
oder um Kenting Rush herum 
irgendwo auf der Straße und 
tt ihn. 

‘Auf der Suche noch Beweisen. 
für den “moredhel” Angriff ouf 


-dos Königreich begibt man 


sich in Richtung des Tempels 
von Banath (temple of Banoth), 
von dort ovs nördlich, zwi- 
schen Cavall Keep und Prank’s 
Stone, gibt es eine nach We- 
sten abzweigende Seiten- 
straße; dort sollte ein Wosser- 
fal sein, hinter dem dos Haup- 
quartier der Nighthawks ver- 
steckt ist. 

Fr See? 


man sich ein Knight's Piece be- 

1. Dazu muß zuvor ein 
“virte key” besorgt werden, 
mit dem sich der “virtue well” 
im Süden von Kenting Rush 
öffnen lt. Einen “virtue key” 
kann man in einem Laden in 
KR. kaufen oder von einem 
Grab im Norden von Pronk’s 
Stone, genau neben dem FluB, 
ben 


Zurück zum Hauptquartier der 
Nighthawks und dann, wenn. 
man die Höhlen betreten hat, 
sich Richtung Nordost wendet 
In Navon du Sadaus Privat- 

roum findet man in einer Truhe 


mit ist das dritte Kapitel abge- 
schlossen. 


Abschnitt 4 
‚Aufgabe ist es, Owyn und Go- 


roth ous den Dungeons von 
Sor Sargoth zu führen und sich 
noch Süden zu den 
the World” frei- 
zukamplen. 
Die (vor Stortpunkt aus) Tür 
im Süden führt als einzige zu 
höheren Levels der Mine. Den 
Schlüssel dafür - interdictor key 
findet man hinter der Tür im 
Osten, für die man wiederum 
inen Guilds Thorn key 
bbroueht, Hot mon erst einmal 
die Tör im Süden passiert, 
wendet man sich in Richtung 
Süden, dann nach Westen. Er- 
reicht man die höheren Level, 
stellt mon fest, daß die Grund- 
fiche keiner wird. Vom Trep- 
penhous ausgehend, liegt der 
Ausgang im Nordosten 
Ist man wieder im Freien, sollte 
man sich auf die Suche nach 
einem ent möchtigen Ge- 
genstand machen ` Malor’s 
Rib. Es ist nicht ganz einfoch 
zu finden Zuers!beschaft man 
den Smoragd und die Notiz 
vom Schödel in Sar 
Hiernach vorlößt man die Stodt 
und richtet sich genau Richtung 
Süden, bis man ouf einen Berg 
und, gleich in der Nähe, einen 


Friedhof fh. Mon geht on der 


Westseite vorbei, bis die Hel- 
den eine magische Flle ee 


Hier ist auch Molor’s Rib zu 
finden 
In Armonger, in der Taverne 
“Giant's Broth Tavern”, trifft 
man ouf Imelyn, der einen be- 
eg, Obkhor ovs den 
Naphra Mines zu befreien. 
nach Nordosten, 
dos Gebirge, das 
Straße und Fluß voneinander 
trennt, nördlich und folgt donn 
dem Fluß noch Süden. Man 
kann durch einen schmalen 
Gang zwischen Fluß und Ge- 
birge einen Conyon erreichen. 
Der Eingang zu den Minen be- 
findet sich doon hinter der 
Brücke. Obkhar selbst wartet 
nordöstlich vom Ei In 
nerhalb der Mine solten keine 
Fockeln benutzt werden, son- 
dern von Owyn erzeugtes Licht 
‘oder “Brocer of Prandur*. 
Wie the sehen werdet, nach“ 


em Ihr die Belohnung erhal 
ten habt, muß man Culich auf 
‚suchen: Er sitzt in einem Hous 
südlich von Caern bzw. west 
lich der Querstraße, die nach 
Roglam führt. Sole man trotz 
dem noch Probleme haben, 
kann man entweder dos Fern- 
rohr benutzen oder einen “Eye 
of shap*-Spruch zaubern. Cul- 
lich lehrt Owyn den Spruch 
“And the Light shall Lie". Nun 
versucht man, die Brücke hinter 
r zu 0 
Das Palan el men bei 
Moreoulf; er lebt in Harlech, in 
einer der nördlichsten Woh- 
nungen. Bevor man mit ihm 
spricht, zaubert Owyn (am be- 
sten einige Male) den von Cul- 
lich erlernten Zauberspruch 
‘Moreaulf verrät das Paßwort 
nur, wenn man zuvor bei der 
Brücke wor, da man sonst nicht 
Über "Tee sprechen kann 
Noch dem D der 
Gg 
Northlonds und somit der vier- 
te Spielabschnitt geschafft 
Niels Köhrer 
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KOMPLETTLOSUNG CES 


Komplettlésung 


RETURN OF THE PHANTOM 


1. Inder Gegenwart 
Inspektor Raoul Montand von 
der Pariser Sep, der Held 
unserer schaurig schönen Ge 
schichte, steht vor einem Rät 
sel: Am Premierenabend der 
Oper “Der Triumph des Don 
Juan" fallt der schwere Kron- 
lewchter im örtlichen Kulturtem- 
pel von der Decke und begräbt 
mehrere Zuschauer unter sich. 
Erste Informationen erhält der 
Ermitler vom Direktor der 
Oper. Wie bei ollen weiteren 
Gesprächen schöpft er dabei 
okribisch alle Fragemöglichkei- 
ten aus. Durch den Zuschover- 
raum und den Orchestergro- 
ben gelangt Montand in einen 
kleinen Verschlag direkt unter 
der Bühne. Aus purer Neugier 
wirh er einen Blick durch das 
Guckloch links. Eine maskiorte 
Gestalt huscht über die Bretter, 
de für viele Schauspieler die 
Welt bedeuten. Das wird doch 


Erik schlägt wieder zu. 


nicht etwa Erik, dos legendäre 
Phantom der Oper gewesen 
‚sein? Vor über 100 Jahren ver- 
liebte sich das traurige Mon- 
ster in eine bildhübsche Sén- 
gerin. Um die Jahrhundertwen- 
de fand man dann seine sterb- 
lichen Überreste in den Koto 
komben unter dem weitléufi- 
gen Gebäude. Raoul ver- 
schwendet vorerst keine weite- 
ren Gedanken an das Phan- 
tom, sondern betätigt den He 
bel neben der Tir rechts. Da- 
‚durch öffnet sich der 
Souffleurskasten, Ohne größe 


re Probleme läßt sich die Keine 
Treppe unter die Öffnung 
schieben. Unser Kommissar 
klettert hinaus und sucht links 
den Bihnenmanoger auf, 
Charles glaubt nicht on über 
sinnliche Phänomene, verweist 
inan aber an die Rallatiinze- 
rin Julie Giry. Julie erholt sich 
hinter der Bühne vom Schock 
des Abends. Als Raoul ver- 
sucht, auf der Wendeltreppe 
noch unten zu gehen, jogt es 
ihm selbst einen gehörigen 
Schauer über den Rücken. Aus 
heiterem Himmel purzelt ein 
Sandsack von der Balustrade | 
herab und verfehlt ihn nur 
knapp. Ruhe bewahren und 
durchs Treppenhaus in den er- 
sten Stock lautet jetzt die Devi- 
se, Julie in der rechten Garde: 
robe erzählt von ihrer 
‚Großmutter, die seinerzeit auf 
telepathischem Wege mit Erik 
in Kontakt stand und sogar ein 


Buch zu diesem Thema verfaßt 
hat. Außerdem glaubt die Bol- 
lecina, eine Ähnlichkeit zwi- 
schen dem neuen Star der 
Oper, Christine Florent, und 
Christine Das zu enidecken. 
letztere war anno 1881 das 
Objekt der Begierde des Phan- 
toms 

Wollen doch mal sehen, wos 
Fräulein Floren persönlich zu 
dieser These einfällt. Ihr An- 
Kleideraum befindet sich im 
weiten Stock links. In der Tat 
Hitch Christine in jüngster 
Zeit verfolgt. Ein hartnöckiger 
Verehrer hat ihr sogar eine 
Botschaft zukommen lossen. 
Raoul steckt die Notiz ein und 
klettert via Wendeltreppe auf 
die Empore. Ganz links bou- 
melt an der Halterung des 
Kronleuchters eine weitere Mit 
teilung. 

Dieses Buch von Modame Giry 
könnte weitere Informationen 
zu Eriks Schicksal enthalten. 
Der Schmöker verstaubt im Re- 
gal links in der Bibliothek: För 
alle, die noch Orientierungs+ 
schwiorigkeiten plogen, eine 
kurze Wegbeschreibung: 
Durch den Zuschoverraum 
links ins Foyer und dann die 
mitlere Tor, Montand bemerkt, 
doß die wertvollen Schrift 
stöcke aus dom Nachlaß des 
Phantoms aus der Glosvitrine 
rechts entwendet wurden. Im 
Büro links vom Foyer konfron- 
fiert er den Direktor höppchen 
weise mit allen Erkenntnissen. 
Lohn der Mühe: Eine weitere 
Botschah, Es scheint ganz so, 
als habe das Phantom über 
natürliche Kräfte. Rooul bleibt 
trotzdem Realist, Als er diese 
Einschätzung der Lage kundtut, 


> 


ul hat schlechte Karten, das Phantom greift 


von hinten an. 


ere ein spitze Schrei die 
Stille, Christine Florent fällt ei- 
nem heimtückischen Attentat 
zum Opfer. Julie will eobach 
tet haben, dab der maskierte 
(U Tater auf die Balustrade ge- 
che ist. Diensteifrig spurtet 
Monsieur Montand hinterher. 
Da greift ihn von hinten eine 
Gestalt an, 


2. 1881 

Raoul blickt in die Augen der 
wunderschönen Christine 
Doás, Die hält den verwirrten 
Kommissar för ihren Verlobten 
Raoul de Chogny. Noch immer 
leicht benommen, stolpert der 
Held zur rechten Bühnenseite, 
Hier erweckt eine gelbe 
‚Scheinwerferblende sein Inter- 
‘esse. Wenn alles stimmt, 
schreiben wir dos Jahr 1881, 
die Blende stommt aber ein 
deut aus dem 20. Jahrhun 
‚dert. AuBerst seltsam. Backster 
ge gabelt Montand einen He: 
ken auf. Runter geht's in den 
Probenraum, wo eine weitere 
Linse sowie eine Petroleumlam- 
pe ouf ihre Überführung ins In- 
ventar warten, Durch die linke 
Tür gelangt man zu Jacques, 
Seege 
noch aus Kindertagen und 
weiß einiges zu erzählen. 
Nach dem Gespräch packt Ra- 
‘oul noch das Seil ein und Klet- 
tert auf die Balustrade. Wer 
genau hinschout, findet in uf 
‘ger Höhe gleich zwei Linsen; 
eine reicht zur Lösung des Falls 
aber schon völlig aus. Raoul 
macht sich auf den Weg zum 
‘Manager, Im Foyer läuft ihm 
der damals völlig unbekannte 
Maler Edgar Degas in die Ar 
me. Er weist dem Künstler den 
Weg ostwärts. Vom Direktor 
erhält der Held die Erlaubnis, 
mit Madame Giry bei den Lo- 
gen rechts im Foyer ein wenig 
zu plauschen. Dank ihrer ge- 
schulten Wahmehmung er- 
kennt die Dame messerschorf, 
daß Raoul nicht aus ihrer Zeit 
stammt. Sie schließt die Tür zur 
Eben Loge auf, die für Erik 
reserviert ist. Hier findet der 
Akteur einen Papierletzen. Als 
er die Säule zu seiner linken 
‚obtastet, entdeckt er eine ver- 
steckte Tür, durch die dos 
Phantom aus dem Untergrund 
zu den Aufführungen in der 
‘Oper gelangt. Dann bricht Ro- 
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Irrgarten ist kleiner als 


ovl zur Garderobe seiner ver- 
meintlichen Verlobten im zwei- 
ten Stock auf. Christine 
schwärmt ihm von einem Engel 
vor, der ihr Gesangsunterricht 
gibt. Als sie einen darum bittet, 
verläßt man rücksichtsvoll den 
Raum. Da ertänen auf einmal 
seltsame Geräusche hinter der 
Tür. Mit der Axt rechts an der 
Wand) verschafft Raoul sich 
Zutritt, aber Christine ist bereits 
verschwunden. Einige Minuten 
später bittet der Direktor den 
Kriminalbeamten in sein Ar- 
beitszimmer. Christine taucht 
gerade rechtzeitig zur Uravf 
führung von "The Wedding of 
Isobel” wieder ouf. Durch das 
Foyer gehts links zur Kasse. 
‘Mademoiselle Doás hat eine 
Karte hinterlegen lassen, In 
dem Umschlag steckt noch die 
Aufforderung, die Geliebte 
nach dem Opernabend zu tref- 
fen. Raoul zeigt Madame Gi 
artig sein Ticket und nim 
Loge Nummer 9 Platz, Alley 
lange währt der KunsigenuB 
nicht. Durch eine Bodenluke 
springt Erik auf die Bühne und 
entführt Christine durch den 
Verschlag beim Orchestergra- 


ben in den Untergrund. Jac- 
ques bezahlt den Versuch, das 
Phantom aufzuhalten mit dem 
Leben. Bei seiner Leiche eat 
deckt Rooul einen Schlüssel, 
Selbiger paßt exakt in das 
Schloß an der Säule ous Loge 
5. Vorsichtig steigt man bis zur 
untersten Luke hinab. Am Fuße 
des malerischen Flüßchens 
zündet Montand die Laterne, 
‘on und betritt durch den 
Durchgang rechts das für mo- 
derne Adventures unvermeidli- 
che Labyrinth, Kommen Sie 
erst gor nicht auf die Idee, eine 
Karte des lergangs anzulegen. 


Eriks Oper. Ob das dem Phantom recht ist? 


Folgen Sie am besten immer 
den Pforten nach oben und 
biegen Sie nötigenfalls nach 
links oder rechts ab. Auf kei- 
nen Fall nach unten gehen! 
Nach geraumer Zeit gelangt 
Raoul in ein besonders finste- 
res Kämmerchen. An der 
Wand vermodert das Skelett 
eines unglücklichen Abenteu- 
rers. hm nimmt man den Säbel 
ab und geht zur Tastatur rechts 
neben der Tür, Madame Girys 
Hinweis auf Eriks Liebe zur 
Mathematik wirkt Wunder 
Durch Drücken der Sie 5, 18, 


9 und 11 springt die Pforte 
auf. Dos Spinnennetz dahinter 
stellt für dos Schwert kein Hin- 
denis der 

Puh, das Labyrinth häften wir 
hinter uns. Durch die vordere 
Tör gelangt Raoul zu einem 
kleinen Logik-Puzzle. Es gilt, 
solange on den Steinen in der 
Mauer zu drehen, bis wie auf 
dem Foto die Maske des Phan- 
toms erscheint. Sobald die 
Fallüre herunterkloppt, schnell 
das Tau on den Haken binden 
und die Konstruktion nach 
oben werfen. Bevor Raoul der 
Boden zu heiß wird, Neiers 


Premiere von 


aus seinem heißen Gefängnis. 
Hinter der Maver schmort 
Christine in Eriks Schlafge 
moch. Virtuos intoniert ihr Ret- 
ter auf der Orgel Bachs kleine 
Fuge in c-moll. Die düsteren 
Klänge öffnen das Versteck, 
nicht ober den Sarg, der die 
Angebetete von der Freiheit 
trennt. Zum Glück entriegelt 
der Schlüssel den Totenkopf 
vorne rechts im Bild. Raoul 
tappt auf den dritten Schädel 
von recht vorne im Zimmer 
Christine klettert aus dem muf- 
figen Verhou. Als das Paar 

versucht, den unterirdi- 
schen Kerker zu verlos- 
sen, taucht Erik auf: Gei- 
stosgegenwärtig zickt 
Raoul den Säbel und lie- 
fert sich ein filmreifes Du- 
ell, in dessen Verlauf er 
das Phantom in die 
Flucht schlägt. Christine 
empfiehlt, die fertige 
Portitur von "Der Trumpf 
des Don Juan” mitzuneh 
men. Gesagt, getan. Auf 
dem Weg zum FluBufer 
fall einem noch ein Ru- 
der in die Hände, das 
an der linken Mauer hin 
ter einer Säule lehnt. Uber dos 
lauschige Gewässer paddeln 
die beiden Turteltauben zurück 
zum Ausgangspunkt der Unter- 
grund-Expedition. Rein in den 
Gang und durch die mitlere 
Tor. Erk ist gewieher als er- 
wartet und verschleppt Christi- 
ne ein weiteres Mal. Also rauf 
ouf die Balustrade (oberste Tü- 
re) und am Seil hinunter auf 
den Kronleuchter geketert. Als 
‘er den Schlogstock von Erik zu 
fassen kriegt, greift Raoul be- 
herzt zu. Das Blott wendet sich 
und unser Held kann dem 
Phantom die Maske vom Ge 
sicht reißen. Für ein Happy 
End reichts leider dann doch 
nicht ganz. Gemeinsam stür- 
zen die Duellanten mit dem 
Kronleuchter ab, Doch halt, die 
dezent wirre Geschichte will es 
0, daß wir uns auf einmal 
wieder in der Gegenwart be- 
finden. Durch sein heldenhaf- 
tes Eintreten vor 112 Jahren 
hat Raoul den Gang der Ge 
schichte verändert und Christi- 
ne Florent vor dem sicheren 
Tod bewahrt. Gute Arbeit, Herr 
Kommissar 

Klaus vill 
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y LEMMINGS 


Halli Hallo PC-Games! 
Wie geht es Euch denn so? Eu 
er Heft ist echt super, beson- 
drs weil es nicht so Gbertrie- 
ben superschlau oder hyper- 
telligent wie andere Zeitschri 
ten geschrieben ist. Aber das 
ist nicht der eigentliche Anlaß 
meines Schreibens. Ich habe 
nämlich folgendes Problem mit 
dem Spiel “Lemmings Il”. Ich 
besitze einen 486SX und habo 
durch MS-DOS 6.0 meine 
Festplattenkapazität erweitert 
Vielleicht liegt es daran, daß 
ich mir bei Lemmings I dos In- 
tro nicht ansehen kann? Ich 
habe anfangs immer gedacht, 
daß dies ein Installationsfehler 
sein könnte, ober nach 
tousendundeiner Installations- 
phase holte ich das för ausge- 
schlossen. Es funktioniert ja 
auch (das Installationspro- 
gramm) und ich kann von je- 
dem Stamm ein Level spielen, 
aber danach ist Schluß.. aus. 
‘Sense! Nachdem ich mich erst 
einmal bei meiner wunder- 
schönen Freundin ausgeheult 
habe, beschlo ich, an Euch 
zu schreiben. Woran könnte es 
liegen - ein Programmfehler® 
Oder liegt es an Double-Spo- 
ca? Habe ich mir das Spiel um- 
sonst gekauf Bitte antwortet, 
‚oder ich kaufe 


X Will Du mit Deiner Einlei- 
etwa andeuten, daß unser 
Heb nicht schlau und intelligent 
geschrieben ist? 
Dein “lemmings-Problem” ist 
nahezu klassisch! Ich habe 
schon längst aufgehört, die fast 
gleichlautenden Fragen zu 
zählen. Alto gut ` einmal er- 
ke ich es noch. Bei tem- 
mings il hat man auf einen 
nervigen Kopierschutz verzich- 
tet. Man kann das Spiel ohne 
lästige Hondbuchablragen und 
degli bl ee GE 
installieren. Um nun den bösen 
Raubkopierern nicht Tür, Byte 
und Tor zu öffnen, hat man 
sich aber noch es einfallen 
Tossen! Kopiert man die Disket- 
ten, verschwindet auf wunder- 
some Weise das Intro und man 
kann von jedem Stamm nur 
den ersten Level spielen. Into 


liere das Programm von Dei- 
nen (doch wohl hoffentlich vor- 
handenen) Originakdisketen 
und die Welt ist wieder in Ord- 


E ek steigt 
verstanden. Wenn ich eine 
wunderschöne (!) Freundin hät- 
te, würde ich ganz andere Sa- 
chen beschließen als an Zeit- 
schien zu schreiben. Aber 
de Geschmäcker sind eben 
verschieden. 


e ALLERLEI 


Hello mal wieder, Reiner! 
Jetzt mal meine Meinung zur 
BPS. Daß sie FSKs über Spiele 
verhängen, hat wohl verschie- 
dene Gründe. Gerade aber 
bei "Hundefelsen” finde ich 
dos unangebracht, da ich 
schon unzensierte, wohl aber 
Bier Spiele gesehen hoba; 
Hier setzt sich offenbar wieder 
einmal der geschichtliche Hin- 
tergrund und der allgemeine ` 
Hab Deutschen gegenüber 
durch; Hätte man in der Story. 
‚amerikanische Agenten be: 
nutzt, die in den Tiefen Sibiri- 
ens gefangengehalten werden, 
sonst aber nich geändert, 
‚hätte man bestimmt nicht so 
ein Theater gemacht, Aller- 
dings kenne ich Spiele, in de- 
nen man Punkte dafür be- 
kommt, einen Ausländer noch 


1: SS-Meihoden grausam zu ver- 


hören. is so etwas vielleicht 
noch für kleine Kinder zu ver- 
antworten? Auch bei der Indi- 
zierung von Filmen merkt man, 
daß die Zensur eindeutig zum 
Sex hin pendelt. Keiner beach- 
tet es mehr, wenn in einem 
Film 100 Leute vom Schirm ge- 
fegt werden - sind aber ein 
poor härtere Sexszenen dabei, 
wird von den Eltern sofort Zen“ 
sur und Verbot gefordert. Da- 
bei ist Sex das Natürlichste der 
Welt, wos man vom Töten nicht 
behaupten kann, Kein Wunder, 
daß die Gewallbereitschat 
steigt und immer alliëglicher 
wird. 

Jetzt einmal zu D.K Dent 
(7/93). Wer die PC-Games mit 
der Amigo-Gamos verwech 
selt, muß dabei an ein neves 
Spiel oder die Blondine an der 
Kasse gedacht haben, kann 
aber unmöglich bei der Sache 
gewesen sein. Wenn ich Dir 


versichern würde, daß ich mir 
seit Anfang 93 immer die Ami- 
90-Gomes gekauft habe, wir 
dest Du mir alle 93er Ausga- 
ben der PCG zuschicken? 
Warum habt Ihr eigentlich ein 
ravos Oui Das ale (ich 
chef!) gfiel mir besser 
und sch auch im Regal um 
Pe 
Um über das Werüsien der 
Spielemacher zu reden - es ist 
nötig! Die Spiele müssen sich 
immer weiterentwickeln, sonst 
würde sich die Gesellschaft 
nicht weiterentwickeln. Hätte 
man vor 500 Jahren so ge- 
dacht wie die 286er-User, er 
ten wir nicht den Fortschritt, 
den wir haben, Blöde ausge- 
drückt - he? Es wird immer et 
was Besseres geben, Auch den 
486er wird man irgendwann 
für eine alte Mühle halten [ich 
hoffe allerdings, nich so bald). 
Läuft “Comanche” auch auf ei- 
nem 486er mit 512 KB-Grafik- 
korte in höchster Auflö 
ee en 
auch für einen Joystick einen 
Treiber? Genug gefragt. 
Tschöß: Jupp Strunk 


X Die BPS macht nichts aus ei- 
genem Antrieb - und dos ist 
gut sol Sie kann nur auf An- 
trag fätig werden. Die Anhäu- 
fung von NS-Symbolen i 
nem Spiel ist wirklich dig, 
Allerdings kann ich leicht dor- 
Über schwadronieren, da ich 
in besagter Zeit noch nicht ein- 
mol in den kühnsten Träumen 
meiner Elen avftauchte. Ich 
fühle mich dabei meist nur an 
Bilder avs dem Geschichtsbuch. 
erpner Wenn mn dies aws 
ei Erfahrung kennt, wird 
teh kon lecker 
flackig doriber hinwegschen 
können. Ich kann mir nicht vor- 
stellen, daß das Spiel mit dem 
"Verhören” von Ausländern 
von einem Softwarehaus pro- 
duziert wurde, Bei dergleichen 
handelt es sich meist um Eigen 
produktionen von diversen 
Gruppen. Wenn solcher Soft- 
ware-Schund verschwinden 
würde, wäre es wahrlich nicht 
schade darum. Ich bin wirklich 
ein sehr toleranter Mensch, 
aber da beginnen ouch mir die 
Halsadern zu schwellen 

Bei - nennen wir sie einmal 


“schliplrigen” - Filmen, sieht 


SCRIPT! 


Leserbriefe schicken 
Sie bitte an folgende 
‚Anschrift: 

Computec Verlag 
Redaktion 

PC Games 
Leserbriefe 
Isarstraße 32 

90 451 Nürnberg 


Sinnwahrende 
Kürzungen behält 
sich die Redaktion 
vor. 


das die BPS längst nicht mehr 
so verkrampft wie fiber, wos 
ich begrüße. Falls ich Kinder 
‚hätte, wäre es mir wesentlich 
lieber, sie sähen, wie "Kleine 
Menschen gemacht werden”, 
als daß sie sähen, wie man 
Menschen umbringt. Allerdings 
solte man ouch hier die Pade 
des guten Geschmacks nicht 
verlossen. 

Etwas übertrieben finde ich 
deine Ansicht, doß die 286er- 
User den Fortschritt aufhalten 
könnten. Zwar bin auch ich 
dafür, immer bessere Spiele 
mit immer besserem Sound 
und perfokterer Grafik zu ent 
wickeln (die - logisch - immer 
bessere Hardware benötigen), 
‚ober auch hier rede ich sehr 
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leicht darüber, do der 486er in 
‘meinem Büro nicht mein Geld 
gekostet hat und der dëi bei 
mir zu House von der Stever 
abgesetzt werden kann. Wenn 
jemand nicht pro Jahr 1 ~ 
2000 DM zuriicklogen möchte, 
‘um immer technisch “up to do- 
te” zu sein, kann ich das aber 
sehr gut verstehen 
Comanche wird auf Deiner 
512KB-Grafikkarte zur Quöle- 
rei und auch für einen Joystick 
braucht man Treiber; die aller 
dings bei den meisten Spielen 
ifort werden. Genug 
geantworkel. 


Y sun 


Hallo PC Games, 
zuerst möchte ich einmal Eure 
Zeitschrift loben, besonders die 
“Tips & Tricks - Abteilung” 
Aber nun zu meinom Problem: 
Ich habe einen 386DX 40 von 
Proline (SCT). An der Rückseite 
des Rechners ist ein Siegel - 
darauf steht: "Bei Verletzung 
der Siegels erlischt die Garan- 
tie". Es ist so befestigt, daß dos 
Siegel verletzt werden muß, 
wenn man den Rechner öffnet 
und somit die Garantie (1 
Jahr) erlischt. Da ich den PC 
‚erst seit drei Monaten habe, 
aber nun einen Soundblaster 
einbauen möchte, weiß ich 
nicht weiter. Kann man den 
Soundblaster auch von der Fir- 
ma einbauen lassen, wenn 
man ihn nicht bei SCT gekauft 


hatt 

Ever ergebener Laser: 

Matthias Riedl 

X Ich kann, will und darf on 
dieser Stelle keine Rechtshilfe 
(geben! Aber ich kann Dir ver- 
raten, daß sich ein PC dadurch 
auszeichnet, daß er durch 
Stockkarten erweiterbar ist 
Dazu ist es nun einmal nötig, 
das Gerät zu öffnen. Aber 
wenn du eventuell anfallenden 
‚Ärger mit dem Händler ver- 
meiden willst, wäre es ratsam, 
ihm den PC zum Einbau 
nes Blasters in die fachmänni- 
sche Hand zu drücken. Natür- 
lich wird er Dir dobei eine 
Pouschale för den Einbou von 
Erweiterungen berechnen, 
aber die sole höchstens 20- 
30 DM betragen. So viel sole 


Dir Dein Frieden wert sein - 
oder? Als 

Nebeneffekt konnst Du ihm jo 
den Rechner eet 


rnc ony sero 
selbst graue Hoare wachsen 
zu lossen. 


e 3.VERSUCH 


Mein lieber Rainer! 
Ich habe mich noch einmal 
pr amr ecto Seger 
Leserbriefonkel der PC-Games 
über s Sommerloch zu helfen 
und ihm einen Leserbrief zu 
schreiben (meinen driten!) 
Waren die beiden anderen e 
gentich so schlecht oder hat- 
test Du nur Deinen ungnödigen 
Tog? Aber lassen wir das. 
Hier meine Anregungen und 
meine (hofferlich nicht zu bo- 
se) Krk: 
1. Hey, Eure “Pinball Dreams” 
= Demo war jo wieder vom 
Feinsten! Bringt mehr solche 
Demosl! Soge jetzt bitte nicht, 
daß Ihr die Demos nicht selber 
macht, sondem zur Verfügung 
gestellt bekommt 
2. Könntet Ihr nicht ab und on 
ein Poster bringen? 
3. ch finde, dieser seltsame 
Honsel Rambo.) aus der 
8/93 hot recht: Ihr solet auch 
Tips zu älteren Spielen brin- 
gen. Oder gibt es so viele Leu- 
te, die sich immer die neusten 
Gomes kaufen und gonz drin- 
gend die Tips dazu brauchen? 
Ich losse mich gerne eines Bes- 
seren belehren 
4. Was solle eigentlich dieser 
krasse "Sie/Du” Leserbrief in 
der 8/93? Dos war ja mit Ab- 
stand dos übelste Geseier, dos 
ich je in der PC-Games gele- 
sen habe. Ach Rainer, warum 
ruckst Du solche Leserbriefe 
(und solche wie meinen) ei 
gentich ob? 
5. Ich weiß nicht, wie Ihr dos 
macht, aber Eure Zeitschrift ist 


dick mich mit einem obligo- 
torischen “macht weiter sol” 
Janmon 


X Do kannst Du mol wieder se- 
hen, daß Hartnickigheit zum 
Erfolg führt. PC-Games bereitet 
avf dos Leben vor! Allerdings 


sollten wir uns noch einmal 
über das “drollig” unterhalten. 
1. Wir machen die Demos 
nicht selbst, sondern bekom- 
men sie vom Sofwarehous zur 


Verfügung gestell. 

2 Wir hatten eigentlich vor. 
unser Popier onders zu nut 
ES 

3. Zwor wollen die meisten im- 
mer die neusten Tips, ober im- 
mer mehr forderte des Volkes 
Stimme auch ältere Tips. Da 
wir nicht schwerhörg sind, ho 
ben wir es uns zu Herzen ge- 
nommen und basteln gerode 
on einer Datenbank för Tips & 
Trick. Allerdings sind wir hier 
ouch auf Eure Mithilfe onge- 
wiesen. Wenn Ihr uns nichts 
zukommen laf, wird diese 
Dotenbonk auch nicht beson- 


ders umfangreich. 
4. Ich fand den Brief eigentlich 
recht lustig, was doch immer- 
hin auch eine Doseinsberechti- 
ist. Warum ich Deinen 
‘abdrucke, wird mir immer 
schleierhaher, 
5. Wir wissen es oft auch 
re 
es Dir mitteilen. Hauptsache ist 
doch, daß es Dir gefällt - das 
wolltest Du doch hoffentlich mit 
“geil” umschreiben?! 


LINK 


Techschen erst malt 
‘Also von Eurer PC-Gomes bin 


jbt fost genug Infos zu den 
Programmen eb, wobei ich 
manche Bewertungen schon 
mal nicht in Ordnung finde, 
(ober die Geschmäcker auf die- 
ser Welt sind jo (zum Glick) 
sehr verschieden. 
Aber nun genug der Lobes- 

, denn ich habe etwas 
ovf dem Herzen. 
Ich suche Gomes, die sich lin- 
ee 

E 

An. an Ganra h bel ie. 
sehr gefrogt - ob Bollerei, Ge- 
schicklchket,Flogsimulatoren 
= egal. Dogfight und F15 M 
sind mir schon bekannt, aber 
es wire nett von Dir, wenn Du 
mal ein poar oufzöhlen könn- 
test 
Also macht weiter so wie bis- 
her, donn bleibe ich, und tou- 


send andere fromme PC-Go- 

meor, Euch treu in guten wie 

ouch in schlechten Zeiten. 
Thanxs: Andre 


X Da bin ich aber froh, daß 
Du nur eine Aufzählung haben 
woltest und keine Inhalts - 
und/oder Herstellerangoben 
Das hatte den Rahmen dieser 
Seiten nun doch etwas überfor- 
dert. Eorly (der Gute) und ich 
unsere Köpfe zusam- 
a 
“Brain Storming’, das diesen 
Namen auch verdient, ist uns 


Spielen 

wit Du nicht umlinlommen, 

unsere igen Auge 
ben nochzubestellen (sind alle 
noch leferbar!), um Dich zu 
informieren. Here it comes... 
Knights of tho Shy - Vette - Ar- 
mor Alley - A10 Wart Hog - 
H.Q. Command - Mig 29 - Po- 
pulous ` Populous (` Empire 
Deluxe - Links + David Lead- 
botter Golf - Air Warrior ` 
MicroProse Formula One - Por- 
fect General - Tornado - 688 
Attock Sub - Battle Tech - 
Crash Course ` Microsoft 

Conquest - Hard Dri- 

Ee 
part Super Tetis - Cossie Te 
tris - Wordtris - Red Baron - 
Tracen - Trocon for Windows - 
Stellar Explorer = F15 - F16 - 
F29 - Race Drivin’ ` MicroPro- 
se Golf- Storm Boll - Tonk - 3D 
Helicopter (Sierro) - Flight of 
the Intruder. 


Mehr ist uns denn aber mit 
(dem besten Willen nicht mehr 
eingefallen. Wes Du nun mit 
dieser Litanei anfangen willst, 
liogt bei Di. Manche dieser 
‘Games wirst Du mit Sicherheit 
in der Krabbelkite mit den 
finden. Ich 
hoff, wir konnten Dir helen 


ee 
Computer 

schon einige "Jahre auf dem 
Buckel” hat. Dabei handelt es 
sich um folgendes Modell: 
‘Schneider CPC 664. Nun ist es 


LESERBRIEFE WEE 


leider ein Problem, dafür Spie- _vergnügte Toge für loul In der sten. Auch das immer wieder Ende? Zudem sollte ich immer 
le zu bekommen. Ein Bekonn- Regel haben diese Leute in e verwendete Argument, über die neuesten Produkte in- 
ter gab mir nun zufällig Ihre ihrem Leben noch nicht ein dëcke bösen, bösen Sol- formiert werden, was natürlich 
Zeitschrift, was sich för mich ` Spiel gekauft und bielen zum ` warehäuser viel zu vil Geld (#) auch nie geschehen ist. 
und natürlich besonders für Tausch nur Raubkopien on. verlangen, enibehrl nicht einer Szenenwechsel: Ich schrieb die 
meinen Sohn - damit verbin- Daran bin ich nicht interessiert. gewissen Scheinheiligkeit. Eine Firma Blue Byte on, ob meine 
det, vielleicht Hilfe durch thre Weil ich die Diskussionen, Be ganz einfache Rechnung: Ich Amigaversion von Battle Isle 
Rubrik Leserbriefe zu bekam al- und Schlimorien oho: habo den Flipper Tin E und Dola Diskin dio PC Versi- 
men. Es wäre toll wenn Sie be, bin ich dazu über ca. 90 DM erworben. Ca, 20 on umgetauscht werden kann. 
Achen do- gen, meine Neververbungen Stunden verbrachte ich deran  Salbsverstinlich (8) war des 

it die Lust auf Computerspiele nicht mehr publik zu machen. mit großer Begeisterung, ehe möglich. Innerhalb von zwei 
nichtgichzum frst wird. Digs it die keste Ar Freund: cle Sache allnahieh einen fo- Wochen hiet ch meine nove. 
Für Eure Mühen bedanken wir schaften zu erhalten. Wer ein den Beigeschmack bekam. Version in den Händen, plus 
uns im Voraus und verbleiben, Programm haben will, soll es Auch ohne Taschenrechner neuester Produktinformation. 
auf Hilfe hoflend: gell ouch kavfen, Wer komma ich da au cin Preis Auch bei Blue Byte bin ich re- 

Dagmar Glawe und Sohn kein Geld hat, gucktin die von 4,50 DM pro Stunde, Da- gistrierter Kunde! 
Röhre anstatt in den Monitor! bei habe ich noch nicht einmal  OFensichlich sieht der Kun- 

X So ger ich Ihnen helfen Dieser Brief ist sarkostischer berücksichtigt, dal ich das dendienst bei jeder Firma an- 
würde, hier muB ich passen. und extremer geworden, os Programm nach einer unbe- ders aus. Dabei sollte doch ge- 
Mir ist kein Handler Beko, Zeit Abich! hate, srt langan Phase höchst. rad der Service von don Ft 
der noch Sofware für den CPC aber ich bekomme echt den wahrscheinlich wieder gele- men groß geschrieben werden. 
hat, zumol wir uns beruflich Fluch der Skloodzi fen:  gentlich verwenden werde. Auch um Raubkopien zu ver- 
‚auch nicht mehr mit diesem seid gegrüßt), wenn ich wegen Das soll tever sein? Im Kino meiden! 
Gerät beschähigen. Falls einer oder Restaurant werde ich für Fazit: XXX möchte wohl gerne, 
unserer Leser hier einen Rat eine Stunde Vergnügen we- Af ich nochmals 400 DM für 
hat, werde ich ihn gern schrift- sentich defiger zur Kasse ge- _ die PC-Versionen meiner Spie- 


lich an Sie weiterleiten. Mehr _ In diesem Zusammenhang ha- beten. le ausgebe und mich dann 
kann ich leider nicht fir Sie be ich noch eine Froge:Da Ich fürchte, daß es ouch mir nochmals registrieren lasse. 
fun, ich, wie bereits erwähnt, aus: nicht gelingen wird, “das letzte Traurig für XXX und ein großes 
schließlich Originale besitze, große Problem der Mensch- Lob an Blue Bye 
e KOPIEN habe ich mich meistens auch ` heit” zu lösen. Ich vermute fast, Mit freundlichen Grüßen: 
registrieren lassen. Die Soh- de Sie mit Ihrer Umschrei- Thomas Herzberg 
Hallo Leute! worefirmen versprechen alles bung des Briefmarkensammlers 


Dies ist ein anonymer Brief, mögliche, wenn man nur die gar nicht so falsch liegen. Blei- X Ich habe zum Telefon gegrif 
dor aber weder Drohungen _ Regirierkae zurückschicken Sie dran und lesen Soi fen und de Firma XXX ongerv- 
noch Eprecsngen enha, Ser habe ich ur inen ` dh Brief, was anderen fen. Zeie man mir (über 
Der in der Ausgabe 8/93 ab- Rücklauf bekommen, nämlich Lesern in dieser Beziehung wi- ous freundlich) mi, daß sehr 
gedruckte Leserbrief des pu- von MicroProse für Formula 1 derfahren ist (ich solte weniger viele Anwender in letzter Zeit 


Bertören Richi hat mich veran- GP nebst der Diskete för d fernsehen...} vom Amiga zum PC wechseln. 
loft, endlich einmal meine Modem-Option, Was machen Da auch die Disketten nicht 
Meinung zur Raubkopiererei die anderen Firmen mit der Re SERVICE weiterverwendet werden könn- 
zu ufern. Da ich schon Sichen Sitzen da welche, ten, würde es zu viel Kosten 
siramm auf die 30 zugehe, ste- de Briefmarken aus aller Welt Hallo PC-Games verursachen. Aber sie häten 


he ich bereits eine ganze Wei- sammeln und die Karte dann Grund meines Schreibens ist das Problem erkannt und wür- 
le im Berufsleben und verdiene wegwerfen? In der Hoffnung, die Firma XXX (um einen zeit, den darüber nachdenken. Sie 
‘auch ordentliches Geld. Dieser dal thr bei der Lösung dieses kosten - und nervenaufreiben- würden mich dann anrufen. 
Umstond führt dazu, da® ich letzten großen Problems der den Rechtsstreit zu vermeiden, An dieser Stelle versickerte das 
auf Raubkopien nicht ongewie- Menschheit helfen könnt,ver- sehe ich mich leider gezwun- Gespräch in peinlichem 

sen bin. Computerspielen ist bleibe ich mit “bis de Tage gen, diese Firma nichtbeim Schweigen. 


jedoch eines meiner Hobbys dam’: Nomen zu nennen. Anm. d. Größeres Interesse an meinen 
und ich gebe entsprechend viel Clark Kent Fell, über die ich mich sehr Vorschligen wurde nicht ge- 
Geld dafür aus. Ich besitze zur geärgert habe. Ad deen  heuchelt. Eigentlich schade 


Zeit rund 60 Originalspiele, für X Gerade bei Computerspielen Weg will ich mir mal Lutma- Daß es auch ganz anders 
die ich oso ca. 6.000 DM auf scheint einprähisterischer chen. Ich besitze einen Amiga geht, beweisen uns hier dio 
den Tisch verschiedener Ge-  Sammeltrieb bei vielen Mon- 500 und seit kurzem einen Firmen MicroProse (hallo Uwe 
schäfte gelegt habe; ich erlau- schen durchzubrechen. Man 486DX. Jetzt wollte ich natür- - schön, daß Ihr Euch um unse- 
be mir monatlich bis zu zwei will eben möglichst alles ho- lich meine Amigaspiele fòr den ra Leser kümmert!) und Blue 
Spiele. ben, egal ob man es auch PC umtauschen. Ich schickte Byte {dort kenne ich leider nie- 
Von den von mir gekauhen wirklich nutzt, Anders kann ich inen Bri manden); Aber ich bin mir si- 
Spielen geht nicht eine Kopie es mir nicht erklären. Aufmei- fragte, ob es möglich wäre, cher, da auch andere Firmen 
raus, obwohl immer wieder ner privaten Festplatte tummeln meine Spiele gegen Aufpreis in wissen, wie man Service 
Freunde danach vorstellig wer- sich lausige fünf Spiele (welche die PC-Version umzutauschen, schreibt. Da ich mir vorstellen 
den. ich sehe es jedoch nicht das sind, verrate ich nicht), die schließlich bin ich ja registrier- kann, daß dieses Thema allge- 
ein, för etwas “thousands of ich immer wieder gerne einla- = ter Kunde, XXX schrieb kurz meines Interesse erregt, möchte 
bucks” auszugeben und ande- de. Die kann ich mir auch von und bündig, dol dies nicht ich doch um ein lebhahes Echo 
re Leute machen sich damit meinem lausigen Gehaltlei- möglich wäre, Aus, Schluß, biten. 


` 


y Ss 


Ich habe demnächst vor, mei- 
nen 286er in den wohlverdien- 
fen Ruhestand zu schicken. Zur 
‘Auswahl habe ich einen 
AB6SX (recht preiswert!) und 
einen AB6DX (deutlich tourer). 
Da ich den Rechner hauptsäch 
lich für Textverarbeitung und 
zum Spielen nutze, solle er 
richi zu longsom sein. Abar 

liegen denn nun 
Dale 
schen SX und DX?? 

Markus Meier 


X Die genauen Unterschiede? 
Also gut: 

Der DX ist als vollständiger 32 
Bit -Prozessor implementiert, 
bei dem sowohl Daten: als 
auch der Adrofbus 32 Bit breit 
sind. Bei einem SX arbeitet der 
Prozessor intern zwar ebenfalls 
mit einem 32 Bi-Bus, beim Do- 


tenoustausch (z.B. Festplatte) 
werden sämticheInformatio- 
nen jedoch halbiert und nach- 
einander auf einen 16 Bit Do- 
Venbus geleitet. Beide Prozes: 
soren sind 100%ig kompatibel 
und unterscheiden sich ledig- 
lich in der Ausführungsge- 
schwindigkeit. Auf einem 
4860X ist zudem der Copro- 
zessor (er übernimmt die Fließ- 
kommazahlenberechnung und 
wirkt sich besonders bei Gra- 
fikprogrommen und CAD sehr 
positiv auf die Ausführungsge- 
schwindigheit aus!) bereits in- 
eet Der SX ist zwar auch 
ein vollwertiger 486er, aber 
ihm fehl der Co. 

Ale Klorheiten beseitigt? 


e Dos 5.0 


Ich arbeite bis jetzt mit meinem 
386er und DOS 5.0. Lohnt 
sich der Umstieg auf MS-DOS 
6.02 Wo würden hier die Vor- 
teile liegen? 

ET Alben Krisal 


X Schon wieder eine Frage 
noch irgendwelchen Unior- 
schieden. Das kann wirklich 
monoton werden. Aber gehen 
wires an: 

DOS 6.0 stellt einige Neverun- 
gen bereit. Mit “MemMaker” 
erhalten Sie ein Programm, mit 
dem Sie eine automatische 


bereitet, “Double Space” ist 
ein Tool, das die Kapazität th- 
rer Fesiplate erweitert, Ein 
Programm zur Defrogmentie- 
rung sortiert unzusammenhän: 
gende Daten, was den Zugriff 
erheblich beschleunigen kann 
Endlich hat man nun auch in- 
nerhalb der “Config.sys” die 
Möglichkeit, mehrere Konfigu: 
rafionen zu definieren, die 
über ein Menü beim Start an- 
gewählt werden können. In- 
lk kann Daten zwischen 
zwei Rechnern über die serielle 
Schnitstelle austauschen, “An- 
Ais elit sich slo und 
‚das Programm “Unc y” zum 
Retten von gelöschten Daten 
funktioniert jetzt wesentlich 
besser. Ein menigestovertes 


Backup- und Restore-Pro- 
gromm kam noch dazu. “Un- 
delete”, “Backup” und “AnfVi- 
rus” liegen auch ols Windows- 
Version vor. 
Ich hoffe, doß ich nichts ver- 
habe. Ob sich der Um 
stieg lohnt, muß jeder für sich 
entscheiden. Mein Ser DOS 
hatt ich jedenfalls schon vor- 
her mit derartigen Program- 
men erweitert, so daß ich vor- 
erst getrost auf DOS 6.0 ver- 
zichten kann 


WỌ VIRTUELL 


Ich arbeite auf meinem Com- 
puter (486DX, 4MB, DOS 5.0) 
sohr viel mit Textbausteinen. 
Mir wurde gesogt, daß ich dos 
Abspeicher und Einladen sch 
cher Bausteine mit einem virtu- 
ellen Loufwerk sehr viel schnel: 
ler bewerkstelligen kann. Lei- 
der schweigt sich mein Hand- 
buch darüber aus und auch 
Bekannte kamen sehr schnell 
ins Stoftern. Ich hoffe, daß Sie 
mir weitergehende Informatio- 
nen zukommen lassen können. 
Stephon Limmes 


X In Ihrem Fall konn ein virt- 
elles Laufwerk durchaus sinn- 
voll sein, da die Zeit, welche 
für das Nochladen benötigt 
wird, dann kaum noch ebben 
ist. Obwohl ich einem virtvel- 
len Laufwerk nie ganz vertrou- 
en werde (Strom weg = Daten 
wegl). Es handelt sich dabei 
um einen Teil des Arbeitsspei- 
chers, der wie ein gewöhnli- 
ches Laufwerk 
EE 
nächs ion 
Laufwerksbuchstaben (z.B. A: 
und B: sind Diskettenlovhverke 
~ Ihre Fesplate wird wohl C: 
sein. Dann ware Ihre Ramdisk 
D:). Vorsicht - vergewissern Sie 
sich erst, daß der Buchstabe 
nicht durch den “losidrive =" - 
Eintrog in der Contig sys 
sperrt ist. Die Syntax GC 
Nutzung von 1024 KB als 
Ramdisk wäre in diesem Folle 
dann 
Devices 
C\DOS\RAMORIVE SYS 1024 /o 
Die Endung */o" sorgt fir die 
Einrichtung im Extended Me- 
mory. Hier ist unbedingt zu be- 
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achten das “Himem sys" instal- 
iert ist. Sollen Sie nur 
EMM3E6 exo verwenden, muß 
die Endung "/0” lauten, um 
die Ramdisk im Expanded Me- 
mory einzurichten. Dann sollte 
es eigentich funktionieren! 


y wınnaows 


‘Auf meinem Rechner habe ich 
erst vor kurzem Windows 3.1 
installiert. Da ich kein Freund 
von Handbücher bin, gehe 
ich meist nach der Methode 
"Trial & Error” vor. Nun würde 
ich gern meinem Windows 
Beine mochen. Allerdings habe 
ich schon wahre Horrormel 
vernommen, die das 
Ändern von Windows-Dateien 
betreffen. Gibt es eine Metho- 
de, die schlimmsten Bugs ob- 


zufongen? 
‚Jürgen Scheringer 
X Eigentlich bin ich ja nicht 


sport Ihrem ormen, hilflosen 
Rechner manche Gua! - und 
‘auch Ihnen, wenn er sich woi- 
gert, etwas Sinnvolle zu tun! 
Fall Sie es aber dennoch nicht 
lossen können, nehmen Sie 
wenigstens das Programm 
echt das zwor kein kon 
hat, aber mit dem . 
noger leicht gefunden werden 
kann. Noch dessen Aufruf or- 
scheint je ein Fonster mit Ihrer 
Autoexec.bat, Config.sys, 
Win.ini und System ini. Nun 
tun Sie das, was Sie offenbar 
nicht lossen können - wenn's 
denn unbedingt sein muß. Da 
"eecht Ihnen (zu Recht) nicht 
vertraut, speichert es die ur- 
speüngliche Fassung zusätzlich 
ab, allerdings mit der Endung 
"SYD". Wenn Sie die ur- 
sprüngliche Fassung wieder 
herstellen wollen (ich hab ’s ja 
gleich gesagt!) löschen Sie die 

hende Datei, nennen 
28. die “Win Syd wieder in 
“Win ini” um und schicken mir 
ls kleine Aufmerksamkeit ein 
Päckchen Koffee. 


A 


COVERDISK 


it der Coverdisk dieser 
‚Ausgabe geben wir Ihnen. 
[nun die Möglichkeit, in die 
ersten vier Levels hineinzuschnup- 
per, alle Funktionen onzutesten 
und die drei bei ihren anfönglichen 
Problemen mit den lieben, kleinen 
Außerirdischen zu unterstützen. Ziel 
des Spiels ist es, mit allen dreien 
dos Ende eines Levels zu erreichen. 
Dos Trio muß natürlich zusammen, 
geschlossen und vor allem lebend 
das “Exit” betreten, um sich durch 
den nöchsten Level beißen zu dür- 
fen. Dabei kann und muß das Trio 
mit zwei Fäusten auf die einzelnen 
Spezialtechniken zurückgreifen, 
‚denn sonst ist es den verrückten Ali 
ons hilos ousgeliefert Teomorbei ist gelrogt. 


Die Joystickbelegung: 
links/rechts - bewegt den Wikinger nach links oder rechts. 
‘oben /unten- bewegt den Wikinger nach oben oder unten; 


drücken Sie den Joystick nach oben oder unten, 
während sich die Spielfigur auf einer Leiter befin- 


det, so kletert sie selbuverständlich in die entspre- 


chende Rich- 
Ka 


DEEN 
primären 
Fähigkeiten 
des 
Wikingers: 
a) Baleog schwingt sein er 
hobenes Schwert 
b] Erik springt so hoch er 
konn 
Olof hebt oder senkt sein 
Schild. 


dren Föhigkeiten des Wikingers: 
0) Baleog schielt Pfeile mit seinem Bogen ab 
b) Erik schlögt hefig mit seinem Kopf und konn Wände ein 
Olaf hebt oder senkt sein Schild 


Auf der Tastatur ist außerdem belegt: 
CTRL - einen anderen Wikinger spielen 

CAPS-LOCK - einen Gegenstand auswählen 

E - oinen Gegenstond benutzen, 

S - einen Schalter betätigen 


Natürlich läft sich The Lost Vikings ouch über Tastatur spielen; 
neben den oben aufgelisteten Tasten sind dann außerdem gültig: 


The Lost 
Vikings 


Die drei Wikinger aus dem hohen Norden schlugen 
letzten Monat auf dem PC mächtig zu und werden 


mit Sicherheit in den nächsten Wochen auch hoch 
in die Charts einsteigen. 


Satte vior Level - 
das macht Geschmack! 


Cursortasten - einen Wikinger in 
eine Richtung bewegen 

F- primäre Fähigkeit einsetzen 

D - sekundäre Föhigkeit einsetzen. 


‚Abschließend noch ein poor all 
gemeine Funktionen, die nicht un 
bedingt zum Spielen benötigt 
werden 


ESC - einen Level abbrechen bzw. aufgeben 

A3 - dos ganze Spiel abbrechen, zurück zu DOS 
AlS - die Soundeffekie abschalten 

AIM - dio Musik abschalten. 


Im Unterschied zur Vollversion können nur die ersten vier Lovels 
gespielt werden und außerdem läßt sich ein erreichtes Paßwort 
nicht eingeben. Das heißs, daß Sie einen alten Spielstand nicht 
fortsetzen können und dos Spiel von Anfang bis Ende durchspie- 
Ion müssen, wenn Sie die vier Levels vollständig zu Gesicht be- 
kommen möchten. Genügend Motivation sole dazu eigentlich 
vorhanden sein, schließlich handelt es sich bei The Lost Vikings 
um ein Denkspiel allererster Gite 


DIE AKTUELLEN 
VERKAUFSCHARTS 


ermittelt von media control 


Syndicate 
Bullfrog/2.Monat 


Strike Commander 
Origin/3.Monat 

X-Win, 

Lucas Arts/5.Monat 


Pinball Dreams 
21st Century/NEU 


Eishockey Manager 
Software 2060/3 Mena! 


Comanche 
Nova Logic/3.Monat 


X-Wing: Imperial Pursuit 
Lucas Arts/NEU 


Day Of The Tentacle 2 
Lucas Arts/Neu 


Lommings 2: The Tribes 
Psygnosis/5.Monat 


Comanche Global Chall. 
Nova Logic/4.Monat 


CD-ROM 


Day Of The Tentacle Lucos Arts/Neu 
The 7th Guest 
Der Patri Ascon/4. Monat 
Battle Chess Interplay/4 Monat 
Sherlock Holmes 2_ICON/4.Monot 
Monkey Island Lucos Arts/4. Monat 
King’s Quest 6 
SWOTL 


Virgin Gomes/4.Monat 


Sierra/Neu 
Lucas Arts/4.Monat 
in/4.Monat 


Wing Commander 0 


Dune Virgin Gomes/Neu 
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Die PC Games Coverdisk 10/93 
So geht's... 


Die spielbare Demoversion von The Lost Vikings befindet sich in 
einer komprimierten Archivdetei auf der Coverdisk. Um The Lost 
Vikings spielen zu können, muß es entpackt und ouf Ihrer Fest- 
platte installiert werden. 


Fesiplatteninstllation: 


1. Die Diskette in das Laufwerk geben. 
2. Wechseln Sie den Zugriffspfod auf dos Diskeitenlaufwerk mit 
y: (+Entertaste) 

coder a: (+Entertaste) 

je nachdem, wie thr 3,5” Loufwerk benannt ist 


3. Nun starten Sie dos Instollationsprogromm mit 
install (+Entertaste) 


Danach müssen Sie nur noch den Zielpfod auf Ihrer Festplatte 
angeben, 


4, Das Installafionsprogramm erstellt nun dos Verzeichnis LOST- 
VIK auf Ihrer Festplatte und entpackt die komprimierien Dateien 
Anschließend gelangen Sie zurück zum DOS und gleichzeitig in 
den instllationspfod. Gestartet wird dos Spiel, indem Sie im Ver 
zeichnis LOSTVIK den Namen VIKINGS (+Entertaste) eingeben. 


Wir übernehmen Garantie, 
(daß ode Coverdisk unser Hous nein inwrdhreien und Iföhigen 
Zastond ver. Solen doch em Problema, welcher Art ouch immer, 
huen bien wir Sie, ie Diskette zuerst einmal of einem onderen PC 
ten Stalen Sie fest, do jetzt immer noch die gleichen Pro- 
bleme oufrten, so filen Sie bine den obgschuchen Coupon ous, Weben 
ihn ouf sine Postkarte und senden diese on die angegebene Adresse. 
Wir werden Ihnen unverzüglich sin neves Exemplar zukommen lossen. 


| Geri PC Gomes Cvrik 10/93 
1 Die Vervieligung unserer Disketten unerlog einer srengen 

1 Qualiätskonirolle. Slle dennoch gud sine Diskete nich! aen 
| sen, einfach den Gorontieschein ausfüllen, ausschneiden, ouf eine 


H COMPUTEC Verlag GmbH & Co. KO 
H - Reklamation PC Games - 
i 90327 Nürnberg 


| Sie erhalten umgehend Ersatz. 


| Adresse (bite ausfüllen) 
| Nome, Vemana: 

| ste Haane 
| pz, wohne 


| Fohlerboschroibung: 
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VIDEO 


für Windows 


Rote Sonja 
sy» Octopus 


ACCESS 1.1 f Quattro Pro 
‘ fur Windows 


Access 1.1 Quattro Pro Rote Sonja 
fiir Windows gegen Octopus für Windows 
Wer mit “Access 1.1” täglich Das eingespielte Gespann Do. erbücher nichtim- Se möchten Ihre privaten Vi- 


Sand alemde Marin Alba und Michael __ marous dem Anvenderbe» des ihig zusammanchni 
zohlrichen Tostaturkörzelin Orlpp konn schon heute ouf reich stammen müssen, beweist den, wichtige Passogen digia: 
Anspruch nehmen. Hier zeigt eine Val Kit e een Hans Peler won Poschkamit sieren und Hebsugel mi 
sich gleich zu Beginn des zurückblicken, Insgesamt stam: "Role Sonja gegen Octopus".  nar besseren Videokarte? “Vi 
neuesten Buchs von Hoffbau: men mehr als 45 Computer Die Titelheldin Kathrin be- deo für Windows” beherzigt 
er/Spielmamn, daß mit Sorg- bücher aus der Feder der bei- zwingt in der Welt der Compu olle Wünsche, die ein MuliMe- 
folt an die Sache herangegan- den Vallprofs. Daß sie auch in erspiele alle Feinde und Mon- ` de fen im Laufe der Jahre 
‘gon wurde, Auf den ersten Sei- dieses Buch ihren ganzen Elan ser, trotzt ollen Gefahren. Auf- oufgestout haben kann. Es 

ten findet man alle wichtigen und ihre einzigartige Erfah- grund ihrer einzigartigen werden sowohl nützliche Tips 
Befehle aufgelet,so.de® rung hineingelegt haben, vor- Kenntnisse gerät si scißich und Tricks gegeben os auch 
nicht lange herumgeblötert steh sich wohl von selbst. Wie in den Verdacht, einen Virus in die nötige Hardware beleuch- 
werden muß, um ein spezielles jedes Werk aus der Reihe "Das dan Schulrschner eingeschleust tet, Damit kann sich der Ein- 
Problem zu lösen. Als etwas lè- xy Buch”, weist auch “Quatro zu haben, um ihre mäßigen steiger die bitter nötigen 

stig könnte nur der gewaltige ` Pro für Windows" zahlreiche Noten ein wenig aufzubestern. Grundlagen aneignen, 
Umfang empfunden werden, und vor allem informative Bild- „Natürlich wird dieser Fall im während der Profi sich berets 
denn "Das Access 1.1 Buch” _ schirmfotos auf, die besonders Handumdrehen gelöst, doch auf die weiterführenden Passo 
aß sich nicht auf der Benkonte dem Einsteiger hilfreich zur der nächste wartet bereits. gen stürzen kann. Ein Buch, 
lesen. Für fortgeschritene An- Seite stehen. Für die Profis Kenner der Softworeszene das umfassend über den Be 
wender wird dos Buch da- ` wird selbstversiöndlich auch ei- werden sich mit diesem Roman reich Video informiert, und das 
durch natürlich gleich doppelt ne gonze Menge geboten. sicher schnell anfreunden kön- auf vergleichsweise gerir 

interessant, werden doch ot. Die Polene reich dobei von nen, touchen doch einige guie 299 Setten. Auf der Deilogen- 
ge Tips gegeben, mit denen undekumentierten Befehlen bis Bekannte - wie zum Beispiel de Diskette befindet sich eine 
der noch unbedarfie Einsteiger zu einer nützlichen Beispieldis- Lord Chaos - ovf. Erwachsene  Runtime-Version von Video für 
nicht besonders viel anfangen keit, die zum größten Teil wird der Sl bestimmt nicht Windows. Hier kann man 
konn. Ansonsten wird die übli- Diagramme und Makros ent- vom Hocker reißen, doch schon einmal die wichtigsten 
che Qualität geboten: Schöne halt: Das ist natürlich för Ein- schreibt Hons Peter von Pesch- Funktionen ausprobieren. 
Grafiken veranschaulichen olle steiger genauso interessant; ke sehr lebendig und spa  Nannt man außerdem ein CD- 
Erklärungen und die beiliegen- wird doch hier unmißverständ- nend, so doB es sich bei "Rote ROM-Laufwerk sein Eigen, so 
de Diskette hat ebenfalls eine _ lich gezeigt, wos mit "Quattro Sonja gegen Octopus” cher kann man außerdem auf pro- 
gonze Menge zu bieten. Für Pro für Windows” überhaupt um ein typisches Jugendbuch fessionelle Clips zurückgreifen, 


Einsteiger und Profis durchaus möglich ist handelt de insgesamt satie 200 MB in 
empfehlenswert Oliver Menne Oliver Menne Anspruch nehmen. 
Oliver Menne Oliver Menne 

Hoffbaver/Spielmonn Althaus, Ortlepp Hons Peter von Peschke Ortlepp, Horsch 

Dos Access 1.1 Buch Das Quattro Pro für Rote Sonja gegen Octopus | | Das Video für 
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Word fiir 
Windows 2. 


Word 
fiir Windows 2.0 


Die tägliche Arbeit mit Win- 
Word ist für viele die einfach- 
ste Sache dar Walt, für andere 
bleibt diese exzellente Textver- 
arbeitung ein Buch mit sieben 
Siegeln. Die Autorengruppe 
“Wise Man’s” unter der Lei- 
tung von Richard Wiseman 
möchte nun mit ihrer neuesten 
Publikation die letzten Geheim- 
nisse Jen. Ein umfangreiches 
Stichwortverzeichnis, zahlrei- 
che Grafiken und übersicht 
che Tobellen machen das 
Schmökern in diesem Buch zu 
einem Vergnügen. Außerdem 
Frame Fehr 
Frage eine passende Antwort 
Sowohl Einsteiger als auch 
Profis werden "Word für Win- 
dows 2.0 vertraulich” bestimmt 
fest und dauerhaft neben ihren 
‚Monitoren stationieren. Der 
absolute Clou: Auf Diskete 
sind nützliche Shorewarepro- 
gramme und 65 Dokumentvor- 
Tagen bzw. Makros enthalten, 
die den Umgang mit WinWord 
noch einfacher gestalten. Als 
“vertraulich” sollte man dieses 
Buch also nicht bezeichnen, 
sondern eher als "zwingend 


Die X-Wing 
Saga 


Das Buch zum Film. Das gab 
es schon oft. Data Becker geht 
nun aber einen völlig neven 
Weg und bringt das langer- 
sehnte Buch zum Spiel heraus. 
Dabei beschäfigt sich “Die X 
Wing Saga” aber nicht nur mit 
der ausgezeichneten Hinter- 
grundgeschichte, sondern er- 
teilt auch noch wichtige Lekio- 
nen in puncto Kampftaktik und 
gibt die verschiedenen Strate 
gien des Feindes preis. In der 
Rebellenschule wird man über 
die technischen Doten der im- 
pperialen Jäger und Schlacht 
schiff informiert und erhält im 
gleichen Atemzug eine hervor- 
rogende Einführung in die ho- 
he Kunst des Weiraumkamp- 
fes, Fans werden natürlich so- 
fort bemerken, daß die meisten 
Screen-Shots aus dem Spiel 
genommen wurden. Dos tut 
dem Buch aber keinen Ab- 
bruch, kann man doch da- 
durch die zahlreichen Taktiken 
besser nachvollziehen. 

Ein weiterer Pluspunkt: Skizzen 
verdeutlichen alle schwierigen 
Stellen. 

Ein absolutes Muß 


notwendig’ Oliver Menne 
Oliver Menne 

Wiseman, Möller, Jaballah, Nowaczyk 

Altenhövel Die X-Wing Sage 

Word fiir Windows 2.0 Dato Becker 

Sybex 191 Seiten 

685 DM 29,80.- 


DM 89. 
ISBN 3-8155-7040-9 


ISBN 3-8901 1-729-5 


Bestellannahme | 
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Das Urteil der Redaktion. 


„Will niemals den Anspruch auf Absolutheit erheben und kann es auch nicht. 


iesen Satz haben wir schon beim vergangenen Be- 

Jwertungssystem sehr ernst genommen, doch versu- 

‚chen wir auch, den Entwicklungen auf dem Soft- 
ware-Markt dicht auf den Fersen zu bleiben. Zum Nach: 
denken über das bisherige Bewertungssystem, bei dem die 
Gesamtwertung nach verschiedenen Gewichtungsfoktoren 
aus der Grafik-, Sound-, Gameplay- und Orginalitätswer- 
tung errechnet wurde, brachten uns Spiele wie “The 7th 
Guest”, die es früher in dieser Form nicht gab. Konkret 
Grafik und Sound waren ausgezeichnet, der Spielspaß an 
sich aber kaum nennenswert. Eine errechnete Gesamtwer- 
tung von über 70% wird diesem Spiel wohl kaum gerecht. 
‚Aus diesem Grund haben wir uns dazu entschlossen, die 
Spielspaß-Wertung in Zukunft unabhängig von jeglichen. 
Gewichtungsfaktoren festzusetzen. 


CD-ROM 
Silberlinge groß im Kommen 


Ihnen wird sicherlich aufgefallen sein, daß wir dem immer 
deutlicher werdenden Trend in Richtung CD-ROM seit ge- 
raumer Zeit Rechnung tragen. Aus diesem Grund haben 
wir auch die Bewertungskösten ein wenig für dieses neue 
Medium modifiziert. So finden Sie neben einer Angabe, 
wieviel Megabyte auf der CD belegt sind, auch noch die 
zusätzliche Information “Audio”, die aussagt, ob das Spiel 
direkte Audiosignale ausgibt. Dem Punkt “CD-Advantoge"” 
sollten Sie besondere Beachtung schenken. Hier spiegelt 
sich die Nutzung des Mediums CD-ROM wieder. So be- 
deutet beispielsweise eine ungenügende Note für Sie, daß 
Sie genauso gut auf die Disketenversion zurückgreifen 
können, denn es hat sich im Vergleich nichts geändert 
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RANKING 
Die Bewertungseinheit 


Der Ronking-Kasten ist ein 
wesentlicher Bestandteil ei 
nes Reviews und gibt auf ei- 
nem Blick Auskunft über die 
im Text beurteilten Quali 
ten eines Spiels. Neben der 
schon erwähnten Spiel 
spoß-Wertung haben wir 
uns für das Bewertungskri- 
terium Handling entschie- 
den, denn viele Spiele ma- 
chen zwar wahnsinnigen 
Spaß, Einsteiger kommen 
ober leider nicht mit der 
Steuerung zurecht. Hier ver- 


SPECS 
& TECS 


Die 
Informationseinheit 
Dieser Block müßte eigent- 
lich laufend überarbeitet 
werden, um die ständig 
voranschreitende Entwick- 
lung berücksichtigen zu 
können. Wir haben uns für 
die Ergänzungen “General 
Midi” und “MEM” ent- 
schlossen, da wir der festen 
Meinung sind, daß ein 
Grofteil unserer Leserschaft 
auf diesen mitlerweile mehr 
als etablierten Soundston 
dord zurückgreifen konn 
und außerdem gerne wüß- 
te, welcher freie Arbeits- 
speicher aufgebracht wer 
den muß, Vor allem für CD- 
ROM-Besitzer interessant, 
deren Speicher vor allem 
durch den CD-ROM Treiber 


Spleleranzah| M E. 


suchen wir, den goldenen 
Mittelweg zu finden und 
beide Kriterien getrennt 
voneinander zu betrachten. 


PREIS it- Hersteller 
HERSTELLER 
RN 


in Anspruch genommen 
wird. Diese beiden Kompo- 
nenten finden Sie selbstver- 
ständlich auch im Informati 
‚onsblock der CD-ROM: 
Reviews. 

‚Außerdem setzen wir in Zu- 
kunft als geringste Hard: 
warevoraussetzung einen 
286er voraus, denn die Zei- 
ten des 8088 sind wohl 
endgültig vorbei. 
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tiga ack 


Running 
Terminator s 


Recall 


Viele Jahre ist es her, da erstaunte der 
Prinz von Persien die Spielergemeinde mit 
geschmeidigen Bewegungen, bezaubern- 
den Grafiken und passabler Handlun 
Seitdem war Ähnliches auf den Computer- 
monitoren nicht mehr zu sehen. Jetzt end- 
lich, wo bereits der zweite Teil der persi- 
schen Geschichte auf dem Markt ist, wagt 
sich ein weiteres Unternehmen an diesen 
Spieltypus: Flashback. 


‘Agentenspielzeug, einen Mole- 
kulardichte-Analysator in den 
Händen, macht er damit auch 
schon eine ungeheuere Ent 
deckung: Einige “Menschen” 
besitzen eine so hohe Dichte, 
‚daß sie einfach keine echten 
Menschen sein können - ober 
\ußerirdische? Ro- 
auch immer, einige 
‘Menschen sind bereits spurlos 
verschwunden. In seiner Eigen 
schaft als Agent des Büros für 


golaktische Untersuchungen dritten Level stellt, das Einne- [> = ms tee 
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den des Spielers, der die Spiel- Eigenstandigkeit, um einer der | Handbuch zu suchen sind. Ist Ss ZS en 
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ren Beherrschung absolutes  druckende Beweglichkeit Con- | gertinderte Augen oder ei en 
Muß ist, oder die ongespro-  rads bis zum letzten ausreizen | hohe Stromrechnung verhi FE EE 
chenen Puzzles, die zwar nicht - eine manchmal fingerbre- | dern. Ba Ein DA AON 
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Flashback zu einer guten core, 
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Schlussel bis hin zu Generato: 
ren, an denen sich unter ande- 
rem der Schutzschild aufladen 
laß. Ganz selten trifft man aut 
freundlich gesinnte Personen, 
die Conrad Tips oder wichtige 
Gegenstände geben und 
gleichzeitig den Handlungs 
strang voranbringen. In den 
höheren Levels finden sich 
auch einige Gegenstände, die 
zwar absolut notwendig sind, 
um im Spiel weiterzukommen, 
bei Fehlbedienung aber leicht 
das Ende des Spiels mit sich 
bringen: Teleporter, die den 
Spieler auch in Fallen trans- 
portieren können, oder Robo 
terméiuse, die außer Segen 
‚auch Unheil bescheren, Da der 
Tod Conrads ständiger Beglei- 
ter it, ist os von Zeit zu Zeit 
möglich, den aktuellen Spiel- 
stand abzuspeichern, Nach 
dem tragischen Ende des Hel: 
den kann man dann an dieser 
Stelle weiterspielen. Verkäßdt 
man das Spiel, ist der Spiel 
stand allerdings verloren, der 
Spieler muß also wieder am 
Levelanfang beginnen ` ein 
Umstond, der licht zu durch 
spielten Nächten führen kann, 


Erstaunliches 


Die Hardwareanforderungen 
sind relativ gering. Bereits bei 
12 MHz sind die Bewegungen 
völlig füssig, die 24 Bilder pro 
Sekunde haben fast Trickfilmni- 
veau. Die kurzen Filmsequen- 


Nur 40 Sekunden 
jeiben Conrad, um 
ktor zu reparieren. 


zen zwischen den einzelnen 
Levels bestehen zwar aus Poly- 
gonen, an lira und 
Geschwindigkeit läßt sich aber 
‚auch hier nicht mäkeln. Ein 
wirkliches Manko ist aber der 
relativ kleine Bikdschirmaus 
schnitt (256x224 Pixel), der 
vom Spiel und den Zwi- 
schensequenzen verwendet 
wird, Auch das übergangslose 
Umschalten von Bild zu Bild 
hätte man vermeiden können, 
Die Soundausgabe wird vor 
allem bei Roland-Besitzern für 
Überraschung sorgen: Die Mu- 
sik, die während des eigen 
chen Spiels nicht zu hören ist, 
wird von der Rolandkarte er- 


zeugt, Soundeffekte (wie z.B. 
die Schüsse) sind damit aber 
nicht zu hören, Erstaunlcher 
weise sind diese aber sowohl 
mit den SoundBlasterkarten, 
als auch mit den Adtibs und 
sogar über den PC-Lautspre 
cher zu hören. Die Steuerung 
erfolgt über Tastatur, den 
(möglichst digitalen) Joystick 
oder den Gravis-Game-Pod; in 
jedem Fall ist eine ruhige Hand 
notwendig, um Conrod den 
Willen des Spielers klarzuma: 
chen. Ein Vorknoten der Finger 
oder wenigstens eine folgen- 
schwere Fehlbedienung ist nur 
durch längere Übung zu ver 
hindern. Harald Wagner m 
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Jump & Run 


Tastatur. 


BESONDERHEITEN. 
Nachfolger zu 
Another World 
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REVIEW 


Burntime 


Überlebenstraining 
im Wasteland 


Umwelt- und Naturschutz sind zu- 
mindest in der Unterhaltungsbran- 
che ein heikles Thema. Schließlich 
möchte man sich nicht auch noch in 
iner kostbaren Freizeit von der- 
tigen “Nebensächlichkeiten” 
belästigen lassen. 


og besteht im Kampf um “ge: 
nieBbare” Lebensmittel und 
noch relotiv souberes Wasser. Die Welt von übermorgen. Brennend heiße 
‘es auch schon zu spat. Wiesen Zur Hilfe nahm mon Überreste Sonne, langweilige Wüste - eine Phantasie? 
und Wälder verdorrien, eine der einst hochtechnologisierten 


leblose Wüste nahm ihren Zivilisation, bescheidene Werk- Endzeit- versuchen, ein größeres Gebiet 
Platz ein. Die Lut wor erfölt zë und Waffen, die ein spektakel unter ihre Kontrolle zu brin 
vom beißenden Gestank zohl- noch bescheideneres Leben er- gen. Do die hierzu benötigten 
loser verfaulender Leichen, möglichen sollen. Geld besa Dor Spieler schlupht in die Rolle Ressourcen ohnehin schon 


schmerzerföllte Schreie verhall- schon lange keinen Wert mehr, einer geborenen Anfuhrema- äußerst spärlich sind, werden 
ten ungehört in den verlasse- on seine Stelle rat ein gnaden- tur, die selbst von bestimmten Konflikte unausweichlich sein, 
nen Straßen, Einigen wenigen ` loser Tauschhandel. Fachbereichen wenig Ahnung 

jedoch gelang es, in dieser un Hauptsächlich eBbare hat, es aber mit Hilfe von über- Aller Anfang Ist 
wirlichen Welt zu über Güter aller Artsind zeugender Argumentation und schwer 

leben. Ihr All- von Bedeutung, soweit kleinen Präsente versteht, im- 

man Moden, Ratten, mer mehr Leute an sich zu bin- Man beginnt das Spiel mit ei- 
Schlangen und Hun- den. Mit der Zeit gelingtes ner ziemlich schlechten Ausrü- 
de überhaupt als ihm, seinem eigenen Leben ein stung, unerfahren und alleine. 
genießborbe- Maximum an denkbarer Si- Viele nützliche Gegenstände 
zeichnen kann. chetheit und Komfort für die liegen für jedermann zugäng- 
jetzigen Verhälnisse zu verlei- lich in verfalenen Hüten oder 
Pen ern jedoch nicht der ein- einfach om Boden herum und 
zige; der Computer steuert  worten nur darauf, augelesen 
mehrere Gegner, die ebenfalls zu werden. Schon in den 


Mit einer Mausefalle lassen sich auch Ratten 
fangen. Eine willkommene Mahlzeit. 


kleineren Dörfern rif man ouf 
gleichgesinnie Menschen, die 
ich einem för ein bifichen 
Nohrung anschließen. Um so 
mehr Gefolgsleute man mit 
sich herumschleppt, desto mehr 
hungrige Möuler hat man zu 
stopfen. Natürlich kann man 


besetzten Häusern kann man 
beispielsweise Ratenfallen ouf- 
stellen, die ein Techniker vor- 
her ous Droht, Schrauben und 
Holz zusommengebaselt hat. 
Wenn auch Rattenfleisch nicht 
gerade oppetitanregend ist, so 
bewahrt es immerhin vor dem 


anfangs die Jagd auf Hunde. Hungertod. 

eröffnen, aber diese Noh- 

rungsquelle versiegt leider Sweet Home 
ziemlich schnell - und avf die 

gute Mutter Natur sollte mon Mit Hilfe mehrerer Stützpunkte 
sich nicht unbedingt verlassen. schafft man sich so die Lebens- 
Man beginnt also mit der S- grundloge für eine größere 
che nach einem potentiellen Gruppe, mit der man die Um- 
‚Stützpunkt, in dem es ausrei- erforschen kann. In 
‚chend Wasser gibt. Dort er- den zahlreichen Orten stößt 


richtet man ein Loger, das man auf immer mehr Hinder- 
natürlich von einem oder meh- 
reren Kumpanen verwaliet und 
beschützt werden muB. In den 


de einzigen 
ner sind Mutanten und 


Burntime - eine Utopie? 


Burntime: Der Titel des Spiels ist leider kein völig frei erfun- 
dener Begriff Parallel zum Smog Alarm, der in jedem dicht 
es a 
«dal die Sonneneinstrol 
Ausmaße eir 


nisse. Viele Gebiete sind stork 
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Menschen der Zukunft eine Traumvor- 


stellung - Hoffnung besteht kaum mehr. 


bestenfalls ein paar Hunde. 
‚Ohne einen geeigneten 
Schutzonzug sollte man sich 
dort nicht länger aufhalten als 
notwendig, schließlich hat die 
sowieso gefährdete Gesund: 
heit darunter zu leiden. Die 
momentane Verfassung eines 
Charakters wird in einem Pro- 
zentwert wiedergegeben. So- 
lange dieser Wert sehr hoch 
is, kann sich der Organismus 
avs eigener Kraft re- 


generie: e 


mit dem 
heutigen 
nicht mehr 


ren, Diese Grenze schiebt sich 
ein gutes Stück nach unten, 
wenn man einen Arzt seinen 
Gefolgsmann nennen darf, Ab 
einem gewissen Punkt jedoch 
verschlechtert sich die Gesund 
heit ständig und stetig, so dof 
man unbedingt einen to 
Tionären Doktor zu Rote ziehen 
solle der befindet sich ller 
dings nur in 
größeren Sied- 


er Ke 


e Zügen gewinnt 


fe der Stützpunkte besetzt man einzige ollgemeingültige Ge- 
die Lebensmitelressourcen und setz. Wer sein Hab und Gut 
gewinnt großen Einfluß ouf die nicht zu verteidigen weiß, ist 
gesamte Bevölkerung. Einer- auch nicht wert, es zu besit- 
seits ann die produzierte zen. Neben den nahezu unver 
Nahrung eingetauscht werden, meidlichen Kämpfen mit go- 
andererseits schränkt man so | hirnlosen Mutanten und wilden 
‘ouch noch den Bewegungsro- _ Hunden wird man sich früher 
divs der Computerspieler ein, _ oder spöter mit den Computer- 
de sie keinerlei Nohrung in | spielem herumschlagen oder 
besetzten Orten aufnehmen auch versuchen einen Gegen 
können und bei einer siropo- gend von einem Händler quasi 
sen Weiterreise vielleicht “kostenlos” zu erhalten. Die 
verhungern. Damit sichert man _ Steuerung eines Kampfes ist 
sich den olleinigen Kontoktzu simpler ols man für möglich 
den zohlreichen Händlern und hahen würde. Ein simpler 
kann ihnen noch und nach ihre Mausklick auf das gewünschte 
Gegenstände abluchsen Opfer reicht aus und das Ge- 
R fecht nimmt seinen Lauf, Eine 
‘ol iel? ` gute Ausrüstung und Bewal 
TETE nung sowie ein hoher Erf: 
Die Darstellung der einzelnen rungswert sind Garant für den 
Charaktere ist denkbar sinpel Erfolg. In größeren Städten 
che Naben dem bar ind doch keinerlei meet 
erwöhnten Prozentwer für die ve Auseinandersetzungen 
Gesundheit gibt es außerdem ke ich, um zumindest eine 
noch einen für Erfahrung, der neutrale Zone zu schaf- 
die Fähigkeiten der Person in D 
ihrem Beruf (Kämpfer, Techni- 
kor, Arzt) widerspiegelt. Problemios 
Außerdem darf jeder Charak- 
ter bis zu sechs Gegenstände De Handling ist, wenn man 
mit sich trogen, Waffen und die hohe Komplexität des 
spezielle Bekleidungen inklusi- Spiels in Betracht zieht, außer- 
ve. Ein gerade gesätigter gewöhnlich einfach und pro- 
Überlebenskünstler, und diesen blemlos. Per rechtem und lin- 
Titel dürfen sich alle verleihen, kem Mousknopf kann man 
die trotz der widrigen Umstän- spielend in die einzelnen Un- 
de noch im Dreck vor sich da- _ termenüs gelangen und sie 
hinvegetieren, kann biszu auch wieder verlassen. Zur 
neun Toge ohne Nahrung und Fortbewegung klickt man nur 
immerhin fünf Toge ohne Was: den Zielort an und die Gruppe 
ser auskommen. wird versuchen, diesen auf 
kürzestem Weg zu erreichen. 
Rauhe Sitten Hindernisse wie Gebäude, tote 
Böume und Felsblöcke werden 
Das Recht des Stärkeren ist das leider nicht automatisch 


Die Ozonschicht 


Ozonosphöre, der Teil der Sratosphäre zwischen 20 und 
50 km Höhe, in dem unter der Einwirkung ulravioletter Son: 
nenstrohlung ständig molekularer Savorsolf (02) in Ozon 
(03) umgewandelt wird. Der Ozonschicht kommt für die Le- 
bensvorgange auf der Erde große Bedeutung zu, da sio den 
größten Teil der Iebensfeindlichen ungefilorten UV-Stroh: 
lung echt Die Ozonschicht wird nach der Überzeugung 
vieler Wissenschafler durch die immer mehr ins Rompen- 
licht gotretenen Florchlorkohlenwosserstofe FCKW) ange 
griffen und zerstört. Seit Ende der 70er Jahre wird eine be- 
ständige drastische Abnahme des sratosphärischen Ozons 
Über der Sidpolregion (“Ozonloch') beobachtet. 1987 be- 
schlossen 46 Nationen die stufenweise Reduktion von 
FCKW in Industrie und Technik. 
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Heiße Spiele - Starke Preise 
umgongen, zu diesem Zweck ` vertragen. Soundischnisch be- saat EL 02371-3633 0*** 


muß man den Weg zum Ziel in rachte sieht man deutlich, 
mehrere Etappen einteilen. An- de die Programmierer sich Mo.-Do. 10-18.30 Uhr Fr. 10-16.00 Uhr 
sonsten ist die Steuerung, be- bemihien, eine possende Stim- ARE PiratesGold- 

sonders ihre Logik und Ein- mung zu übermitteln. Schön im ` 

fachheit, vorbildlich gelöst Hintergrund gehaltene Musik- 89,00 DM 
Für ein Strategiespiel istdie  stücke unterstreichen den sehr 
Grafik vollkommen ausrei- positiven Gesamteindruck. Die 
chend und verfügt sogar Uber Effekte sind etwas spërlich, 
pata Hie Des devom be ciate Sprach > Burntime- 
Emst der Situation ablen gabe macht dieses Man ` a 

und zu mehr als nur Schmun- mehr ols wett 78,00 DM 
zeln anregen. Das Scrolling ist Alexander Geltenpoth m 
souber und tadellos, lediglich 

die Charakterfon 

ster könnten ot 

wos Animation 


Mausklicks. 


Statement 


Burntime ist absolut faszinierend, 

die hervorragende Atmosphäre 

führt sofort zu einer löngeren Ver 

Than in dieses Programm. Be L 
sonders gut finde ich vor allem _ 
die leicht genreübergreifendenn 

Elemente: eine optimale Mischung 

aus Adventure, Rollen- und Strate 

giespiel Nur die Unterhaltung mit 

den zahlreichen Charakteren könnte etwas abwechslungs- = 82,00 DM 
reicher sein. Darüberhinaus fehlen kleine Niebenaufrage, © Eight Ball 
die man von NSCs erhalten könnte. Besonders gut ist die 

Flöndhebung der zeilichen Abfolge; dena ole Aktkoran x Deluxe 
auch die der Computerspiele - laufen parallel ab. Phanto 2 

stisc ist natürlich auch die Zweispileroption. 5 bad DM 


a ma 


‘Strategie 


Tastatur. 
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Lotus - The Ultimative Challenge 


Burn Rubber! 


Es ist schon etwas ganz Besonde- 
res, am Steuer eines Lotus zu sit- 
zen. War dieses Erlebnis bislang 
nur den Amigianern vorbehalten, 
nimmt sich Gremlin jetzt auch der 
PC-Spielergemeinde an. Denn mit 
der Konvertierung von Lotus 
kann man die Edelflitzer jetzt auch 
unter DOS erleben. 


os Alibewahrte stond bei 
|Gremlin schon immer 
hoch im Kurs. Nachdem 
ihre Rennspektokel Lotus I I 
ouf dem Amiga gehörig ab- 
geräumt haben, will man die 
Verkaufszchlen noch einmal 
steigern und bring! den jüngsten 
Vertreter der Lotus Reihe ouch 
auf MS-DOS Systemen zum 
Laufen. Keine schlechte Ver 
Denn eignich schreit der PC 
Spiele Markt geradezu nach ei- 
nem rasonten, unkomplizierten 
Rocing-Game. Auf einer einzi- 


Esprit. Schlichtes, edles Design, 
versehen mit der nötigen 
Schnitigkeit, ließ dieses Ge- 
schoß mitlerweile schon zur 
Legende werden. Und 
während Richard Gere in 
“Pretty Woman” mit der H- 
Schaltung und den kleinen Pe- 
dolen so seine Probleme hatte, 
fohren Sie dank präziser 
Steverung und (optionalem) 
Automatik Getriebe wie auf 
Schienen durch die Kurven 
Der nächste Vertreter ist der 
couch schon seit lingerom an- 


gen HD-Diskette untergebracht,  gebotene Elan, Der Nobel- 
bietet Lotus jede Menge verön- Speedster verbirgt unter seiner 
derhorer Spielopionen: Schönen Schale in fern 
ches Geheimnis: Dort verrichtet 
Power-Trio nämlich ein ISUZU 1,6 L Vier 


2ylinder-Turbo seine Arbeit. 
Allen Traditionen zum Trotz 
Übertrögt der Motor seine 


Insgesamt stehen dem Motor 
sport-Freak drei verschiedene 
Lotus-Exemplare zur 

Auswahl: Zunächst der 
bekannte 


Drei 
Lotusschlitten 
jaden ein: Der Esprit 
$4, der Elan und die Studie 
M200 


Games ous den Spielhallen. 
Positiv machen sich auch 
(ie vielen verschiedenen 
Szenarien bemerkbar. 
Egal ob Sie im dichten 
Schneesturm,ın sengen- 
der Sonne oder in woghal 
sigen Serpentinen um den 

Sieg kömpfen wollen, mit 

dem “Racing Environment 

Construction System” (RECS), 

stehen Ihnen alle Möglichkei 

ten offen. So können Sie in Mi 

nutenschnollo Ihre persönliche, 


{3} 


<oTrus 


167 PS 
auch noch auf die Vorderrö 
der. Doch im Simulationspro- 
gramm quol 
men beim 
Burn-out 
trotzdem die 
Hinterider 
Wie soll man 
diesen Effekt 
auch anders 
progrommie- 
ren? Letzter 
Kandidat des 
Power-Trios 
ist die Lotus 
Design-Siudie 
M200. Dieser 
Sportwagen 
Rf 
Serie gehen 
Sie haben die einzigartige 
Möglichkeit, dieses Krafpaket 
ausgiebig zu “testen”. 


kom w 


Mit dom RECS Strecken-Edi 
on Sie sich Ihre Licblingsstrecke 
in Sekundenschnelle. 


Hausstrecke zusammenbosteln. 
Schorfe Kurven oder mörderi 
sche Steigungen stellen eben: 
falls kein Problem der Jede re 
levonte Spieloption lät sich 
mit Hilfe des RECS beliebig än- 
deen und dank eines speziellen 
Code-Systems kann der so er 
Selle Kurs beliebig oh gofah- 
ren worden. Theoretisch erge- 
ben sich durch diese Multiple- 
Choice-Wohl on die fünf Tri 
lionen verschiedener Rennkur 
se. Mangelnde Sireckenaus 
wahl dürfte also nicht der Mo- 
fivationskiller dieses Rennspek 
takels sein. Doch zu einem 
woschechten Race Simulator 
‚gehört eben noch etwas mehr. 


Rennstrecken 
ohne Ende 


Superschnell und 
100 % "zuckelrei” pr 
sentiert sich die ultima 
tive Herausforderung. 
Mit dieser perfekten 
Realisierung erreicht Lo- 
tus die Qualität des be- 
‚kannten Out-Run- 


Schnurrende 
Motoren 


Zum Beispiel auch brüllendo 
Soundelfekte. Aber obwohl auf 
der Verpackung von “Superb 


couch noch die Automatik akti- 
viert, so reicht es ous, nur stn 
dig Vollgos zu fohren und ab 
und zu mal wieder eine Kurs 
korrektur vorzunehmen. Sie 
kommen auf jeden Fall ins Ziel. 


So bietet Lotus zwar oberfläch 
lich gesehen vollkommenen 
Spielspaß, doch die hervorra: 
gende Grafik und die super- 
schnellen Animationen sind 
eben nur die halbe Miete 
Durch den ty- 
pischen “Al 
Bundy 
Schwierigkeis: 
grod” roubt 
sich dos Spiel 
selbst jegliche 
Motivation. 
Music and SFX" die Rede ist, Wem aber 
wird man während des Spiels "richtige" Si 
sehr herb enttäuscht. Nach der mulationen, 
Strecken- und Wagenauswahl wie zum Bei 
erscheint erst mal ein überdi spiel FI Grand 
mensional großer Car-CD-  streiter oder Tunnewände foh- Prix, zu kompliziert sind, der 
Player Marke “Gähnwood“. ren, ja nicht einmal wenn Sie ist mit los -Tho Ulimative 
Hier können Sie Ihre Wahl aus als Geisterfahrer ein entgegen- Challenge gut beraten. 
sechs gleich nervigen Music- kommendes Fahrzeug frontal 
Trocks treffen. Die einzelnen rammen, merken Sie mehr ols Thomas Brenner m 
Musikstücke sind allesamt fet- daß Ihre Ge- 
zig komponiert und open schwingen 
sich daher sehr gut für deag- um 15 km/h 
EE SELECT 


sind alle sechs auch sehr eng Manko läßt 
nig und man möchte den CD- die Motiv 
Player schon nach der ersten on zur “Uli 
Viertelmeile wieder abstellen. mate Chollen- 
‚Außerdem haben die besagten ge” rapide in 
"Gähnwood-Geräte" die Ei- den Keller 
genschah, nur auf voller Lou- sinken. Zu 
störke zu laufen. Im Klartext leicht wird ei 
bedeutet das: Wenn die Musik nem der Sieg 
leuk, dann gibt’s keine Fohr- 

geräusche. Scheltet man die 
Musikbegleitung von vornher 
ein ob, darf mon sich auch 
nicht llzusehr auf die packen- 
den Soundeffekte freven. Denn 
de Motoren der einzelnen Lo- 
tus-Exolen klingen nicht wie 
die bissiger Sportkorossen, 
Vielmehr könnte man glauben, 
daß man in einem S-Klasse 
Wagen sitzt, so leise schnurren 
die Triebwerke vor sich hin 


No Crash, 
No Funt 


Ein weitaus größerer Fehler 
schwächt den Spielspaß aber 
noch viel mehr: Was man auch 
onstelt, man kann bei den Ra- 
ces keine Unfälle verursachen. 
Egal ob Sie gegen Bäume, Mit 


Groß Electronic 
Hardware «Software - Zubehör 
Großhandel 
für 
Computerspiele) 
und Zubehör 
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DK 


Fordern Sie unsere 
Gesamipreisliste an! 
(Ee 1:04 Hr Porto belegen) 


Händler- 
Anfragen 
Herwünscht 


Groß Electro: 
Versandzent: 
Gartenweg 
D-94133 Röhrnbach 
Telefon 08582/1599 
Telefon 0 85 82/86 39 
Telefax 085 82/86 25 
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Stronghold 


Rollenspiele 


einmal anders... 


SSIs neustes Strategiesp! 


handelt von einer Zeit, als 


eine F16 noch ein Drachen, eine Patriot noch ein 
Zauberspruch und die Marines noch Zwerge mit 
Kriegsäxten waren. Doch damals wie heute war das 
leidige Thema des Zusammentreffens all dieser 
Waffen bzw. Ereignisse ein und dasselbe: Krieg. 


überflige Abwechslung ge- 
schaffen. Stronghold behandelt 
den Aufbau eines Königreichs 
in dem bekannten Dungeons & 
Dragons-Szenario, das Sie aus 
vielen AD&D -Rollenspelen wie 
Eye ofthe Beholder, Pools of 
Darkness oder auch Death 
Knights of Krynn bereits ken- 
nen dürften. Weiterhin existie- 
ren aber ouch viele Bücher, die 


S: die in letzter Zeit mit 
diversen Strategiespielen 
Eet? 
einwandfreie Thema der bei 
den Weltkriage wirklich bis 
zum letzten ausgeluischt haben 
(Great Naval Bates, Clash of 
Steel, Carrier ot Wer, War in 
Russia und wie sie alle 
heißen), haben mit Stronghold 


eine wirklich willkommene und 


istin ihrer Funktion! 


ihrem Äquivalent in Po- 
falco de inch, Wenn 
Sie größere Entfernungen 
| überbrücken möchten, ist die 
normale Feld-für-Feld-Bewe- | 
gungsmeihade viel zu lang- 
wierig. Klicken Sie ouf einen 
beliebigen Punkt und Sie 

$1 werden sich augenblicklich 
dort wiederfinden. Voraus- 


+ schen ihren Platz, womit Sie 
Tin den Genuß eines sehr viel 
een Kortenausschnits 


ier im 3D-Aktionsfenster 
pielt sich das eigentliche 
piel ab. Hier können Sie Ih- 
Charaktere anweisen zu 
bauen, zu reparieren oder 


bech auch mit einem Bild 


eene 


umfangreiches Opt 
ert. Hier können Sie Spiel- 
tände speichern, laden und 

löschen, die Highscore 

betrachten oder einfach 


dieses Szenario zur Grundloge 
haben. Für ausreichendes Ma- 
terial zur Erweiterung des Hin- 
tergrundwissens ist also ge- 
sorgt, 


Kingdom- 
Simulator 


Wie schon erwähnt, behandelt 
Stronghold den Aufbau eines 


das Brutverhalten der 
| Königin beeinflussen. 

| Noin, das war nicht rst ge- 
| meint, aber wenn Sie SIM- 
{ANI kennen, kennen Sie 
Loch die Funktion dieser Py- 
| ramide. Mit ihr können Sie 

| bestimmen, ob sich Ihre Ein- 
{heiten mehr dem Rekrutierer 

I never Soldaten, dem Bau 
von Burgen und Häusern 

| oder dem Training widmen 
sollen. ++ 


Königreichs. Dazu gehört auch 
der Entwerfen der bis zu fink 
verschiedenen Oberhäupter Ih- 
res Volkes. Diese Könige wer- 
den, wie aus vielen Rollenspie- 
Jen bekannt, in einem Charak- 
terbildschirm erstellt. Werte 
wie Stärke, Ausdauer und In- 
teligenz vererben sich im Ver- 
Haufe des Spiels ouf die immer 
zahlreicher werdenden Unter- 
onen, so daß es sich auf jeden 
Fall lohnt, wenn Sie sich für die 
CCharaktergenerierung etwas 
einer 
Wenn Sie diese Aufgabe über- 
standen haben, können Sie 
sich endlich richtig in dos 
Spilgecheen wren, Dies 
ht zu Beginn hauptsäch- 
me im Aufbau Ihrer Haupt- 


! Sie die SEN Volks- 

! gruppen wie bei Populous 

| mit dem Magneten in ein be- 
| stimmtes Feld locken, Nur so 
Luis Ihnen möglich, z.B. er 

{ne Armee bilden, mit der sie 
| gegen die Monster zu Felde 


FFalls Sie gonz auf die Benut- | 
| zung der Tastatur verzichten 

{ wollen, können Sie mit die- 
{sem Hebel, der sehr joy- 

| sickahnliche Eigenschaften 

| aufweist, die Cursortasten. 
{simulieren.« 


{Wenn Sie auf einen der bis 
Lag fünf verschiedenen Na: 

| men klicken, bekommen Sie 
| umfangreiche Informationen 
| über die Bevölkerung, den 
31 Reichtum u.ä. des gewöhllen 


dE 


! dagegen wechseln Sie zu 
| diesem Stamm, d.h, ale fl 
genden Befehle betreffen di 


6 sind weitgehend 
magieresistent, 
können sich rogone- 


stadt. Auf der einen Seite 
muß diese genügend Essen 
und Wohnraum für die ge 
samte Bevölkerung bieten, auf 
der onderen Seite aber auch 
einen ansprechenden Gewinn 
abwerfen, so daß Sie noch 


weitere Wohnhäuser, Bäckerei: 


en, Schmieden und Logerhéu 
ser bauen können. Und hier 
ein gutes Gleichgewicht zu fin- 
den und zu halten, ist keine 
sehr einfoche Aufgabe! 


Einsteiger, Fort- 
geschrittene 
und Profis 


Damit Ihnen der Einstieg nicht 
gleich zu Beginn zu komplex 
erscheint, können Sie sich aus 
sechs vorgefertigten Wehen ei- 
Semer on der Sie br 
Glück versuchen möchten. 
Darüberhinaus können Sie 
auch noch den Schwierigheits 
grod jeder dieser sechs Wehen 
in drei Stufen von peaceful 
Ober aggressive bis zu hostile 
verändern. Und wenn Ihnen 
selbst diese Herausforderung 
noch nicht groß genug ist, he 
ben Sie noch die Möglichkeit, 


eine Zufllswel vom Computer 
erschaffen zu lassen, in der Sie 
die Anzahl der Computergeg- 
ner und ihre Intelligenz festle- 
gen können. Damit ist der 
Spielspaß ouf Monate gesichert. 


SES 79 


Der Bildschirm ist be all 
dem eine wahre Grafik 
pracht, Sie haben ein 
3D-Sichifenster und 
ne 2D-Karte als Orien- 
tierungshilen. Beim 
Anklicken einer Person 
im 3D-Fonster zoomt 
ein Bildschirm heran 
der Informationen, of 
ein Bild und bei eigenen 
Charakteren auch noch 
ein kleines Gespräch 
(meist mit dem Sinn 
“Wir brauchen Häuser” 
oder "Wir brauchen Es- 
sen”) darbietet, Der 
Sound dogegen be- 
schränkt sich avf die 
üblichen Dudelmelodien 
und diverse Soundeffekte wie 
das Jubeln Ihrer Bevölkerung 
‘oder das Schlagen der Häm- 
mor beim Hausbau. 


Suchterschei- 
nungen ... 


Stronghold verlangt am An- 
fang zwar eine gewisse Einar 
beitungszeit, bevor man sich 
wirklich in das Schlachten 
getümmel werfen kann, dach 
wenn die ersten Hürden über 
wunden sind, kommt man, vor 
allem als Rollenspiele, nicht 
‚mehr von diesem Spiel los. Zu 
groß ist der Wiedererken. 
nungseffek, zu schnell schließt 
man all die Fabelwesen in sein 
Herz und freut sich, wenn der 
Level 13-Magier wieder mal 
einen blauen Drachen "gebro- 
ten” hat (hä häl). Äußerst 
empfehlenswert 
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REVIEW 
NHL Hockey 


Feuer auf 
em Eis 


Zwischen Nordamerika und 

Deutschland liegen immer noch RP i? L 
Welten - zumindest in puncto Ver- 

marktung sportlicher Ereignisse. HOCKEY 
Wenn zum Beispiel im sonnigen 
Kalifornien die strammen Jungs 
der Los Angeles Kings das Eis be- 
treten, toben die Zuschauer und 
ein packendes Spiel darf erwartet 
werden. 


n Deutschland ergibt sich hockey” war schon aufdem Rampenlicht rücken. st der Toren sortiert wird, lieg allein 
E ein ähnliches Bild, doch Super NES und dem Mega Gegner zum Beispiel im Stoti- in Ihrer Hand, Selbstverstind: 

leider in völlig anderen Di- Drive sehr erfolgreich stikpunkt-Checking haushoch lich können Sie auch eine ei- 
mensionen. Hier freut sich nur überlegen, so solle man versu- gene Saison ins Leben rufen, in 
eine treue Fangemeinde über Action oder ‚chen, ein poar harte Abwehr- der alle vorhandenen Statisti 
jeden errungenen Sieg, ravem Simulation? recken einzuwechseln, die ken auf Null gesetzt werden. 
nur wenige über eine Nieder ebenfalls kräfig austeilen kön- 
lage. Daß aber Computerspie- "NHL Hockey” beinhaltet nicht nen, Apropos Statistik: Hier Rauher Sport 


le, die sich mit den Kufenhel- nur einen rasanten Actionpart, gibt's einen echten Leckerbis- 

den beschäffigen, durchaus er- auf den wir später zurückkom- sen för jeden Kenner der ame- Befinden sich die Spieler erst 

folgreich sein können, hat der men möchten, sondern ver-  rikanischen Eishockeyszene, einmal auf dem Eis, so bricht 

Eishockey Manager unlängst langt auch in Bezug auf Mana- denn es wurden alle Daten der im Stadion die Halle los, Da 

bewiesen. Bei “NHL Hockey” gement und Teamaufsellung Saison 1992-93 eingebunden. wird siogessicher “We Will 

handelt es sich aber nicht um einiges vom geneigten Spieler. Man kann also auf große Na- Rock You" 

Electronic Arts" Einstieg in die- Vor jedem Spiel kann die Auk- men wie Wayne Gretzky oder 

sen rauhen Sport; ‘NHLPA Eis- stellung verändert werden, wo- Mario Lemieux zurück 
beivoral- _ greifen. Ob 

lem die spe- nun nach No- 

zielen Fer- men, Punkten 

tigkeiten der oder erziehen 

Spieler ins 


mer 


In der Mannschaftskabine we 
den die Teams ausgewählt. f großen Teams aufein- 


echt nach einem Spitzenspiel, ander. 


Packende Zweikämpfe 


Die Steuerung ist tkpunkt hat NHL Hockey eini- 
Über den Joystick ger zu bieten. Zwischen den doch das erste 
denkbar einfach. Spielen werden stimmungsvolle Eishockeyspiel auf dem PC, 


Mit dem rechten Bilder von den begeisterten das einen vollkommen ausge 

Feuerknopf wird SportReporiern gezeigt, in reifen Eindruck macht. Span- 

zum nächsten den Statistiken wurde jeder nend und unterhaltsam - ein 

Spieler gepaßt Spieler mit eigenem Bild ver- Genuß, 

und derlike ewigt und die Anzeigontael Oliver Menne m 
geklatscht; steigt dos Fan-O- Knopf zieht einen satten im Stadion kann sich ebenfalls 


Meter in den siedend heißen; _ Sehlogschuß noch sich. Umso sehen lassen. Kleine Detail 
roten Bereich, Dabei jubeln die länger man den Joystickknopf wie das Emblem auf dem Eis 
Zuschauer aber nur bei pas- gedrückt hält, desto stärker des jeweiligen Stadions runden 


senden Szenen, wenn bei- wird der Puck in Richtung des n Gesamteindruck 
spielsweise der Puckgonz gegnerischen Tors gedroschen. 

knapp neben das Tor gesetzt Die musikalische Untermalung 
‘oder ein Spieler spektakulär zu Details kann ruhigen Gewissens als 
Fall gebracht wurde. Die Spie- packend und stimmungsvell 

ler lät das natürlich kalt, sie In puncto Grafik lt sich ei-_bezeichnet werden, obwohl 
konzentrieren sich auf ihren gentlich nur eines bemängeln: die Soundeffekte und vor allem 


Job, Nach jeder Spielunterbre- Dos mehr als unbefriedigende die Sprachausgabe cher be 
chung durch ein Foul oder ei- Scrolling. Zwar scrollt der Bild- geistern können. Allein das 
nen Regelverstoß kann man ei- schirm rasend schnell, dafür Klacken der hölzernen Schlä 
ne neve Reihe ins Gefecht aber auch abgehocktund ger ist ein Genuß, wird aber 
schicken. Natòrlich befindet ruckelig. Natürlich wird des noch vom Stadionsprecher und 
sich in den ersten beiden l- ben Spiel vig nebensich- den Zuschauern übertroffen. 


nes’ die Creme delo Creme, lich, dach muß man sich schon Hervorragend 

doch sollte diese einmal zuer- stark konzentrieren, um den 

schöpft sein, kann man auch Überblick nicht zu verlieren. Fazit 

die etwas schwächeren Kolle- Mit einer schnellen Grafikkarte 

gen einsetzen, um die Verlet- läßt sich dieses Problem aber NHL Hockey kann bestimmt an 
zungsgefahr so geringwie zum Glück beheben. den Erfolg der beiden Konso- 
möglich zu halen Abgesehen von diesem Kri-  lon-Versionen anknüpfen, ist es 


einwandfrei, 
aber brilliant. 
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REVIEW 


Solitaire’s Journey 


Sucht am 
Bildschirm 


-Varianten - da juckt 
es doch jedem ambitioni 
tenspieler in den Fingern. Aber 
kann auch die technische Aus- 
führung überzeugen? 


Windows kauft, 
Wise 
erfolgreichsten Ar 


beitskiler gleich mitgeliefert. 
‘Wenn einem das kleine Icon 
enıgegenlacht, schmelzen alle 
‚guten Vorsötze ("Nie mehr 
he ich dieses Spiel ant") da- 
hin. Der nervenaufreibende 
Kortenkrimi kennt allerdings 
nur sehr wenige Optionen. Da- 
mit ist jetzt endgülig Schluß 
Solitaire’s Journey bietet zwei 
Bildschirme mit 105 Variatio- 
nen. Zwar wurde das 
Patience- 


Spiel schlechthin bereits in 
zahlreichen Compilations 

(z. B. Sierras "Hoyle Classic 
Card Games‘) verarbeite 
aber eine derartige Vielfalt 
werden Sie bei der Konkurrenz 
vergeblich suchen, 


Zeitgemäßes 
Outfit 


Die Sammlung präsentiert sich 
im modernen SAA-Look. Pull- 
down-Menüs und But- 
tons mit 3D-EHekt sowie 
eine mustergilige 


Bube, Dame, 


weit gekom- 
men ist, hat 


Maussteverung sind Garanten 
für größmöglichen Komfort. 
Die Karten werden im Gegen: 
satz zur Siorra-Schöpfung in 
der wesentlich geeigneteren 
640 x d8O-Auflösung (16 Far 
ben) dech Untermalt 
wird das Ganze von fünf ver 
schiedenen Rhythmen; Sound- 
de wurden leider “verges 


Wenn es aufgeht, bekommen 
Sie zur Abwechslung mol ki 
nen Kartenkanz wie auf Micro- 
softs Oberfläche zu schen, 
sondern einen zum Leben er- 
weckten Joker, der sich vor Ih- 


BESONDERHEITEN 


105 Solitaire- 
varianten 


Poel 


TER 82 


wird 
Solit 


non vorbeugt und auch mit 
Komplimenten nicht spart. Do- 
mit es auf die Davor nicht 
langweilig wird, bietet das 
Spiel auch Turnier-Modi, spei- 
cherbare Highscores, ein witzi 
ges Solitaire-”Rollenspiel" und 
natürlich die Möglichkeit, 
Dockblätter und Hintergründe 
zu öndern. Ein besonderes Lob 
gebührt dem guten Handbuch 
und der kurzen, aber sehr ef 
zienten Hilfefunktion. Bis man 
sich durch alle Abwandlungen 
ddurchgespielt und “seine” Lieb- 
lings-Variante gefunden hat, 
vergehen mit Sicherheit einige 
kurzweilige Wochen. 


Petra Maueröder m 


Spielspañ 


Spicleranzah! a 
PREIS Tr. Hersteller Een 


REVIEW WEE 


Clash of Stee! 


Stahlhart 


Wahl, den Zweiten 
Weltkrieg als Ach- 
senmächte oder ols 
Allierte zu führen, 
wie üblich werden 
Einheitensymbole auf einem 
immerhin unsichtbaren) Hex 
grid verschoben und schon 
wieder hat der Rechner nur ei- 
ne hauchdkinne Chance, wenn 
seine Einheiten im Kampf be- 
ünsigt werden. Das kann 
mon immerhin selbst einstellen. 
Bemerkenswert sind außerdem 


lash of Steel ist eine wei- 
tere Simulation des 
Zweiten Wolikriogs - im- 

merhin gibt es einige ganz net- 


te Optionen. 
Wieder einmal haben Sie die 


Rules of Engagement 2 


Komplex 


fer dürfen Sie sich 
H als Roumschiffkom- 
mandeur versuchen 
= und das ist elend kompli 
zieni! 
Die 230 Seiten des profes- 
sionell gemachten Hand: 
buchs lassen Bases ahnen, 
was den Schwierigkeit 
grad von “Rules of Engage 
ment 2" betrifft. Sie müssen 
dann auch intensiv studiert 
werden. Danach kann man 


sich als Befehlshaber einer 


Raumflote durch verschiedene 
Kampagnen arbeiten und sich 
dabei durch unzählige Mend 
befehle hangeln. Auch nur ei 
nen Teil des grellbunten Tasten- 


Gnome Alone 


Einsam 


Di berflssigste “Spiel” 
Jdes Monats kommt aus 
dem Hause ICE. Als 
Wichiel Gnobble haben Sie 

ie Aufgabe, Ihr Gérichen auf 
Vordermann zu bringen, 
sprich: Gemüse pflanzen, Ro- 
sen mähen, mit allerlei mogi- 
schen Gegenständen den Wi- 
drigkeiten des Gärtner-Pötsch- 
ke-Daseins (Schnecken, Un- 
kraut, Wetter) Einhalt gebieten. 
und darüber hinaus noch die 
cine oder andere Zierpflonze 
züchten. Die pseudo-putzige 
a) 


Sound lassen den Schluß zu 
daß os sich dabei um ein klas- 
sisches Geschicklichkeit und 
‘Adventure-Kuddelmudde! för 
PC-Hasenmötze handelt, aber 
die vollkommen verunglückte 
Steuerung und die alles andere 
als logischen Aufgaben lassen 


Strategie 
[55%] 95%) 40% 


die vielen berücksichtigten Fak- 
toren wie Weller (z, B. Vater 
chen Frost in Rußland), histori- 
sche Kumpfiaktiken und die 
wichtige Rolle von intakten 
Nachschublinien. Alles in al 
lem gerade noch spielbar, 
aber nicht besonders originell. 
Peter Freunscht i 


HERSTELLER 


Strategie 


wirrworrs zu beschreiben, mit 
‚dem hier gesteuert, geschossen 
und gefunkt wird, würde meh- 
rere unserer kostbaren Seiten 
verschlingen, Deshalb nur 
mein persönlicher Gesamtein- 
druck: Bei Captain Kirk ist das 
alles einfacher! 
PS.: Ein Missionbuilder wird 
‘auch noch mitgeliefert. 

Peter Freunscht 8 


PREIS It. Hersteller 
RE 
HERSTELLER, 


sowohl den Nachwuchs als 
auch jeden anderen PC-Spieler 
on seinem Verstand zweifeln. 
Das äußerst schwoche Hand- 
büchlein läßt selbst wohlwol- 
lende Zeitgenossen im Regen 
stehen. Aufmerksame Spieler 
werden noch die zwei anderen 
Disks in der Schochtel bemer- 
ken, auf denen sich die deut 
sche PC-Version des Amiga- 
Rollenspiels “Abandoned Plo- 
ces" befindet, Angesichts des 
reichlichen Angebots an hoch- 


pielspaß 


PREIS 1t- Hersteller 


karätigen Alternativen gibt es 
den unterdurchschnittlichen 


Zauber-Prigel-Mix auf der 
Festplatte überhaupt zu instal 
lieren. 

Petra Maveröder m 


MIG 29 


Russisch 


b sofort bekommt die 

Referenz der Fugsimu 

lation, Falcon 3.0, Zu- 
‘wachs aus dem eigenen Haus. 
Mit MIG-29 präsentiert Spec- 


trum Holobyte einen ada 
ten Widersacher für thre F16. 
Diese brondneve Erweiterung, 
die den Falcon 3.0 voraussetzt, 
ist das neueste Glied in der 

Electronic Botlefeld-Serie. Sie 
können jetzt im gewohnten 

Umfeld den Part der Gegensei- 


te übernehmen. Sie verfügen 
über die gleiche Funkionalis, 
nur sitzen Sie jetzt wahlweise. 

in einem neuen Jet der Gegen- 
seite. Ein unbedingtes Muß für 


TH 
HERSTELLER 


Lieferumfang auch gleich das 
neveste Update erhalten. 
Wilfred Lindo m 


Scenery Disk Japan 


Japanisch 


totgesogte leben länger So 

kann man von Microsofts 

gutem alten Flight 4.0 
denken, denn noch immer wer- 
den Zusatzdisketten mit neven 
Szenerien erstellt. 
Das japanische Festland ist mit 
sämtlichen Flughäfen vertreten, 
angefangen von Tokio und en 
dend beim hintersten Provinz- 
flugplatz kurz vor dem Pazifik 
Dobei ist natürlich auch das 
entsprechende Kartenmaterial 
vorhanden. Zusätzlich gibt es 


fon Sublogic kommt ein 
VE 

ben den Dateien fur 
Microsofts Flight 4.0 auch 
noch für ATP und AirForce die 
entsprechenden Informationen 


Scenery Disk USA Fast 
Amerikanisch 


alle Fons des Falcons, die im 


noch ein poor amerikanische, 
und japonische Flugzeugtrager 
und natürlich die entsprechen- 
den Flugzeuge. Von der mo- 
demen F18 Homet über die 
WW Il Corsairs und Hellcats 
bis zur joponischen Zero, Nur 
wo der verdammte Fudschija 
ma ist, hat wieder keiner ein- 

‚chnet. Dabei hate ich 
a ee 
gen 


PREIS It. Hersteller 
EE 
HERSTELLER 
| ___ Maltard | 


Markus Gurnig mt 


bereithält. Das umfangreiche 
Kartenmaterial und ein sehr 
gutes Handbuch lassen die 
Verpackung aus allen Nähten 
platzen 
Der Anflug auf New York Ciy 
ist durch die neve Flug: 
plotzgestalung und eine 
detailierten Skyline ei 
ne wahre Augenweide 
Auch einige Pazifik 
tela kann mon anflie 


REIS te. Hersteller 
C ca am ede | 
HERSTELLER 


Zweifel, dof man nun die 
Funkfover grfisch auf den 
Monitor bringen kann und so 


gen, wie dos im Zweiten eine gute Vorstellung von aktu- 
Welkrieg hortum- der Postion und Fluglage er 
kämpfte Midway. Eine hal 


Besonderheit ist ohne Markus Gurnig W 


PD&SHAREWARE ` 
Bio Menace / Episode | 


Ungeheuerliche 
Herausforderung 


Apogee, der bekanntesten Firma im Bereich Shareware-Veröffentlichungen, 
ist es wieder einmal gelungen, noch einen draufzusetzen. Mit diesem Jump 
& Shoot em up-Spiel von Jim Norwood werden die Standards neu definiert. 


Snake Logan, der neve on nicht gerade erleichtern. 

Titelheld mit Schnurr- Hauptziel einer jeden Runde 
bart, gehört zu jenen CIA- ist es, eine Geisel zu finden 
‚Agenten, welche mit Vorliebe und lebend zu befreien, um ei 
‚Aufröge annehmen, dievon ne Codecard fir das Clearing 
Kollegen als sicherer Selbst zum nächsten Level zu bekom- 
mord abgelehnt werden, Mo: men, Auf diese Weise kömpft 
mentan macht durch Genma- sich unser Held durch Büros 
nipultion vergrößerles und Hochhäuser, Abwösserkanäle, 
oggressivs "Geler” die 
Hauptstadt unsicher. An den 
tausenden Toten und Verletzten 
ist anscheinend Dr, Mangle, 
ein ehemaliger Genwissen: 
schafer, schuld, dessen Ziel 
die Erpressung der Regierung 
ist. Der Auftrag lautet: Finden 
und eliminieren! Doch gleich 
zu Beginn geht alles schief. 
Der Flug zum Einsatzort wird 


Då zuerst zur Handlung ten, Zusatzwalfen und Muniti- 


Reiz. Die Vollversion, ab Mite 
September zu hoben, bietet in 


durch den Abschu der Ma- alibewahrer Tradition die 
schine jäh unterbrochen und Fortsetzung des hier begonne- 
logan bleibt nichts anderes nen Abentevers. Teil 2 und 3 


beinhalten weitere 24 Levels 
mit vielen neuen Gegnertypen 
und Herausforderungen, 


übrig, als sich von hier an al- 
lein mit seinem M40 und ein 
poor Handgranaten durchzu- 


schlagen. ‚Außerdem wird ein Cheatmo- 
Inmitten der Metropole. dus und Logepläne preisgege 
melt es gerade so von Geg- ben, um für den einen oder 


anderen unüberwindbare Stel 
len erträglich zu gestolen. 
‚Abschließend kann man nur 
diejenigen bedovern, die sich 
diesen Megaspielspaß entge- 
Parkanlagen, Kutakomben hen lassen! 

usw.. Die Ausrüstung wird 
nach und nach durch moder- 
nere Waffen und zusätzliche 
Systeme erweitert 

in der Sharewareversion ste- 
hen elf ausgetöhelte und schön 
gece Levels zur Verfü 
gung: Inligentes Verhalten 
der sehr gut animierten Geg- 
ner, ruckireies und schnelles 
Scrolling in jede Bewegungs- 
richtung sowie versteckle 
Uberraschungen geben die- = 

sem Spiel einen besonderen SE 


nern, die das Sammeln der 
Schlüssel zum Öffnen von ver- 
schlossenen Büroräumen oder 
‚Aufnehmen von Energiepunk- 


Zen 


AB SOFORT KÖNNT IHR ALLE VORGESTELLTEN 
PROGRAMME AUS DER RUBRIK SHAREWARE 
DIREKT UND PREISGUNSTIG ORDERN!! Beste 
SOFTWARE ZUSAMMENGEFAST IN DER SERIE: 


~ PC-HIGHLIGHTS 


Alle PD & SHAREWAREPROGRAMME AUF VIREN- 
sernürten HD-Diskerrent, rùn DM 5 pro Tiret. 


Heart Light PC 
Der Boulder 


Dash-Zwerg 


EREEIQuıck Copy PRO 
cus os Copy 
mLa Copy 


er Held dieser Geschich- geräumt werden, ohne daß sie 
D: Johnny, hat sich un- dabei die Spielfigur treffen. 
sterblich in die wunder- Kleine Handgranaten werden 
schöne Prinzessin Pricela ver- benötigt, um Hindernisse ous 
liebt und möchte sie heiraten. dem Weg zu schaffen, damit 
Doch der zukünftige Gate man zu den heiBersehnten 


muß zuerst sino schwere Auf Herzen gelangen konn. Die BESTELLTELEFON 
‚gabe erledigen: Er muß alle einzelnen Levels erfordern vom 
0911/3014500 


Herzen des weit, weit enffern- Spieler nicht nur Reaktonsver- 
Fax AN apen Numment! 


ten Hearlight Landes einsam- mögen und Fingerfertigkeit, 
moln und sie der Prinzessin als sondem auch Intelligenz und 


Liebesbeweis bringen. Veraussicht, da viele Spielzüge 
Des Heth Land ist sien Voraus geplant werden ODER 

große Labyrinthlandschah mit missen, i 

Vielen riesigen Steinen, die In der Shareware: Version ist COUPON an: 

Johnny aber mit seinen über- de Spielgenuß allerdings ouf Astat Menia GmeH 
sinnlichen Fähigkeiten ver- nur acht Kammern mit unter- PC-SHAREGAMES 
schieben kann, um an die Her-  schiedlichem Schwierigkeits- ADOLF von Han reem. 14 
zen für seine Geliebte zuge- grad aus der Vollversion be- $0427 Nünneers 
langen, Seine magische Gabe grenzt. 

Vert hm Cußerden Un DISKETTE 

sterblichkeit, so do ihm dabei 

beliebig viele Versuche zur 

Verfügung stehen, und die Aonesse 

Fähigkeit, einige Labyrinth- 

kammern zunächst einmal zu 

überspringen. Trotzdem ist die Testversion = 

Sn orn pees BANKEINZUG Ss, 

Wie bei der ursprünglichen eis Vollversion Bem mann 


Spieboriante "Boulder Dash” 
müssen Steine beiseite 


PD&SHAREWARE = sss 


Kopierprogramme 


Wenn's DISKCOPY 
= | nicht mehr tut. 


| die mögliche Einbindung eines Harddisk festgehalten werden. 
Virencheckers ols Programm- Sektorenoplimierung zur Ge- 
unterpunkt schwindigkeitssteigerung ist 
Se 
griert wie die Option der Ein- 
bindung eines externen Pro- 
gramms (sinnwollerweise: Vi 
renscanner), 
Ein besonderes Lob gilt hier 
der äußerst übersichtlichen 
und mit Tastatur oder Maus 
Das wahrscheinlich beste, um- ‚einfochst zu bedienenden, in- 
fangreichste, vielseitigste, telligenten VGA Oberfläche. 
dafür in der Registrierung teu- Die verwendeten Texte sind al- 
sc Programm do neve, Q-Copy Krees Deen ae 
% 1051 we können ind 
EA Professional D 
Icons, Buttons und Displays in- Erst seit kurzem ouf dem Sprachen übersetzt werden. 
formiert über alle Aktivitäten. Markt, die Version 1.5 von 
Mous oder Tastatursteverung Oliver Siebenhaar und Udo 
alternativ. PC-Diskeiten bis Steger. Auch hier stehen eine 
2.88MB physikalisch werden Unmenge von verschiedenen 
ohne Beachtung logischer Do- Formaten zur Auswahl. Durch | Ee oa | 
teistrukturen in einem Durch- die Option “Formatanpas- DM 5,- 
gong ouf bis zu 4 verschiede- sung” ist es nicht nur möglich, 4 
S Louhverke [folls Controller Disketten mit geringerer Kopo- ALLEA DM Neer 
vorhanden) kopiert Spezielles zit ovf Disketten mit höherer DM 39,- 
Sektorversatzformat ermöglicht zu kopieren, sondern, bei 
bis zu 100% schnelleren Zu- gleichzeitiger Entfrogmentie- 
griff. Eine Vielzohl einstellbo- rung, auch umgekehrt. Einge- 
rer und untereinander konver- lesene Disketten können auch 
ee re E 
120KB und 2.88MB ermögli-  matischer Numerierung, ouf Für dieses Programm gibt es 
chen unter anderem Copys von leider eine Hardware-Restrikti- 
820KB oder 1.72 MB Disket- ‘on. Sie liegt nicht allzu hoch 
ten, Bei aufrelenden Lesefeh- bei einer Mindestkonfigurotion 
lern wird nicht nur zwischen ‚eines 386SX-20Mhz mit 2MB 
guten, defekten und WEAK XMS, Soundblaster und VGA: 
Tracks unterschieden, sondern Karte, Alles andere macht die- 
sen Ultrasprinier bei Lese- und 
Schreibvorgängen nur unnötig 
langsamer. Der Verzicht auf al- 


IOM Siepe 5950M 
Se E 


Testversion 


VGA-COPY 
Pro 5.1 


jeder Track in sich nochmal 
sektorenweise gelesen. Als her- 
vorragendes Tool erweist sich 


= 
= 
= 


le möglichen Optionen und 
Zugriff auf externe Programme 
erlaubt bei automatischer Er- 
kennung des Diskettenformates 
‘extrem effiziente Diskettenope- 
rationen, Natürlich bleibt die 
Option des Formatwechsels 
von 5.25 auf 3,5 Zoll und um 
gekehrt möglich. Sprochaus: 
{gabe und feinste VGA-Fort- 
schritskontrollgrofik machen 
die Bedienung angenehm. Den 
drei holländischen Entwicklern 
Marcel Frenes, Richard 
Schicks und Erik Wuister ge 
lang mit TOS Copy 1.0 ein 
ausgezeichnetes Tool für 
schnelle und zuverlässige Du: 
plizierungen 


Testversion 


Preis Vollversion 


LA - Co 
2.51 PH 


Als einzige Ausnahme der hier 
vorgestellten Copys wird beim 
LA-Copy zugunsten eines uni- 
versal einsetzboren Textmodus 
(somit auch für Notebooks) be- 
wuß auf eine Umgebung in 
256 Farben VGA-Auflösung 
verzichtet. Umfassende Menüs 
für Voreinstellungen zur For 
matierung, Verify und ähnli 
chem gehören selbstverstind: 
lich dazu. Übersichtiche An- 


SEH 


ordnung und Mausunterstit 
zung sowie sinnvolle Tostenbe- 
legungen erleichtern das Ar 
beiten ungemein. Als Beson 
derheit anzumerken ist, daß 
mit Aktivierung der Option 
Quickcopy nur belegte Sekto- 
ren einer Diskene kopiert wer- 
den und die Möglichkeit be- 
steht, einzelne Sektoren sepa 
rot zu lesen und zu schreiben! 


Testversion 


Preis vollversion 


ltra Copy 


Trotz schöner grafischer Auf 
machung mit einer Auflösung 
von 320x200 Punkten bei 256 
Farben ist Ulra Copy von den 
Leistungsdaten her eher ein 
Iongsameres Kopierprogramm, 
Zeit kann jedoch durch auto 
matische Erkennung von freien 
und belegten Tracks gesport 
werden, Die Verarbeitung der 
schon fost allgegenwärtigen 
Sonderformate wie 1.72 MB 
bei 3.5 Zoll Disketten kann das 


Programm noch nicht benut 
zen. Optionen für Sonderfunk 
tionen sind begrenzt auf Ele- 
mentares wie Read, Write, 
Format und Verily. 


Fr 


Testversion 


Preis Vollversion 


Telefon: (089) 298877. i Geet 


Duc: Michael 


eo Kanzlei fir Finanzdienste |f 


[Sonnenstrage 12 
180331 München 


Kosten: DM 3.- (Briefmarken) 
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PD&SHAREWARE 


Ninja Rabbit 
Hasenfuf oder 


Street Fighter? 
Aufgegriffen wurde die Spielidee 
des einsamen Karatekämpfers, 
vermengt mit 
Street Fighter ui 
gen Schuß Humor. 


Prrrrrrrrr 


BRILL 
MemotTris 


Brandneu aus den USA ist das far- 
benfrohe Action Puzzle BRIX, 


n den Straßen 
Chinas aufge 
wachsen und ta 

niert, erkämpft sich 

unser Ninjo Rabbit 
in verregneten Gas- 
sen und Unter- 
grundgewölben 
sein Ticket in onde- 
re Lander und Zivi- 

Nisationen. Doch 

‚auch dort muß er 

zum bloßen Überle- 

ben immer wieder 
auf's neve von sei 
ner ost unschlog- 
baren Kamphech 
nik Gebrauch mo- 
chen. Unmögliche 


dunkle Gestalten machen das 
Leben nicht nur auf den 
Straßen von New York - zu d 
lem Überfuß noch im tiefsten 
Winter - unsicher. Verschiede- 
ne Kamphechniken, vom 
bloßem Faustkampf bis zu ol 
lerlei Kleinwaflen, bieten stön- 
dig neve Herousforderungen. 
Wieder einmal liegt uns ein 
Spiel der Exraklosse vor. De- 
toilliert und gut gezeichnete 
Grafik mit ständig wechseln- 
der Hintergrundanimation und 
Spezicleffeken bilden neben 
sauberen Bewegungsabläufen 
und lückenlosem Scrolling die 
Rohmenbedingungen des 
Spielvergnögens. Eine in 
Sharewarekreisen selten er- 
reichte Qualität zeigt auch der 
Einfallsreichtum und die Ab- 


wechslung von Runde zu Run- 
de. Anpassung der Grafiken 
on niedrigere Auflösungen wie 
EGA und CGA sind möglich, 
angesichts der feinen 256 Far- 
ben VGA -Grofik jedoch nur in 
absoluten Notfällen einzusel- 
zen. Rechnergeschwindigkei 
ten sollen nicht allzu weit un 
ter der eines 386er SX liogen, 
da sonst dem Spiel -trotz of- 
foktvster Programmierung und 
geringer Deco. 
(650KB) - die Power fehl, 


PC-„Highlighta 
Disk 105 

sin. 86 
SUE SB; otk ast 


F_ Testversion 4 
DM 5,- 


Zeit müssen Sie in einem im- 
mer wieder neu aufgebauten 
Spielfeld diverse Memory-Stei- 
ne durch Verschieben dem je- 
weils äquivolenten Gegen- 
stück zuordnen. Die poarweise 
zusammengefügten Steine ver 
SE ließend von 
der BildRäche und bringen. 
Punkte. BEL) ist also eine 
‚Art Tetris im Flachformat, nur 
löst sich hier nicht eine ganze 
Reihe in Luh au, Doch auch 
bei einem so einfachen Spiel- 
prinzip lassen sich die einzel- 
nen Runden oft nur mit intensi- 
ver Überlegung, Schnelligkeit 
und einer öußers ruhigen 
Hand lösen. Und der Schwie- 


| harten Kampf gegen die 


dem erreichten Punktestand 
weiterzuspielen. Die gelunge- 
ne Grafik sticht bei diesem 
Spiel besonders ins Auge; der 
forbenprtichtige Bockground - 
der Autor verwendet alle 256 
zur Verfügung stehenden For- 
ben - bilder ein phantostischos 
Szenario fir dieses Denk- und 
Geschicklichkeitsspiel. Benötigt 
wird defür allerdings eine 
VGA Videokarte und minde- 
stens ein 286er Rechner - am 
besten mit Farbmonitor, damit 
mon auch in den vollen Genuß 
dieses forbentrohen Speklakels 
kommt. Die Soundbloster-Un- 
ferstteung sorgt for eine ous- 
gezeichnete Tonkulsse. 


Ansprochende Grafik und tolles Gameplay - 


Shareware at Its best! 


vigkeitsgrad der einzelnen Le- 
vels steigt rasant! Mit erhöhter 
Spieltule werden die Muster 
und der Aufbau immer kom- 
plizierter. 

Sollten Sie dieses Spiel rotz 
größter Begeisterung ous Zeit 
gründen einmal nicht weiter: 
spielen können, so erhalten 
Sie einen Geheimcode, mit 
dem es möglich ist, exakt bei 


PC-„Highlights 
Disk 108 


ta 
D 


DM 5,- 
DM 48,- 


= ZC 91 
Oxyd 


Luft für Bits 
und Bytes 


Die Welt der Bits und Bytes ist bedroht und kann nur 
noch durch Freisetzen von Sauerstoff gerettet wer- 
den. Dieser ist in Oxydsteinen gebunden, die übera 
im Level versteckt sind. 


urch eine lichte 

mit der kleinen, emp- 
findlichen mausgesteverten 
Kugel wird der fr dio Bits und 
Bytes labenswichtige Sauerstoff 
fre, Allerdings nur, wenn dies 
pourweise nach Farben, also 
in einer bestimmten Reihenfol- 
ge geschieht. Und damit be- 
ginnen auch schon die Schwie- 
rigkeien. Die Oxydsteine sind, 
wie man sich bereits denken 
kann, meist sehr weit verstreut 
und die jeweiligen Farben erst 
bei Berührung zu erkennen: gin Geschicklichkelts- 


Aufgedecke Oxydsteinlarben 
bleiben nur bis zur Berührung EE 


des nächsten Steines sichtbar, 


zusammen mit ausgekliigelion 
Szenarien das Spiel ab. Das 
Ganze läuft im Zeichen von 
“Dongleware”, d. h. Sie erhal- 
ten das komplette Spiel und 
nicht nur die eingeschränkte, 
Version. Von den 100 Runden 
des komplation Programms 
sind allerdings nur 10 Runden 
spielbar. Um in höhere Levels 
zu gelangen, benötigen Sie 
nur noch ein Handbuch mit 
den entsprechenden Tastenco: 
des. Wen erst einmal die Sucht 
jepockt hat, der wird auch die 
i Shareware ungevthalch 
hohe Regisrierungsgebühr von 
60.- DM - im Austausch gegen 
wochenlangen Spielspaß - be- 
ist Mitdenken angesagt. Link-Verbindung (seriell, Mo: reiwilig ausgeben. 
der Objekte, die Ihnen dem) gespielt werden. Oxyd 
auf Ihrer Entdeckungsreise gibt die digitalisierten Geräu- 
durch diese Welt begegnen, sche wahlweise über PC Spoar 
sind zunächst völlig unbekannt ker, den Soundblaster oder ei- 
und müssen in ihren Funktio- ne Adlib bzw. kompatible Kar- 


nen erst noch erforscht wer- te aus, 

den, um deren Eigenschaften Die hervorragende Grafik des 

für das Weiterkommen nutzen Spiels, das auch für Hercules- Testversia 
zu können. und EGA «Grafikkarten geig- 


Für den possionierten Spieler nat ist, kommt allerdings nur in 
gibt es noch zwei Variations: der VGA-Version zur Geltung, 
möglichkeiten - die Runden Saubere Programmierung und 
können auf Zeit oder Uber eine gut animierte Objekte runden 


ZOMTU 


Soft: & Hardware 


Propane ow: 13” 


Spiele, Anwendungen, 
Erotik, Windows, 
Topaktuell, Günstig, 
24h-Service 


Sind Ihnen 
Komerzielle Programme 
zu teuer? 
Raubkopien 
zu gefährlich? 


Testen Sie selbst. 
Katalogdiskette 3,- DM 
(Briefmarken, Bar) 

Bitte Format angeben 
Erotik nur gg. Altersnachwels 


ZOMTU 
T. Dudek & T. Mockenhaupt 
Wurmbergsfeld 17, 57072 Siegen 
Tel. 0271 / 374355 


SHAREWARESPIELE 


2B. Apogee Pakot 
27,95 DM 

INHALT: Rosen Sect Ager Comot 
SE 
Ee 

ZB. Demo Paket 

24,95 DM 

INHALT: acer Lounen 
Van e 
Ee) 
ar rang ee 
Geringe Dena, Loni. Cross, 
VC 


z.B. Kinder Paket 
22,95 DM 

INHALT: Conran, Seege 
ery, Vara, Bo 
Donner Wer Tra. Palarda, 
Al Racha, Duskgane Fury 
tee 
Kä 


Schüler, Studenten, Arbeitslose, 
Schwerbehinderte 10% Rabatt 


bereits ab 2 Paketen 5% Rabatt 
‘ab 4 Paketon 10% Rabatt 
und mehr 

Boi Vorkasse Porto und Verpackung ri 


Kostenlose Preisliste anfordern 
TOPSHARE Hans-G. Röpke 
Wilheim Buschstr.41 

38723 Seesen 

Tel.: 05384/1680 


CD-ROM 


Gunship 2000 
Festplatten- 


schoner 


it dor neuesten Aus- 
‘gabe der Dee 
ter-Simulation Gun- 


ship 2000 bekommt der 
kaufwütige CD-ROM-Basit 
zer der nich allzuviel 
Neues geboten. 

Die als Paket angebotene Ver 
sion beinhaltet zwar gleichzei 
tig die Features dar im ien 
Winter erschienenen Mission 
Disk, ansonsten wurde aber 
rein gor nichts geändert 
Größter Vorteil ist bei diesem 
Programm wohl die Tatsache, 
dé nur ein Viertel MB cuf 
der Festplatte belegt wird. 
Doch da auch auf der CD nur 
insgesamt 5 MB gespeichert 
sind. birgt selbst dieses Feature 
keinen großen Bonus gegen- 
über der Disketten-Version Im 
Gegenteil, da das CD-ROM- 
Laufwerk längere Zugriffszei- 
ten aufweist als eine Festplatte, 
kommen Sie in den Genuß län- 
gerer Ladezeiten. Die Haat 


loga à la “Gunship Deluxe” 
bietet die bisherige Simulation 
mit vorbessorter Grafik der d 
ten Schauplätze und zusätzlich 
noch zwei neven Einsatzgebie- 
ten: die Antarktis und die phil 
lipinischen Inseln, Als weitere, 
Features stehen Anker-Mast- 
View und dor Missions-Builder 
zur Verfügung. Wenn man al- 
so die unprüngliche Version in 
Verbindung mit der Mission- 
Disk schon besitzt, bietet die 
CD-ROM Version keinerlei Ver- 
besserung. Ansonsten be- 
kommt man die beiden ge- 
nannten Produkte eben als 
Kombi-Pack. 


Thomas Brenner m 


Simulation 


BESONDERHEITEN 


== 
CD-ADVANTAGE 
ausreichend 


PREIS It. Hersteller 
[__ =. 0m 130,207] 
ei | 


Blue Force 


Blauäugig 


Sprachausgal 
verzichten. 


er Aut 
Dire bei Tsunami- 

Produktionen war unver- 
kennbar, Während Blue Force 
ds bisher beeindruckende 
Werk der Ex-Sierra-Spielmo: 
chor war, kommt man mit der 
CD -Konverterung des Police- 
Spektakels leider wieder koi- 
‚nen Schritt weiter. 
Alle namhaften Sofworehäu: 
ser haben es sich zur Aufgabe 
gemacht, Ihren Verkaufsknül: 
lern als aufpolierte CD-ROM: 
Version ein Comeback zu ver 
schaffen, Nur Tsunami Medio. 
befindet sich auf Abwegen. 
Wie schon die CD-Version von 
Ringworlds erkennen li, ge 
hen die Produzenten hier den 


wie lang 
weiliges Interview mit einem 
der Spiel-Designer. In diesem 
Falle ist dies kein geringerer 
als Jim Walls, Designer der 
schon legendären Polico: 
Get Serie Knapp 20 Minu: 
ten erzählt uns der Parade- 
Cop von seinen Erlebnissen - 
in porfoktem Wes! Coos! Slang 
, wie interessant 

Dabei hätte man aus dem Ori- 
ginal Spiel so viel machen 
können. Die digitalisierten 
Charaktere schreien geradezu 


sehr einfachen Weg der Bo- noch Digl-Sprachausgebe und 
nunAue-Trocs. Rain gaf Zi a Sach Ella hane 
nichts wird am eigentlichen Blus Force auch noch einigen 


Glanz vertragen können. 
Schade, ober mit dieser Art 
von CD-ROM Spielen kann 
Tsunami Media nicht mal die 
Jungs von der "Police Aco: 
demy” vor den Rechner locken. 


Spiel verändert. Keine neve 
‚Grafik, kein neuer Sound. 
Dafür aber der komplette Ste- 
reo-Soundlraick im MT-32 For 
mat; den kann man sich dann 
bequem auf jedem Audio-CD- 
System anhören. Dazu kommt 
noch ein ebenso ausführliches 


RANKING) Esser o RANKING 


TELS Simulation 
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BESONDERHEITEN 
Interview mit 
Splete-Cop Jim 
Walls 


PREIS It. Hersteller 
RE 
| 


CD-ADVANTAGE 
mangelhaft 


CD ROM P CR 93 


King’s Quest VI 


Konig CD 


ind wieder ist die Suche ` maglicht, Cossima auch ols 
Us rca Couto DEE 

in vollem Gange. Doch _ im eigenen Fenster zu suchen. 
Prinz Alexander suchte noch Neben einigen Demos gibt es 
nie so komfortabel wie auf CD- als Qhendreingohe auch noch 
ROM. Die Produkte der Firma ` ein Exklusiv-Interview mit Sier- 
Sierra On-Line sind für ihre ro-Chefin Roberta Willams zu 


hohe Qualität bekannt. War 
schon die Diskettenversion der 


bestaunen. Als Windows-Vi- 
deo gespeichert, gibt die er 


jüngsten Königssuche eine folgreiche Geschäfsfeu Ein 
Wohltat für Augen und Ohren, blicke in ihre Adventure- 
so setzt die CD-ROM-Version Schmiede und berichtet von 


dem durchlauchten Spektakel 
endgülig die Krone auf. Allein 
dos Opening wurde schon um 
20 MB vergrößert. Das bedev 
tet im Klartext: Grafik-Lecker- 
bissen ohne Ende, Angefangen 
beim filmreifan 360°-Schwenk, 
bis zum harmonischen Flog 
der Möven. Der ebenfalls 
schon perfekto Hauptteil wurde 
zudem noch mit kompletter 
Sprachausgabe bedacht. Fast 
zweieinhalb 
‘Stunden Mu- 
sikuntermalung 
wurden noch do- 
zu auf die Spie- 
elscheibe ge- 
prelit. Dabei 
reicht die Stilviel- 
kalt der Titel von 
mittelalterlich bis 
orientalsch an- 
gehoucht 
Abgerundet wird 
dos Ganze durch 
die MPC-Fähig- 
keit, die es er- 


ihrem Einstieg in die Welt der 
Computerspiele. Als letzter Bo- 
nus-Punkt sei noch gesogt, dal 
die CD-ROM: Version, im Ge 
gensatz zum Diskelten-Release, 
sehr gutmütig mit Ihrer Fest 
plate umgeht. Nicht ganz 400 
Bytes benötigen die wenigen 
Systemdateien, die auf dem 
Massenspeicher angelegt wer 
den 

Thomas Brenner 8 


Ohren auf! Durch die komplette 
Sprachausgabe ist das Endlos-Le- 
sen jetzt vorbei. 


PREIS It. Hersteller 


HERBTELLER 
[sera || ur 


Fate of Atlantis 
ear 
Digi-Indy 
s ist schon eine gonze kann man durch eigene Ent- 
Es seitdem die all- scheidungen einschlagen. Zu: 
‚gemeine Indy 4-Seuche sammen mit dem iMUSE-Sy- 


bei uns kursierte, Doch bei der 
nahezu identisch umgesstzien 
CD-Version merkt man wieder, 
wie lortschrinlich das Program: 
mierteam um Hol Barwood ar 
beitet. Wer war nicht von der 
dramatischen Handlung onge- 
tan. indiana Jones zusammen 
mit seiner ebenso reizenden 
wie auch cleveren Parmerin 
Sophia Hapgood in einer ner: 
venaufreibenden Suche stets 
bestrebt, den bösen Nazi 
Spionen oin Schnippchen zu 
schlogen. Mit Fate of Aleng: 
brochte LucasArts letztes Jahr 
eines der fortschrinlichsten 
Spiele überhaupt heraus. Mehr 
ls 200 Orte gilt es zu erfor 
schen. wobei der Spieler den 
Handlungsverlou selbst be- 
stimmen konn. Insgesamt drei 
komplett verschiedene Wege 


stem, dos bei LucosArts Spie 
len schon fast selbstverstiind- 
lich ist und dem benutzer- 
freundlichen SCUMM Befehls 
menü, gab es bei Fate d A 
Jontis bisher nur einen 
Schwachpunkt: die digitolen 
Effekte. Wie bei den meisten 
CD-Konvertierungen wurde 
‘ouch hier der Sound kräfig 
ufgepäppelt. Ansonsten ist 
aber wirklich alles beim Alton 
geblieben. Erfreulich ist auch 
die Tatsache, daß die CD- 
ROM: Version nur noch 200 
Bytes auf der Festplatte beleg. 
So hat das nervige Freischov- 
feln des Massenspeichers im 
Zeitalter der CD-Technik nun 
endlich ein Ende. 


Thomas Brenner m 
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PREIS tt. Hersteller 
{_ca. om 130. i] 


HERSTELLER 


AGE 


CD-ROM En Se Se 


Gobliiins 
Evergreen 


er bislang größe Erfolg 
Dë französischen Soft 

warehouses Coktel Visi- 
on wird nun auch als CD- 
ROM: Version angeboten. 
Über die Handlung des Spiels 
braucht man wohl kaum noch 
ein Wort verlieren, gestern die 
drei Kobolde doch schon seit 
über zwei Jahren auf den PCs 
herum, um das Heilmittel för 
ihren König zu beschaffen. 
Gobliins-Experten werden sich 
ragen, welchen tieferen Sinn 
es birgt, ein 3MB-Spiel als CD- 
ROM Version anzubieten. Zu 
imal an Grafik und Spielwitz 
rein gar nichts geändert wur- 
de. Doch von der verbreiteten 
Praxis, die akustischen Ver 
ge eines Spiels aufzupalieren, 
hot auch Coktel Vision reich“ 
lich Gebrauch gemacht. Insge- 
samt fost 30 Minuten Musik, 
Effekte und Sprache wurden 
mit auf die Silberscheibe ge- 
bannt. Dobei werden die Au- 


Sprachausgobe, die mit den 
geschriebenen Texten auf dem 
Bildschirm übereinstimmt, be- 
kommt Goblins nun endgültig 
perfekte Spieleimosphäre. Be- 
sonders überzeugen konnten 
die Soundeffekie. Sampling ist 
eben nicht gleich Sampling. 
Soundblaster in allen Ehren, 
aber auch mit Grenzfrequen: 
zen von 44,1 KHz reicht die 
Tondigitlisierung nicht an CD- 
Qualität heran 

Weil man noch ein poor MBs 
Platz übrig hatte, sind ouch 
noch Demo-Versionen aller 
gängigen Coktel-Spiele auf 
dem Silberling präsent. Insge- 
samt wurden damit 12 MB auf 
dem Massenspeicher belegt. 
Alles in allem sind die Gob- 
liins immer noch in der Lage, 
on den Bildschirm zu fesseln, 
Denn selbst wenn man das 
Spiel schon bis zum Abwinken 
gespielt hat, sorgt die super- 
reale Hifi-Untermalung der 


de Doten direkt von derCD CD-Version für eine Amosphö- 
abgespielt. Durch die stim- re, die ihresgleichen sucht. 
mungsvolle Musik und eine Thomas Brenner m 


immer noch 
unter dem 

Einfluß einer 
unbekannten 


BESONDERHEITEN. 
Gesprochener Text 
in deutsch, englisch, 
‚spanisch, fram 


RE 


CD-ADVANTAGE 
gut 


l | Vision 


Day of the Tentacle 


Ohrenschmaus 


Schräge G: 
fiken, urke 


wird ihm keine Ruhe mehr ge- 
lassen. 265 MB (!) Sounddaten 
Marke Monster‘Sou wurden mit 
auf der Spiegelscheibe ver- 
ewigt. Die perfekte Cartoon- 
Grafik, an der sich so mancher 
Zeichentrickfilm ein Beispiel 
nehmen könnte, in Verbindung 
mit diesem Sounderlebnis kata- 
pultieren dos Spiel in die Refe- 
renzklasse 

Einen Nachteil hat die CD ge- 
genüber der Disketten-Version 
allerdings doch: Während 
mon letztere ouch in der deut- 
scher Fassung kaufen kann, ist 
die Enhanced Edition bislang 
nur als englische Version er- 
höltich. Wer aber im Umgang 
mit der englischen Sprache 
keine sonderlichen Probleme 
hat, der ist mit dem Kauf der 
CD-ROM Version in jedem Fall 
besser beraten. Zumal neben 
einigen Demos auch noch die 
ersten Bilder des vielverspre- 
‚chenden Rebel Assault als Son- 
derzugabe mitgegeben wur- 
den. 


fer nach dem Bericht 
We das letzte Spiel 

‚des Monats mit dem 
Gedanken spielt, das gute 
Stück zu erwerben, solte den 
Geldbeutel noch einmal wegle- 
gen, weiterlesen, und dann 
Einkaufen gehen. 
Denn zusammen mit der Dis- 
ketten-Version erreichte uns 
ouch die CD-Ausgabe des 
Lachongriffs Day of the 
Tentacle. Natürlich wurde bei 
der “Enhanced Edition” wieder 
eifrig am Sound gebastelt. Ge- 
boten wird: Sprachausgabe 
während des gesamten Spiels 
und dazu noch jede Menge di- 
gitolisierter Soundeffekte, eben 
die Standard-Features, die 
mon von CD-ROM Releases in- 
zwischen gewohnt ist. Leider 
wird bei Day of the Tentacle 
nicht von der Möglichkeit Ge- 
brauch gemacht, die Ohren- 
Freuden direkt von der CD ab- 
zuspielen. So läuft ohne 
‘Soundblaster-Karte in Sachen 
Samples gar nichts. Doch fll 
das gute Stick installiert ist, 


Thomos Brenner m 


BESONDERHEITEN. 
Alle Texte gespro- 
chen [englisch] 


CD-ADVANTAGE 
gut 


Revell Motor Stars 


High-End 
Bastelkurs 


Ab jetzt ist es soweit. Die Modell- 
bau-Profis von Revell nutzen für 
ihr neuestes Produkt erstmals die 
Multimedia-Fähigkeiten moderner 
PCs. Für alle begeisterten Modell- 
bauer bedeutet das den Start in 
eine neue Dimension. 


ennen Sie das Problem? 
wollen als unbedarf- 
r Laie Ihr Traumauto als 


Modell zusammenbosteln. Ein 
schwieriges Unterfongen. Die 
leicht zu vollendenden Anfän- 
ger-Bausötze wirken zu un 
natürlich und bei komplexeren 
Modellen sind nur die verkleb- 
ten Finger garantiert. - Ein fru- 
strierendes Erlebnis. Doch mit 
der neuen MPC-Anleitung von 
Revell kommen Sie Ihrem Ziel 
ein ganzes Stück näher. 


Perfekte Modelle 
- dank CD-ROM 


Das Erstingswerk, die "Motor 
Stars“, beinhaltet vier exoti- 
sche Sportwagen: Den Bugatti 
EB 110, den Porsche 911 
Slont Nose, den BMW Nazca 
M 12 und den Lamborghini LP 
500 S. Bis zum Weihnachisge 
schalt 1993 sind schon weitere 
Vertreter der "Build & Drive”- 
Serie angekündigt. Titel wie 
"Muscle Cars”, "High Tech 


stand achten - 
sonst gibt es 
Konflikte mit 
ihm. 


Gas 95 


zum Kleben, Finishing und 
Lackieren 
Dar zweite Til gestaltet sich 
rasanter. Auf vier Renn: 
strecken, können Sie Ihr Ge- 
schick im Umgang mit den 
Rennbeliden beweisen, Leider 
wurde bei diesem Fahrsimula 
tor die Perfektion des Anl 
tungsmodus nicht beibehalten 
Langweilige Streckenführung 
und mäßige Grafik sorgen für 
kurzen Spielspaß, Alles in al 
lem sind die Motor-Stars aber 
eine tolle Idee. Es bleibt zu hof 
fen, daß bei zukünfigen Ver- 
sionen auch noch die Qualität 
des Fohr-/Flugsimulators ver 
bessert wird, um für perfekte 
Unterhaltung zu sorgen. 
Thomas Brenner M 


‘Avcroft! und “Dinosaurus” 
lassen auf eine vielverspre- 
chende Zukunft hoffen. Aufge 
telt sind die Motor Stars in 
zwei Teilgebiete. Zunächst die 
Garoge: Hier können Sie sich 
Anleitung und Hilfestellung für 
jeden der vier Bo 

liden geben los- 

sen. Eine Film-Se- 

quenz der Explo- 
sionszeichnung 

erleichtert Ihnen 

die Lokalisierung 

bestimmter Bou- 

tele. Der eigen 

che Modellbau 

vergang ist dann 

nochmals in viele keine Einzel 
schritte unterteilt. Sie bekom- 
men jeweils die Nummer und 
den Nomen des nächsten Teils 
nd sehen in einer phanto 
stsch animierten 3D-Darstel- 
lung, wie Sie die einzelnen 
Komponenten zusammenfügen 
zeien Diner Animationen 
können Sie beliebig oft wieder 
holen. Dazu bekommen Sie 
noch gezeigt, wo Sie Klebstoff 
verwenden selten und wo 
nicht. Neben dieser speziellen 
Anleitung gibt Ihnen das Pro- 
gramm auch allgemeine Tips 


Mystic Gam 


erg 72393 Butadingen 
Telefon: & Fax = 07475/6710 
E 
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Wir besorgen Ihnen Jedes Spiel zu einem falren Preis 


CDROM Wee 


Multimedia 


Microsoft goes 
Multimedia 


Wieder haben Sie Ihren Computer um ein Stück erweitert. Sie sind stol- 
sitzer eines CD-Laufwerkes, das Multimedia-Anforderungen 
erfüllt. Doch schnell stehen Sie vor der Frage: woher nehme ich die ent- 
sprechenden multimedialen CDs? Noch sind attraktive Titel un! 
CDs lute Mangelware. Hauptsächlich finden Sie unter den Silber 
scheiben Shareware-Sammlungen, Gesetzestexte und Nachschlagewer- 
ke. Doch der Software-Riese Microsoft scheint die ersehnte Abhilfe zu 
schaffen. In kürzester Zeit sind einige interessante Titel auf den Laden- 
tisch gekommen, die endlich auch das Prädikat Multimedia zu Recht 


tragen können. 


lle Produkte von Microsoft kaufen unter Windows und un- 
Ac so alle gängigen Multimedio-Stondards. Die 
‚nutzerführung ist einfach und die gesamte Instollotion 
geschieht direkt von der CD aus. Dobei is! die Isolation sehr 
einfach und in wenigen Minuten abgeschlossen. Der multimedic: 


le Spof kann beginnen. 


Wo geht es bitte nach Hollywood? 
Mit Cinemania bringt 
Microsoft ein multi- 
medioles Lexikon der 
‚Superlative auf den 
Markt. Dieses Werk 
ist das absolute Muß 
für jeden Kino- und 
"beer: Filion. Fost 20.000 
= il D Filmtitel sind auf dem 
Hinter diesem Gebäude ver- Silberling enthalten. 
bergen sich 20.000 Filme. Dobei reicht das fil- 
mische Angebot über 


raum von rund 77 Johren. Angefongen mit den ersten 


einen Ze 
bendfüllenden Stummfimen von Charlie Chaplin bis zu Filmhits 
ous dem Jahre 1991. Zukünftig will Microsoft entsprechende Up- 
dates anbieten, damit Sie filmisch immer auf dem laufenden 
sind. Es sind jedoch nicht nur de einzelnen Filmtitel enthalen, 
sondern es gibt dazu auch noch eine Unmenge an interessonten 
Informationen rund um das Filmgeschäh. Zu jedem Film finden 


Sie oino Liste aller Darsteller, eine kurze Inhaltsangabe und eine 
Bewertung. Werke, die Filmgeschichte gemacht haben, werden 
zudem noch ausführlich behandelt. Natürlich finden Sie olle No- 
‘minierungen zum Oskar und eine Übersicht zu den Leuten, die 
an der Produktion beteiligt waren. Auch Filmkritiken sind auf der 
CD gespeichert 


m von Wilfred Lindo 


Biättern in der Filmgeschichte 


Nach einer dreiminitigen gesprochenen Einleitung, in der Sie 
den Umgang mit Cinemania kennenlernen, kann das Filmver- 
grügen beginnen. Eine komfortable Benutzerführung bringt Sie 
schnell an den gewünschten 

Filmtitel. Sie können nach ei- 

nem bestimmten Genre, Dar 

steller, Regisseur oder einer 

Oskor-Nominierung suchen 

Alle File können miteinander 

kombiniert werden, was die 

Suche doch sehr beschleu 

nigt. Natürlich können Sie Wissenswertes über 
uch direkt noch einem Tiel William "Kirk" Shatner. 
suchen. Ein Listmaker, mit 

dem Sie sich Ihre eigenen Filmlisten zusammenstellen können, 
und ein umkangreiches Lexikon von Fachwörtern ous der Film 
bbronche runden dos gelungene Werk ab. 


Schau mir in die Augen, Kleines 
Doch die eigentliche Krönung von Cinemania sind unzählige di- 
gitolisierte Bilder von Schouspielern und Filmsequonzen. Dabei 
liegen diese Dokumente der Filmgeschichte in einer sehr guten 
Quolitöt vor. Nun können Sie sich endlich auch Ihren Filmliebling 

in aller Ruhe am Bildschirm be- 


` Porträts von bekannten Film- 


von Filmausschnitten sind im 


Der kurze Lebensweg 
der guten Marilyn. 


‘Angebot. Auf den rund 225 
MByte hat Microsoft noch ei- 
ne weitere Besonderheit ein- 
gebaut. Zu Meilensteinen der 
Filmgeschichte und von eini- 
gen absoluten Superstars ist 
‘auch der digitolisierte Originalton abrufbar. So können Fans von 
alten Filmen por Maustaste die Stimme von Humphrey Bogart 
hören oder Gruselreunde lauschen einigen Dialogen aus Rose- 
marys Boby. 

Leider hot man in der vorliegenden Version auf die Einbindung 
von Video für Windows gänz« 

lich verzichtet. Vielleicht brin- 
gen die nächsten Updates 
schon die ersten bewegten Bil- 
der ins heimische Wohnzim- 
mer: Damn ist das Werk wirk 
lich perfekt, wenn Sie aus 
Ihrem Lieblingsfilm einfach per 
Tastendruck einige Sequenzen. 
eingespielt bekommen. Wir 
lassen uns überraschen. 


Historisches darf natür- 
lich nicht fehlen. 


Instrumente auf der CD 
Die CD Musical Instruments ist Augen- und Ohrenschmaus für je- 
den Fan von Musik und Instrumenten. Hier erfahren Sie alles 
über bekannte und exotische Musikinstrumente aus der ganzen 
Welt. Natürlich sind alle Bereiche mit tollen Klongbeispielen be- 
legt. Es macht riesig, 
Spaß, sich durch 


EEN 
ee SOB {| onze Familien von In 
strumenten per Quer- 
verweis zu hangeln. 
=Musical «| 22. 
Fretless-Bass einer 
UInstruments @ en 


oder um ein altes Spi- 


we Se SSDS. A| nett hondelt, für jeden 


Musikgeschmock steht 
Die bekanntesten Instrumen- dos passende Klonger 
te im Überblick. Tobi bare 


Machen Sie Ihre eigene 
Hausmusik 

Im glosklaren Sound präsentiert sich dor musikalische Silberling 
in vier Bereichen: Families of Instruments (Familien der Musikin- 
sirumente), Musical En- 
sembles (Musikgruppen), 
Instruments of the World 
{Instrumente der Welt) 
und A-Z of Instruments. 
(A-Z der Instrumente). Im 
ersten Abschnitt werden 
alle instrumente in die Be- 
reiche Saiteninstrumente, 
Blechblöser, Percussion 
und Tosteninstrumente un- 
erteilt. Diese Gruppen 


Blaskapel 
band, all 


A 97 


unterteilen sich dann wie- 
der in weitere Unterklas- 
| sen. Haben Sie sich bei- 
spielsweise für Percussion 
entschieden, so finden Sie 
| dann den Gong, dos 
| Schlagzeug oder die Pau 
ke. Ein Klicken per Maus 
+ auf ein Lautsprecher-eon 
laßt ein entsprechendes 
Klangbeispiel erklingen. 
Haben Sie sich für ein In- 
strument entschieden, so bekommen Sie durch Klicken auf dos 
entsprechende Instrument weitere Detoilinformotionen, längere 
Musikpassagen und Klong- == 
beispiele. Per Querverweis. 
gelangen Sie in benach- 


Electronie Drum Kil 


‚ktronische Drum Ki 


EE UMENTS 


Sabse: Lä: Bet 

Ve Musical Ensembles en 
erwarten Sie die unter- usorg 
schiedlichsten Musikgrup- 1 asıcy 

pen. Wer sich fir Orche- Ja waz 

stes, Blaskapellen, Rock- ` 
le e Alphabet för jodon 
sche Gruppen ineresien, Das Alphabet für jo 


wird hier einsteigen. Mit 
musikalischen Kostpreben, 
Insrumentirungen und geschichlichen Aspekten wird dem Mu 
sikiebhaber einiges geboten. In Instruments of the World finden 
Sie anhand einer Welkarteol- 
le Instrumente geographisch 
geordnet, Abgerundet wird 
das umfassende Werk durch 
‚ein ABC der Instrumente. Hier 
können Sie alphabetisch ge- 
zielt nach einem Instrument su- 
chen. 

Über 500 gestochen scharte 
YGA.Grofiken, ein wirklich 
guter Klong mit mehr als 1500 
Somples und vielen Informatio- 
nen machen viel Freude beim Durehgehen der einzelnen Instru- 
mente. Ob nun für einen pädagogischen Einsatz oder nur aus 
Freude an der Musik, jeder wird hier gebannt för Stunden der 
Musik lauschen. Wer keine Lust hat, sich per Maus durch unzäh- 
lige Menüs zu arbeiten, kann einfach den Punkt ‘Random’ an- 
wählen und der Zufall bestimmt, welches Instrument Sie als näch- 
stes hören und sehen werden: Leider ist das Werk momentan nur 
in Englisch verfigber 


INSTRUMENTS OF THE WORLD, 
m 


Mauttimedia mit Beethoven 
Kommen wir nun zum gehobe- 
nen Teil des Lebens: Mulime- 
dla Beethoven, In Zusammen- 
‚arbeit mit dem amerikanischen 
Musikprofessor Robert Winter 
istein umfassendes Werk zur 


Einer der großartig- 
sten Komponisten. 


CD ROM e 


Klassikfan oder Hobbymusiker - hier kommt 
jeder Kenner auf seine Kosten! 


9. Symphonie Beethovens entstanden. Die CD gliedert sich in 
fünf Bereiche. Dabei finden Sie den interessantesten unter dem 
Punkt "Zum Miesen. Hier hören Sie einzelne Abschnitte der 
Symphonie, die durch eingeblendete Textpassogen kommentiert 
werden. An jeder beliebigen Stelle können Sie anhalten und sch 
vertiefende Informationen zu einzelnen Passagen einholen. Eine 
Übersicht des Gesamtwerks mit wichtigen Sequenzen ist eben 
falls verfügbar. Unter “Kunst des Hérens’ finden Sie musikalische 
Grundbegriffe anhand von Beispielen aus der Symphonie er- 
Kärt. Abgerundet wird die CD durch einen geschichtlichen Abri® 
der damaligen Zeit und der Biographie Beethovens. Auch hier 
finden Sie immer wieder Gelegenheit, per Tastendruck bestimmte 
Informationen mit Musik zu belegen. 

Für wissensdurstige Anwender finden Sie ein Spiel auf der CD, 
um das Erlernte nochmals anhand von Fragen zu überprüfen. Si- 
cherlich eine interessante Idee fir Anwender, die etwas für ihre 
‚Allgemeinbildung tun möchten. 

Das Programm ist wirklich gelungen. Nicht nur der Kenner wird 
Spaß on dieser CD finden. Eine sehr einfache, aber effektive Be- 
nutzerführuna, prägnante Texte und sehr ausführliche Informatio- 
nen zum Thema machen die CD zu einer gelungenen interakti- 
ven Kombination aus Musik und Text. An die direkte Ansteve- 
rung eines externen Midi-Gerdtes wurde ebenfalls gedacht. Wer 
sich für Beethovens Musik begeistert, findet hier eine Quelle von 
Informationen rund um das bekannte symphonische Werk. Wer 
gerade keinen Rechner zur Hand hat, kann sich die Musik auch 
direkt über einen normalen CD-Player anhören. Einziger Wer- 
mutstropfen ist die zwar hochwertige, aber doch verrauschte 
Analog-Aufnahme der Symphonie aus dem Jahre 1965. 


Ein Buch sagt mehr als 
1000 Worte 

Die vierte CD im Bun- 
= de ist Microsohs 
Bookshelf, Hier finden 
Sie sieben Nachschlo- 
gewerke der amerika- 
nischen Literatur. 
Natürlich ist die CD 
komplett in englischer 
Sprache und kommt 
hierzulande natürlich 
nur für wenige An- 


ROGET'SII 


wender in Frage. Eine deutsche Übersetzung wird in Anbetracht 
der riesigen Datenmenge sicherlich nicht in den nächsten Jahren 
verfügbar sein. 


The American Heritage 
Dictionary 
Hier finden Sie mehr als 200.000 Definitionen und über 60.000 
Wörter, die mit Querverweisen und phonetischen Aussprachen 
ergänzt wurden. Ein gigantischer Pool an Informationen. 


Bartiett’s Familiar Quotations 
Weit mehr ele 20.000 bekannte Aussprüche, Padon und gef 
gelte Worte sind in diesem Werk enthalten. Natürlich werden de- 
ren Urheber auch in Porträts und Lebenslöufen vorgestellt. Einen 
wirklichen Leckerbissen stellt der Originalklang einiger bekannter 
Persönlichkeiten dor. Wollten Sie nicht schon immer die Stimme 
von John F. Kennedy hören? 


The Concise Columbia Dictionary 
of Quotations 
‘Auch hier sind rund 6.000 wichtige Aussprüche ous der ameri 
kanischen Geschichte gebannt. 


The Concise Columbia 
Encyclopedia 
= 15.000 Personen, 
Sachverhalte und De- 
finitionen werden mit 
‘Sound, Animation, 
Bild und Sprache vor- 
gell, Sicherlich die 
vielseitigste Umset- 
zung der sieben Wer- 
ke, Besonders die 
animierten Beispiele 
sind eine tolle Sache. 


The Hammond Atlas 
Ein mulimedialer Atlas vom Feinsten. Informationen und Fokten 
über olle Staaten der Welt. Neben einem Verzeichnis aller Flog- 
gen und der jeweili- 
gen korrekten Aus- 
sprache des Namens 
gibt es auch eine di- 
rekte Verzweigung in 
die Concise Columbia 
Encyclopedia und 
dem World Almanac 
and Book of Facts 
1992. Eine sehr infor- 
mative Sache. 


Roget's II Electronic Thesaurus 
Tausende von Warten, Synonymen und Begriffen. Ein Fundus für 
Leute, die viel mit der englischen Sprache arbeiten. 


The World Almanac and Book 
of Facts 1992 
Die Welt im Jahre 1992 im Überblick. Hier finden Sie wichtige 
Ereignisse und Begebenheiten des Johres wieder. 


Das Diskettenmagazin < 
NR 750 99 für den PE? 


Die Oberfläche bietet 
ein sofortiges Kopieren 
von Texten, Sounds und 
Animationen in andere 


7 \ Anwendungen an, Ee 
teressant dabei ist, das 
7 zu jedem Buch eine 
date UI SE 
stiert und man so zu ei- 
nem Begriff oder einer Person in unterschiedlichen Werken fin- 
dig werden kann. Eine beeindruckende Fülle an Fakten und In- 
formationen auf einer einzigen CD. Hoffentlich gibt es bald auch 
SEN 


Was bringt die Zukunft 
Der nächste multimediale Wurf von Microsoft steht unmittelbar 
bevor: Encarta soll in wenigen Wochen auf den Markt kommen 
cine multimediale Enzyklopädie, die auf der Basis der 29böndi- 
gen Funk & Wagnall's New Encyclopedia entstanden ist, Unzäh- 
lige Grafiken, brillanter Sound, gute Animationen und Wissen 
ohne Ende sollen in diesem Bereich neve Mafstibe setzen. Wir 


sind getarnt 
mW ‘Musical Instruments 
Speicherplatz: 484 Mën 
Pros ca, 159,- DM 


Besonderheiten:  Musikbøispiele liogen als WAV-Dateien 
und die Grafiken als BMP-Dateien vor. 


Titel: Microsoft Bookshelf 
Speicherplatz: 638 MByte 
Preis co, 199-DM 
Besonderheiten: Suchen über alle enthaltenen Werke 
ist möglich. Ze ag 
Ch SC on 
Titel ‚Multimedia Beethoven 
Speicherplatz: 4 MByte + Audio-Daten 
Frais co. 198; DM 
Besonderheiten: Kann auch in einem normalen CD-Player e 
abgespielt werden. ny GE 
aw Cinemania 
Speicherplatz: 225 MByte SZ 
Preis: co, 198,- DM 
Besonderheiten: Es sind regelmäßige Updates geplant, e pech! 
die Ihre Filmsammlung immer auf einen 
‘aktuellen Stand bringen. Azon 


Ideale Ausstattung: 


Computer: 386SX oder schneller Zeen Oke vestings mt antares ens 
Speicher: mind. 2 MByte RAM DT 

Grafik VGA oder SVGA R S 
Hardware: CD-ROM-Laufwerk, Soundkarte, Mouse EE 
Software: MS:DOS 3.1 oder höher, Windows 3.1 Aktip Zen 


Ausgabe De 
jetzt im Handel 


erhältlich! 


HARDWARE Ve e ee 


Marktibersicht 


CD-ROM-Laufwerk 
- aber welches? 


einigen Jahren galten CD-ROM-Laufwerke noch als exotische, teure 
ssige Peripheriegeräte. Die Zeiten sind längst 
vorbei: Faszinierende Multimedia-Anwendungen und zunehmend auch 
aufwendig gestaltete Spiele erscheinen ausschließlich auf CD-ROM. Er- 
freulicherweise sind zudem in den letzten Monaten die ise für CD- 
ROM-Laufwerke spürl gefallen - Zeit, in dieses neve Medium einzu- 
steigen. m Von Richard Vogler 


Suche nach einem fertiges Komplettpaket zu ei- de Zei, die zum Anfahren ei- praktische Aspakte der Hand- 

CD-ROM-Laufwerk nem attraktiven Preis angebo- ner beliebigen Stelle der CD habung berücksichtigen: Sol 
macht, wird mit einer wahren ten werden kann benötigt wird: gemessen wird de gebaut sind heute praktisch 
Flut von Angeboten konfron- _ Füranspruchsvellere Anwen- Wer in Milisokunden, allo Laufwerke,lediglich bei 
tiert. Wer dann die technischen dungen greifen dio meisten De “normale” Übertragungs- preiswerten Lösungen wie dem 
Daten nicht richtig einzuord- Hersteller heute jedoch zuneh: geschwindigkeit der CD-ROM- Mitsumi LU-0055 muß man in 
nen weiß, uf schnell Gefahr, mend auf den SCSIStondard Laufwerke wurde von den Mu: deen Bereich geringe Abstri 
auf ein "Supor-Sommer-Son- zurück, der eine einheiliche sik-CDs übernommen, die ei- de machen, Auch die Abdich 
der-Angebor” hereinzufllen, Schnittstelle zum Anschluß von nen konstanten Datenstrom von fung gegen Staub ist bei allen 
das sich nachher ols technisch CD-ROM-Laufwerken undan- 150 KByte/sec ieforn müssen, Laufwerken zumindest ausrei- 
Überholer Lodenhüter erweist. deren Peripherie-Geräten bie- damit hr Lieblingssong nicht "chend. Hier gibt es nur Aus 
‘Auf den folgenden Seiten ha: et. Ein SCSI-CD-ROM-lauf- mit Micky-Maus-Stimmege- nahmen im positiven Sinne. 
ben wir daher eine Übersicht werk können Sie deshalb nicht spielt wird. Neuere Laufwerke 
über die wichtigsten der aktu- ou mit praktisch jedem SCSI- lienen sich der sogenannten Caddy oder 
ellen CD-ROM-laufwerke 2u- Controller an jedem beliebigen MultiSpin- oder Double-Speed- nicht? 
sammengestll, Ausgewählte PC betreiben, sondern auch an Technologie, die bei doppelter 
Laufwerke haben wir ausführ vällig andere Rechner, wie bei- Umdrehungageschwindigheit Wichtiger ist jedoch, wie die 
lich getestet und vorgestellt, die spielsweise den Apple Macin- auch doppelte Datenraten lie- CD im Laufwerk gelagert wird 
Daten weiterer Laufwerke ka- tosh, anschließen. Für dieses fer. Pioneer hat gar ein Lauk Im Prof-Bereich bedienen sich 


Warzen ist vor allem, daß ein einbau: griffszeit ist die durchschnitli- CD-ROM:Laufwerks aber auch 


bollarisch zusammengefaßt. höhere Maß an Eech, werk im Angebot, das die CD de Laufwerke zu diesem 
ober auch für eine in der Regel auf vierfache Geschwindigkeit Zweck eines Caddies - einer 
Eine Frage bessere Leistung, ist natürlich bringt und so füreinenoch Be die die CD mit einem dis- 
der Technik ein etwas höherer Preis zu schnellere Datenübertragung  keitenförmigen “Container” 
zahlen - ober dazu später sorgt umgibt. Der Coddy schützt die 
Ein erster; grundsätzlicher Un- mehr. Neben diesen beiden Werten CD zuverlässig vor Verschmut- 
terschied ergibt sich bereits beeinflußt in der Praxis auch zung und ist einfach in der 
beim Anschluß eines CD- Performance der Dotenbuffer, ein integrier- Handhabung, solange man fir 
ROM-Laufwerks an den PC: Da ter Hardware-Cache, die Ge- jede häufig benutzte CD einen 


der Fesplattenconiraller nes Unabhängig vom verwendeten schwindigkeit. Doch dabei ist eigenen Caddy besitzt. An- 
normalen PCs [IDE-Controller) Interface sind es zwei Werle, nicht nur die Größe desCa- dernfalls muß man die CD im 


nicht zur Ansteuerung von CD- die - ähnlich wie bei einer ches, sondern auch die Inteli- Caddy immer wieder wech- 
ROM_Laufwerken Secret. Festplatte - die Leistung eines genz des Cache-Verfahrens re- dt. was recht umständlich is. 
mußten die Techniker einen an- CD-ROM-Laufwerks bestim-  Ievant, so daß man die Nicht zuletzt aus diesem Grun- 
deren Weg finden. Besonders men: die Übertragungsge- GréBenangaben in der Tabelle de verzichten preiswerte Lauf- 
bei preiswerten Laufwerken schwindigkeit und die Zugriffs- mit Vorsicht genießen -will werke für den privaten Einsatz 


entscheiden sich die Konstruk- zeit. Erstere wird in KByte pro heißen: nur nach Vergleich mit auf den Caddy und lagern die 
teure meist fùr einen eigens Sekunde gemessen und gibt der Benchmarks ernstnehmen - CD statdessen in mehr oder 
entwickelten Controller, der je- an, mit welcher Geschwindig- sollte. minder soliden Schubladen 
weils mit nur einem speziellen keit die Daten beim Lesen “am Ähnlich wie bei anderen “me- ähnlich wie bei Audio-CD- 
CD-ROM-Laufwerk zusammen- Stick” zum Rechner übertra- denen Peripherie-Gerä- Playen. 

arbeitet. Vorteil dieser Lösung gen werden können. Die Zu- ten sollten Sie beim Kauf eines 


WEE 101 


Und lst but not least ist es die Dennoch gibt es einige Kriteri- setzung für Muliimedio-PCs 


tts tiiger Sion en, nit deet dessen Gembes -ROM 
dards, die cin gues CDROM- Ihre Anwendungen opfimale schrieben wurde. 

Laufwerk auszeichnet: Da wäre Laufwerk ausfindig machen Welches Interface Sie verwen- TEAC | 
amerster Sele die Fähigkeit, können: den, iston sich weniger wich- NEU von 


Photo-CDs lesen zu können. Die wichtigste Froge ist sicher, fg, doch gibt es überhaupt nur 
Hierbei unterscheidet man zwi- ob Sie ein Double-Speed-Lauk ein Double-Speed-Laufwerk, 
schen der Single- und der Multi- werk mit 300 KByte/sec Über- das nicht auf der Bosis von 
Session-Fahigksit; näheres da-  tragungsrate benötigen oder SCH arbeitet, Wenn Sie sich 
Zu in den Begriffserklärungen nicht. Unsere Erfahrungen ha- also för ein schnelles Laufwerk 
om Ende des Artikels. Von zu- ben gezeigt, de bei allen entschieden haben, können Sie 
nehmender Bedeutung ist auch  nicht-zeitkritischen Anwendun- -sofern Sie eine geeignete 

der CD-ROM-XA-Standard, der gen 150 KByte/sec ausrei- Soundkarte besitzen und das 
ebenfalls in den Begriffser- ‚chend sind. Zu diesen Anwen- Geld für einen SCSI-Contraller 
klörungen erläutert ist. Übrigens dungen zählt beispielsweise sparen wollen - auf das Mat 
haben diese beiden Standards die Nutzung von Shareware sushita CR-562 zurückgreifen. 
technisch nur indirekt mileinan- CDs oder (Text!Datenbonken Ansonsten mit DM 850,00 das 
der zu tun: Entgegen einer weit- auf CD, da hier die Datenmen- zusammen mit einem Control- 


verbreiteten Ansicht mußein gen in der Regel relativ klein e gelieferte Chinon zur Zeit 
Loufwerk alo nichtdem XA- sind. Auch bei den meisten Je günstigste Alternative unter 
Standard folgen, um MuliSessi- Spielen sind 150 KByte/sec den SCätLaufwerken. = 
on-CDs lesen zu können, noch erträglich, doch zeigt KE 
zum Beispiel The 7th Guest un- in der Oberklasse sind die Un- ee 
Die Quai ter ungünstigen Umständen die ‘erschiede dann ausgesprochen. = ee 
der Wahl Videosequenzen nicht mehr gering: Preise und Leistungen ci iri 


ruckfrei on. Spätestens bei auf- egen dicht beieinander, teil- 
Vergleicht mon die technischen wendigen Mulimedia-Anwen- weise ist es Geschmackssache, 


Daten der verschiedenen CD- dungen, die auf das Abspielen welches Laufwerk nicht zuletzt 
ROM -Loufworke (siehe Tabelle von Video angewiesen sind, durch seine Mechanik - am be- See 
1), so fällt eine Entscheidung geht unter 300 KByte/sec sten gefällt. Nur eines ist zur 90552 Eech 
far ein bestimmtes Modell nicht nichts mehr. Kein Wunder also, Zeit sicher: Ein Maximum an pai 
gerade leicht. Zu ähnlich sind daß diese höhere Übertro- Geschwindigkeit erzielen Sie Telefon und Fax 
die Leistungsmerkmale der gungsrote jetzt auch im neven mit dem Toshiba XM-3401 (09128)12081 
heute angebotenen Laufwerke. _MPC-2-Siandord als Voraus- Dies könnte sich jedoch in Kör- 
Benchmarks - knallharte 
Fakten 
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Für den IRSPRthaben wir rund 20 MByte Daten am Stück von der CD gelesen. Der FAAM liest 
zwei extrem kurze Dateien, die auf der innersten bzw. der äußersten Spur einer CD liegen. 
In beiden Fällen haben wir die Ergebnisse des Toshiba XM-3401 als 100% definiert und die 
MeBwerte der anderen Laufwerke proportional umgerechnet. Höhere Prozentwerte bedeuten daher 
höhere Geschwindigkeit. 
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ze ändern, wenn Pioneer mit In den Anleitungen der meisten. 
seinem Enbaulaufwerk auf den Soundkarten und CD-ROM: 
Markt kommt. Laufwerke ist jedoch die Bele- 
Eine Me Frage, diesich der gung dis Audk-Ausgangs an 
dings nur bei der Anschaffung CD-ROM-Laufwerk bzw. die 
tines SCSHaufwerks stell: Soll des CD-Eingungs der Sound- 
das Laufwerk in den PC einge- karte beschrieben. Sie müssen 
baut werden, oder istein exter- also nur die Kontakte “Linker 
nes Loufwerk die bessere Lö- Kanal‘, “Rechter Kanal" und 
sung? In der Regel ist dos Ein- “Masse” (auch GND oder 
bovlaufwerk Mittel der Wahl, Ground genannt) richtig mit- 
denn exiere Laufwerke sind einander verbinden, wobei 
150 bis 250 Mork eurer. Nur enisprechendes Kabel im Ex 
wean das Laufwerk on versche- tremfall auch schnell selbst 
denen Rechnern eingesetzt wer- _gelötet ist. Noch ein Tip: Pioneer DRM-604X 
den soll oder kein 5,25°-Slot Manchmal gibt es för den lin- : Sig deet 
deht sollen Se cin ex ban und den rechten Konalie- EZE, 
Ke Cart Engang Dër eigenen Masse An | werke, Dennoch oder gerade deshalb ist das Pioneer 

Sie wenn die Gegenseite nur |DRM-&04K ein Gerät, das Maßstäbe setzt: Durch eine viermal 

In der Praxis einen MoseAnshuß bietet. | höhere Umdrehungsgeschwindigkeit erreicht dieses Laufwerk 
getrost zusammenlegen, denn | Datenruten, die doppelt so hoch liegen wie die der schnellsten 


Die Installation eines CD-ROM: Masse ist Masse [zumindestin | Laufwerke im Test. Zwar ist die Zugrfszit nur durchschnitlich 
Loubwerks ist in der Regel ei Fall. und es fehlt die Unterstützung von MuliSession und CD-ROM: 
leichtes Unterfangen, das jeder XA, doch an diesen Problemen arbeitet man bei Pioneer. Das 

halbwegs talentierte Anwender Fazit för den Herbst angekündigte Einbau-Laufwerk DRM-104X von 


selbst in Angriff nehmen kann 
Die Montage des Loufwerks, rund 400,00 Mark 
das Einsetzen der Interface- der Einstieg in das Medium 
Karte und das Verkabeln der CD-ROM möglich. Zwar konn 
Konpenmin daier _ men nilauneien dee [Eaundkarten als 
Stelle daher nicht weiter Preisklasse, wie beispielsweise | CD-ROM-Control 
schrieben werden. Auch diel- dem Misumi LU-0035 oder. IHC ROBI T 
stllajion der erforderlichen. dem Philips CM-205, die mei- | För Besitzer bestimmter Soundkarten ergibt sich eine interes- 
Treiber istin oller Regel ein- sten Spiele- oder Daten-CDs | sante Möglichkeit, ein CD-ROM-Laufwerk anzuschließen und 
fach Br ind in Lowa- reloaded | dabei di Konn und den ssa Sl fir einen eeng 
vel-Treiber, der von jte Bilder ins Spi Controller zu Andi e ie die 
inane ews fou E ers 

s Sound Galaxy Pro lassen sich spezielle, von Matsushita herge- 
lec zu Controler variiertund in ken die Puste ous. PEE ee 
der CONFIG.SYS unterge- Wer mehr von einem CD- ae le GE 
Hären sowieein A. SN nu | yeselle CR-562 oster auc dus CR-621. Bestimmte Secher 
EE AS Mor wenig mehr anlegen: Far | en = so zum Beispiel die Sound Galaxy Pro - lassen sich für 
MSCDEX.EXE, der fr olle knapp 430,00 Mark das | rund DM 100,00 auch mit einem SCSI-Controller nachrüsten. 
Laufwerke identisch it undin Matsushita CR-562 zum An- | Eine andere Karte, die Pro Audio Spechum 16, wird gar in si 
die AUTOEXEC.BAT aufge- schluB an eine Soundkarte die | ner speziellen SCSI-Version angeboten. 
nommen wird. nächste Leistungsstufe - sowohl | Zwar sind diese Lösungen im praktischen Einsatz gerade in 
Etwas knifflig und leider meist in puncto Geschwindigkeit als | Verbindung mit einem schnellen CD-ROM-Laufwerk durchaus 


auch schlecht oder gar nicht ouch in Bezug auf die Mecha- d f- 
dokumentiert ist, wie man den nik. Nochmals 400 Mark mehr | "zunehmen, doch sollten Sie bedenken, daß es sich immer 


Pioneer hat daher die besten Chancen, zur neven Referenz- 
Kosse zu avancieren, 


um ene Insllösung handel. Wollen Sie also später beispiels- 
Soundausgang des CD-ROM- kostet schließlich das SCSI- Kr sl GE 
GN EE. | welt einen Seamer ader einen Scanner onschlifen, so se- 
E hen Ihre Chancen mit einem echter SCSI-Contoler besser, 


bindet. Nur auf diesem Wege Für Sote-ofthe-Art-ssungen | zumal hier mit höherer Wohrscheinlchkeit geeignete Treiber 
ist es nämlich möglich, die Au- mit den anderen in diesem Tost | zu haben sin 
dio-Daten, die aufmanchen vorgestellten Laufwerken muß 
‘CDs zusätzlich zu den Compu- mon rund 800 bis 900 Mark [Glossar 
terdaten gespeichert sind, Uber für das Laufwerk sowie 150 bis 
die gleichen Lautsprecher ab- 350 Mark für einen SCSI-Con- | Audio-CDs: So werden - im Sinne der CD-ROM Spezifikation - 
zuspielen, die auch der Sound- troller ausgeben. Als longfrist- | Musik-CDs bezeichnet. Alle CD-ROM Laufwerke können auch 
korte Gehör verschoffen. Ewas ge Investition kann sich das | Audio-CDs abspielen, wobei das Signal meist über einen Kopf 
hell die Sche vor alom, et private Anwender [hererusgeng om Laukverk oder in Ellon auch über 
einhei mitt- rechnen, wenn ‚Cinch-Buchsen ausgegeben wird. Die Steuerung übernimmt do- 
für das Audiosignal Geräte über den SCSI-Control- | bei der Computer mit einer speziellen Software, die meist beim 


E ler ongeschlosen werden [CD-ROM-Laufwerk oder beim Controler mitgeliefert wird. 


E o ees 103 


#00 CDROM-XA: Der XA-Standard er- 
loubt - vereinfacht gesagt - das verschach- 
telte Ablegen verschiedener Informationen 
auf einer CD. Nur auf diese Weise ist es 
möglich, in einer Mulimedlio Anwendung 
beispielsweise bewegte Bilder und CD-Au- 
dio-Ton gleichzeitig direkt von der CD ab- 
zuspielen, Zur Zeit nutzen nur wenige An- 
\wendungen diese Technik, doch dies dürfte 
sich bald ändern, do XA-Loufwerke 
langsom, aber sicher zum Standard 
Double Speed: Als Double-Speed-Laufwer- 
ke bezeichnet man CD-ROM-Laufwerke, 
die mit doppelter Umdrehungsgeschwindig- 
keit arbeiten und dadurch eine Ubertra- 
gungegeschwindigkeit von 300 stot 150 
Köyto/sec erzielen. Diese Technik wurde. 
erstmals von NEC umgesetzt und dort als 
MultiSpin bezeichnet, 

Mulisession: Dieser Begriff steht in Zusom- 
menhang mit Photo-CDs, die in mehreren 
Sessions aufgenommen werden können. Ei- 
ne Session umfaßt dabei in der Regel einen 
Film, so daß die 100 Bilder, die auf einer 
Photo-CD Platz finden, praktisch immer in 
mehreren Sessions gespeichert sind, Achten 
Sie doher auf die Mulisession-Fähigkeit, 
wenn Sie ernsthaft mit Photo-CDs arbeiten 
wollen. 

Photo-CD: Diese von Kodak definierte 
Norm beschreibt ein Standardformat, mit 
dem bis zu 100 Aufnahmen in Photo-Qua- 
lit auf CD gespeichert werden können. 
Grundlage sind gewöhnliche Kleinbildfotos, 
die Sie mit einer Kompakt- oder Spiegere- 
flexkamera auf gewöhnlichen Film schießen 
und entwickeln lassen. Auf Wunsch über 
trägt das Fotolabor die Bilder dann für 
rund 2 Mark pro Bild auf eine Photo-CD, 
wobei eine sehr gute Qualität erreicht wird. 
SCSI: SCSI steht för Small Computer System 
Interface und beschreibt eine Schitstlle 
zum Anschluß von Peripheriegeräten an 
Computer. Durch die Standardisierung las 
sen sich so Festplatten, Scanner, Streamer 
oder auch CD-ROM-Laufwerke an den ver- 
schiedensten Rechnern betreiben. Im Ge- 
gensatz zu Apples Macintosh bieten die 
meisten PCs “ab Werk” keine SCSI-Schnit 
stelle; diese muß deshalb über einen SCSI- 
Controller nachgerüstet werden. 

SCSI-2: Bei SCSI-2 handelt es sich um eine 
Erweiterung des SCSI-Standards, die unter 
anderem eine schnellere Datenübertragung 
ermöglicht. Praktisch alle modernen 
SCSl-Geräte unterstützen mittlerweile 

auch SCSI-2. 


CPS Comp, (0401 656998-0 


Panasonic, (089) 46007-0 
NEC Devisch, (089] 93006-0. 


NBN-Elektronik, (08152) 39-0 


Poocock Comp, (02957) 79:0 


Testmuster/Info von 
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Laufwerk und ggf. Caddy) 


Lieferumfang (auer 


600,00 A Handbuch 
800,00 di. Handbuch 
950,00 dt. Handbuch 
580,00 engl. Handb., Cont 


950,00 engl. Handbuch 
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È 
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3000,00 dt, Handbuch 
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Caddy Preis 


CD-ROM-XA 


{Single/Multi) 


ae 


84 
256 
256 
128 

64 

64 
256 


Transfer Zugriffs- Datenbuffer  Photo-CD 
(KB/sec) zeit (ms) (KB) 
50 390 

290 

280 

300 

490 

265 

200 


1 


206 
300 
612 
153 
335 
330 


fügt über einen speziellen Caddy, der in der Form dem CD-Cortridge eines Audio-CD-Wechslers entspricht. 


Interface 
Aue 
scs2 
Sa 


CDUSIA ArBus 


DRM-604X SCSI-2 


CDR-84-1 


Modell 


(1) Durchsehnitlicher Handelspreis in DM. 


Toshiba XM-3401B SCSI:2 
` D Das Pioneer-Loufwerk 


Matsushita SCD-521 
Matsushita CR-533B. 


Hersteller 
Pioneer 
Sony 
Teoc 


NEC 


Toshiba XM-3401 
Der Testsieger 


Als eines der ersten MultSession-Loufwerke mit dop- 
pelter Übertragungsgeschwindigkeit gilt das Toshiba, 
das zudem über eine kurze Zugrilfzeit und einen 
großen Cache verfügt, noch immer als Referenzklosse 
im Bereich der CD-ROM-Laufwerke. Obwohl andere 
Hersteller wie Teac oder Pioneer schon bessere Trans- 
ferraten bieten, ist die Zugrifsgeschwindigkeit des 
Toshiba (200 ms) bis dato ungeschlagen. 

Die CD findet bei diesem Laufwerk erwartungsgemäß 
in einem Caddy Platz, der beim Einlegen automatisch 
ins Laufwerk gezogen wird, sobald ein gewisser 
Druckpunkt erreicht ist, Der Auswurf erfolgt wie bei 
fast allen Caddy-Laufwerken auf Knopfdruck oder per Software-Kommando. Für den Staubschutz sorgt eine Fronklappe, die manu- 
ell geöffnet wird und - anders als zum Beispiel beim CDR-84 von NEC - nicht über ine Feder automatisch wieder schlief, so daß 
man auch mit einer Hand problemlos sine CD einlegen kann, Das Gehöuse des Toshiba bosteht aus solidem Aluminium und is ein 
wandkrei gegen Staub abgeschirmt. 

Für das Toshiba spricht neben dem ausführlichen deutschen Handbuch auch die Tatsache, daß viele Händlor dieses Laufwerk im 
‘Angebot haben und dadurch der Handelspreis mitlerweile zum Teil den in der Tabelle angegebenen Durchschnitspreis spürbar 
unterschreitet. 


Toshiba XM-3401 © hohe Ubertrogungsrate ‚© hohe Zugriffsgeschwindigkeit © solides Gehäuse 
Texel DM-3024 
Manueller Kraftakt 


Sowohl die technischen Daten als auch die 

Benchmarks plazieren dieses Laufwerk, das hier- 

zulande zwar noch relativ unbekannt, in den 

USA aber schon weit verbreitet ist, im Mittelfeld 

dor SCSI-Loufwerks. 

‚Geschmackssache ist sicherlich die Mechanik 

dieses Laufwerks: Der Caddy, der auch hier die 

CD aufnimmt, wird nicht nur komplett manuell 

eingeschoben, sondern auch per Hand wieder 

ousgeworfen. Zwar hat dieses Verfahren den 

Vorteil, daß auch bei ausgeschaltetem Rechner 

de CD noch entnommen werden kann, doch et- 

was umständlich erschien uns dieses Procedere schon, Dafür ist das Einlegen des Caddys problemlos mit einer Hand 
möglich, obwohl die Frontklappe von einer Feder automatisch wieder geschlossen wird. Auch sonst macht die Mecho- 
nik des Texel DM-3024 einen soliden Eindruck, ein ausreichender Staubschutz ist ebenfalls gewährleistet. 
Überarbeitungsbedürfiig ist die deutsche Übersetzung des Handbuchs, die - höflich gesagt - mehr unterhaltenden als, 
informierenden Charakter besitzt. Immerhin wird auch eine englische Fassung mitgeliefert, so daß die Installation und 
Benutzung keine Probleme bereiten sollte. 

Interessant ist das Texel besonders in Verbindung mit einem SCSI-Controller von Trantor - ein Bundle, das beispielsweise 
von Totronik angeboten wird. Wer mit der manuellen Bedienung leben kann und keinen teureren SCSI-Controller an- 
schaffen will, macht hier unter Umständen ein gutes Geschäft. 


Texel DM-3024 e Auswurf auch ohne Strom (gg zu tever im Vergleich zu halbautomatischen Laufwerken 


Sony CDU 561 

Das SCSHLaufwerk von Sony zeichnet sich auf den ersten Blick 
vor allem durch eine angenehme Mechanik aus: Das dene. 
sche Einziehen bzw. Auswerlan des Caddys ist bei diesem Lauf- 
werk am "sanften" realisiert. Recht praktisch ist die Tatsoche, 
daf sich das Aussehen der Fronikloppe bei eingelegter CD än- 
dert, damit Sie erkennen, doß nicht nach eine CD im Laufwerk 
Plotz findet. 

Eine Besonderheit des Sony CDU 561 ist die Möglichkeit, Audio- 
Daten von der CD in digitaler Form ouf den Computer zu über- 
tragen, Leider unterstützt bisher keine uns bekannte PC-Software, 
diese Funktion, doch eröffnen sich hiermit gerade im Musik-Be- 
reich interessante Anwendungen. 

Zwar liegt der durchschritliche Handelpreis für dos Sony CDU 
561 rund 50 Mark unter den Preisen für das Toshiba- oder das 
Texel-Laufwerk, doch dafür muß man - wie der Secktest zeigt - mit der mäßiger Performance leben. Dank des 256 KByte großen 
Coche-Speichers sind die Unterschiede in der Praxis jedoch gering, was zusammen mit der guten Mechanik wieder für dieses Louf- 
werk sprich 


Sony CDU 561 © überzeugende Mechanik © relativ hohe Zugrffszeiten 


Chinon CDS-535 

Ein besonders preisgünstiges Angebot kommt von Chinon: Für 
850 Mark erhält man ein SCSl-Laufwerk mitsamt Controller. Die 
Leistung des Laufwerks liegt auf einem Level mit der des Sony 
CDU 561 und ist damit durchschnitlich, was aber in Anbetracht 
des niedrigen Preises völlig akzeptabel erscheint. 

Die Mechanik ist etwas ungewöhnlich, aber dennoch funktionell: 
Das Einlegen des Caddys geschieht vollständig manvell, während 
der Auswurf automatisch erfolgt. Da das Laufwerk erst vor 
kurzem in Deutschland vorgestellt wurde, ist noch kein deutsches 
Handbuch verfügbar; dies soll sich nach Aussage des Herstellers 
jedoch in Kürze ändern 


Chinon €DS-535  @ günstiger Preis im Paket mit Controller 


Matsushita CR-563 

Von Matsushita hergestellt wird dos CR-562, das erste im Handel erkilliche Double-Speed:Laufwerk mit AF-Bus-Controllr. Gegenü- 
ber seinem Vorgänger, dem CR-521, das auch unter der Bezeichnung SCD-521 angeboten wird, hat sich vor allem die Leistung mit 
300 (150) KByte Ubertrogungsrate und 320 (390) ms Zugriffszeit entscheidend verbessert. 

Doch auch die Mechanik wurde wesentlich überarbeitet, obwohl sich die Laufwerke auf den ersten Blick sehr ähnlich sehen: Die CD 
findet bei dem CR-563 in einer Schublade Platz, die der eines 
‘Adio-CD Players entspricht und automatisch ein- und ausgeloh 
ren wird, Mit diesem als Trayloader bezeichneten Mechanismus 
dürfe Matsushita die opfimale Alternative zum Caddy gefunden 
haben 

Wie schon dos CR-521 läßt sich auch Motsushitas neues Drive 
direkt an einer geeigneten Soundkarte betreiben, so daß kein ei- 
gener Controller benötigt wird. Unter diesem Aspekt ist der Preis 
von DM 450,00 als ausgesprochen günstig anzusehen, sofern 
mon mit der geringen Zugriffszeit leben kann. 


Matsushita CR-563 

© gute Mechanik ohne Caddy 

© günstiger Preis, da Anschluß an Soundkarte möglich 
© hohe Zugriffszeiten 
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‘endabschaliung, BassBooster, 
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Datenbank 
mit gummisrter Tastatur, Uhr- und 
Datumsanzeige, Teleton- 


ODC 


Aol MA Deet Kuer Ou 
We Sole ären eat a 


LCD - Armbanduhr 

‘Stunden und Minutenanzelge. aut 
Knoploruck auch Sekundenanzeige und 
Datum, wassergeschützt, 


Kunststofigehäuse und armband, 
Quartzwerk. 


Baseball-Set, 3-tig. 

mit Holzschläger, Lange ca. 66 em, 
Handschuh aus Kunststoff, 

Ange ca. 26 cm und Ball 

‘om Durchmesser: 


mehren 


Ist keine Illusion! 


12 x PC GAMES und eine 
KOSTENLOSE Superprämie 
Ihrer Wahl! 


Sie müssen nichts weiter tun, 
als den Abo-Bestellcoupon 
ausfüllen, ausschneiden, auf 
eine Postkarte kleben, und 
dann ab damit an 
untenstehende Adresse! 


Oder Bestellung einfach faxen an: 


2911-2888 32 


Oder - noch schneller - einfach 
anrufen und Abo bestellen unter: 


0 91 22 - 60 61 


HARDWARE 


Midia Sound 2000 SB 


Multimidia- 
Talent 


Bewegung ist im hart umkämpften 

Soundkarten-Markt. Während manche 
Firmen auch im 16-Bit-Zeitalter imm. 
noch auf FM-Synthese bauen oder aber 
Wave Table-Zusatzmodule anbieten, 

ein Vertreter seinen 
e schon aufgrund seiner Multi- 
Kompatibilität das Zeug dazu hätte, 


I Von Thomas Brenner 


cit kurzem bieten die MIDI-Profis von Mogic Music eine 
Kee an, deren Features allen Spielbegeisteren nur 
so auf der Zunge zergehen. Die Rede ist von Wave Table 
Synthese und SoundBlaster 2.0-Kompatibiltät. Doch was be 
kommt man nun, wenn man knapp 1000 Mark auf den Tisch ge- 
blättert hat? 
Zunächst eine 16-Bit-Soundkore, eine magere Anleitung (die 
freundlicherweise eingedeutscht wurde), diverse Anschlußkabel 
und mehrere Light-Sequenzer-Programme. 


Los geht's 
Sauber und aufgeräumt sieht sie ous. Auf der Karte wurden viele 


SMD- und wenige TT-Baueile verwendet. Nachdem man einen 
freien 16-Bit-Steckplatz ausgewählt hat, kann der Einbau und 


Hardware-Übersicht: 


16-Bit Steckkarte, kompatibel mit Adlib, 
SoundBlaster 2.0, Windows Sound System, 
General Midi und MT-32 (MPU-401, 
UART-Mede}. 

Tonerzeugung: 8 MB /16 Bit / 44,1 KHz PCM-ROM Samples, 
komprimiert (Wave Table Synthese) 

24 Stimmen, 317 Instrumente bzw. 

11 Stimmen bei SoundBlaster Betrieb, 
Yamaha FM-Chip (OPL-2) 


Anschlüsse: Mikro, Line-In, Line-Out, CD-ROM 
(Sony CDU31A & Kompatible), 
‘MIDI In/Out (Vollduplex) 

Verstärkung: 2x 4 Wat 

Zubehir: Siereo-Audiokabel, MIDI-Kabel, 


DB? Erweiterungskabel für MIDI, 
CD-ROM -Bus-Kabel, CD-ROM -Audiokabel. 


die Installation beginnen. Beides ist bei der Midia Sound 2000 
SB verblüffend einfach, Während man von SoundBlaster und 
Konsorten gewohnt ist, ellenlange Istallationsprozeduren über 
stohen zu müssen, erstellt das Instol-Progremm lediglich ein Trei- 
ber-Verzeichnis (GM32VB) und fög! eine Bofchlszeile in die Au 
toexec.bat ein. Nach dem erforderlichen Neustart des Rechners 
ist die Karte, zumindest fir Spiele, bereits voll einsatzbereit. Port- 
Adresse und Interrupt sind fòr die MIDI-Sektion softwaremäßig 
einstellbar. Der IRQ 7 ist standardgemöß für den SoundBlaster 
reserviert, Ähnlich einfach ist die Einrichtung der Korte für den 
Gebrauch unter Windows 3.1. Da die Midia Sound MPU-401 
kompatibel ist, wird einfach der entsprechende Treiber von den 
Win-Original-Disketten installiert. För die Wiedergabe von 
WAV-Dateien ist ein OEM-Treiber im Lieferumfang enthalten. So 
können beide bequem mit der Windows-Systemsteverung hinzu- 
gefügt werden. Um MIDI-Dateien unter Windows abspielen zu 
können, werden die 16 Kandle des Midi-Mappers dem MPU- 

401 zugewiesen, fertig. 


Mach’s mit Mm 


Die Demo-Versionen Bellode-Light und Session Partner Lite ge- 
ben Ihnen zunächst einen Eindruck, zu welchen Höhenflögen die- 
se Karte in der Lage ist. Ein Gutschein über weitere Demo-Ver- 
sionen von Curtain Call und Sound Impression Light liegt der 
Packung bei. Über mangelnde Software-Ausstetung kann man 
sich also nicht beklagen. Schlimmer sicht es da schon mit den 
notwendigen Anleitungen aus, Da MIDI doch sehr komplexen 
Gesetzen unterliegt, über die notwendigen Anpassungen aber 
kaum ein Wort in der Anleitung verloren wird, hilf auf die Dover 
nur Ausprobieren. Hat man den Bogen mit den Sys-Ex, Patches 
und Controls erst einmal heraus, biete dieses Krofipaket eine 
reichhaltige Ausstattung und noch mehr Möglichkeiten. Während 


Leichte Weichwaren: 
Die beiliegende Software 


* "Bellode-light for Windows”, Demo Version der bekannten 
Soquenzer Software 

` "Session-Partmer Lite”, ein Programm, das Ihnen individuelle 
Grooves erstellt. 

+ *Nikey’, ein Advonced:-MID| Player, mit dem mon über die 
De Tostatur 


man MIDI-AnschluBkabe etc. bei anderen Herstellern ols tevere 
Zubehör-Artikel kaufen muß, liegen hier alle notwendigen Kobel 
bereits bei. Durch die vielseitige Kompotibiliät, von General MI- 
DI über Sound Convas bis MT-32, bietet die Midia Sound ein 
reichhaliges Klongspektrum. Trotzdem bleibt für Musiker zu so- 
gen, doß sie mit einem original Roland Sound Canvat- Modul 
besser beraten sind, da die Samples im Vergleich zur SCC-1 
zwar annähernd identisch sind, aber leider etwas klirrend und 
verzerrt klingen. Auch die mangelnden Efekte trogen nicht gera- 
de zum erhöhen Hörgenuß bei. OR sind die Sounds zwar gut, 
Klingen aber wegen des fehlenden Reverbs etwas zu Rach. Zu 
dem stellt der hohe Klrrlakor auch für ungeübte Ohren ein nicht 
zu überhörendes Problem dar. Gonz spontan will man während 
‚eines MIDI-Files den Sender neu einstellen, so “berauschend” 
worden manche Samples wiedergegeben. Trotzdem bleibt dio 
Wave Table Synthese den bisher gewohnten FM-Sounds haus- 
hoch überlegen. Dies kommt beim Spielen besonders zur Gel 
tung. Wer einmal den Genuß von Wing Commander II mit Ro- 
lands MT-32-Sounds erlebt hat, kann seine FM-Karte beruhigt in 
den Sondermüll werfen. Hier spieh die Midia Sound 2000 $B ih- 
re Trümpko voll as. Kein einziges Spiel weigerte sich, den LAPC 
/ M32 -Modus der Karte zu unterstützen. Spiele, die gar den 
General MIDI oder Sound Canvas-Stondard unterstützten, ließen 
den Ohren keine Wünsche offen. Referenzspiel The 7ih Guest, 
das nur Sound Camas Karten unterstützt, wurde plötzlich zur 
absoluten Sucht. Nicht wegen dem gebotenen Spielspaß, son- 
dern vielmehr wegen dem phönomenalen Musithintergrund, 


Die Sache mit dem sB 


Aber auch hier beinhaltet die Midia Sound einen Wermutstrop- 
fen: SoundBlaster ist eben nicht gleich SoundBlaster Pro. Wer al- 
so Wert auf glasklare Sprachausgabe und lopenreine Effekte 
legt, wird ein wenig entäuscht sein. Im Grunde klingen die Sam- 
ples auf der SoundBloster-Emulation zwar ganz gut, teilweise 
knackt, rauscht und kit es aber gewaltig. Zudem ist die Korte 
nicht 100% kompatibel. Grundsätzlich wird sie von jedem Spiel 
zwar sofort als SoundBlaster erkannt, trotzdem neigt sie bei eini- 
gen “Spezialkommandos” vorschnell dazu, das Handtuch zu 
werfen. Besonders ärgerlich ist dies, wenn die Karte beschließt, 
nach einer Stunde Spielzeit abrupt einen Sysiemabsturz zu verur- 
sachen - so geschehen bei 7th Guest. Nachdem de Hälfte der 
Rätsel mit einwandfreier Soundbegleitung (durch MIDI und SB) 
gelöst wurden, verursachte das gute Stck einen DMA:Konfikt, 
der trotz aller Versuche nicht behoben werden konnte. Bei ollen 
anderen Spielen, die während des Tests zum Einsatz kamen, gab 
es im weiteren Spielverlauf aber keine Probleme, 


Angesichts der vielfältigen MIDI-Fähigkeiten und der einge- 
schränkten Soundßlaster-Fähigkeiten ist die Midia-Sound 2000 
wohl mehr für Mulinedio-Präsentotionen geeignet. Für die stot 
lichen 998 Mark bekommt man dann auch schon Vergleichbares. 
aus der Creative Labs-Abteilung. Reinen Spielfrecks lege ich des- 
halb die Sound/WaveBlaster-Kombination wärmstens ons Herz. 
Trotzdem sollte man den Gedanken on die Midia Sound 2000 
SB nicht vollends verworfen. Im [evos ungerechten) Vergleich 
mit der Gravis UlraSound schneidet sie um Welten besser ab - 
‘ouch wenn der Preis für die UlraSound spricht. Und in Sochen 
Roland-Emulation macht sie auch dem WoveBloster noch etwas 
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Die Midia-Sound kann mit einem umfang- 
reichen Softwarepaket aufwarten. 


` | 


vor. Es bleibt zu sogen, daß es von der Midia Sound drei ver- 
schiedene Varianten gibt: Die Midia Sound 2000, eine MPU 
{-UART}-kompatible Wave-Table-Soundkarte [DM 698, 
Midia Sound 2000 S, zusätzlich mit CD-ROM-Schnitstelle und 
Microsoft Sound System-Kompatibilität (DM 898,-), und die hier 
getestete Midia Sound 2000 SB mit der zusätzlichen SoundBlo- 
ster 2.0-Kompatibilität (DM 998,-). 


Die Konkurrenz: 
Nur wenige Soundkarten vereinigen bisher die Features 
SoundBlaster-Untersützung und Wave Table-Sounds. Die we- 
senilich günstigere Gravis UlraSound kann mit der Leistung 
der Midia Sound in keinem Bereich Sehrithalten. Aber seit ei- 
niger Zeit ist für den neuen SoundBlaster, den 16 ASP, ein 
Wave Table Zusotzmodul erhällich. Dieser Woveßloster-Sand- 
\wich-Bausotz (Test in Ausgabe 8/93) ist wegen der deutlich 
besseren Sampling Qualität, bei annähernd gleichen MIDI- 
Fähigkeiten, der Midia Sound 2000 SB etwas überlegen. Ab- 
solute Referenzhlost ist und bleibt aber das bewährte Ge- 
spann Roland $CC-1 und SoundBlaster 16 ASP. Dieses große 
Klangerlebnis hat aber auch seinen Preis. 1400 Mark kostet 
der SpaB, außerdem benötigt man dofür natürlich gleich zwei 
freie Steckplätze, 


Midia Sound 2000 SB; 16-Bit Soundkarte 
Systemvoraussetzungen: 286er (AT / ISA-Bus), Kopfhörer, 


Muster von: Magic Music 


In der heutigen Ausgabe von 
Simulation für Fortgeschrittene 
versetzen wir Sie zurück in die 
Zeit der historischen Doppeldecker. 
Mit der bekannten Flugsimulation 
Red Baron von Sierra/Dynamix 
gehen wir in die Luft und stellen 
Ihnen einige Besonderheiten und 
Tips vor. Dabei gehen wir beson- 
ders auf die Mission Builder ein 
und geben Ihnen einige Informa- 
tionen rund um diese bekannte 
Simulation. Von Wilfred Lindo 


nige Tage auf dem Markt ist, sucht diese Simulation noch 
immer in dem riesigen Angebot ihresgleichen. Eine wirk- 
lich ruckfeie Grafik, unzählige Optionen und Missionen sowie 
ein tolles Angebot an Flugzeugen machen immer noch viel Spaß 
am Simulationshimmel. Seit geraumer Zeit ist ein Mission Builder 
Für den Red Baron verfügbar, der nochmals die Möglichkeiten 
dieser Simulation um einige interessante Optionen erweitert. 
Viel wurde über die Simulation berichtet, doch nur wenig ist über 
dos Angebot der Erweiterung bekannt. Wir wollen Ihnen heute 
einige Tips und Anregungen geben, was dieser Mission Builder 
eigentlich leistet. Zunöchst sind einige interessante Neuerungen 
zur eigentlichen Simulation hinzugekommen. So werden diverse 
neve Fliegerasse verfügbar, die Sie einfach nach dem Einspielen 
der Software über den Menüpunkt "Duelliere ein Fliegeras” aus- 
wählen können. Jeder Pilot verfügt wieder über seine ganz art 
sche Art zu fliegen, Wobei der Eindruck entsteht, daß die Neuen 
doch etwas intelligenter fiegen als Ihre Vorgänger. Doch es gibt 
nicht nur neue Piloten, sondern auch einige nove Flugzeuge. Na- 
men wie Siemens-Schuckert, Nieuport oder Halberstadt lossen 
(dos Herz eines jeden Flugfans höher schlagen. 


A uch wenn der Rote Baron von Sierra/Dynamix schon ei 


Aber auch bei der Handhabung der Simulation sind einige sinn- 
volle Neuerungen hinzugekommen. Endlich kann man eine miß- 
lungene Mission mit einem einzigen Tastendruck nochmals wie- 
erholen. Somit hat das ellenlange Durcharbeiten durch unzöhli 
ge Menüpunkte ein Ende, Ferner können Sie jetzt auch Eintra 
gungen im Nomensverzeichnis löschen. Eine Regulierung der 


Drosselventile und das Fliegen mit zwei Joysticks runden die ge- 
lungene Erweiterung ab. 


1o Schritte zur eigenen Mission 


Doch die eigentliche Krönung der Erweiterung stellt der Mission 
Builder dor. Sie können mit nur wenigen Handgriffen eigene Mis- 
sionen anfertigen. Ihrem Erfindungsgeist sind dobei keine Gren- 
zen gesetzt. Auf den ersten Blick sind die unzöhligen Einstellun- 
‘gen und Möglichkeiten etwas verwirrend. Daher wollen wir Ih- 


nen zeigen, daß in wenigen Minuten die erste 
eigene Mission erstellt sein kann. Nach nur zehn Schritten kann 
der Spaß beginnen: 


1.) Sie können den Mission Builder als selbständiges Programm 
laufen lassen oder direkt ous der Simulation starten. Da man sich 
einzelne Schritte bei der Konstruktion anschauen kann, ist die 
letztere Variante die bessere. Über die Menüpunkte “Fliegen ei 
ner Einzelmission” und "Bauen Sie Ihre eigene Mission” gelon- 
gen Sie direkt in den Mission Builder. 

2.) Nachdem der Mission Builder ouf dem Bildschirm erscheint, 
wählen Sie zunächst den Menüpunkt “Mission”. Hier wählen Sie 
die Grundbedingungen fir Ihre Mission aus. Sie haben die Mög- 
lichkeit, Bewölkung, Tageszeit und Missionsart einzustellen. Auch 
dos Einsatzgebiet kann gewählt werden. Achten Sie darauf, daß 
jeder Ort unterschiedlich viel Speicher in Anspruch nimmt. Lon 
don benötigt den geringsten Platz. Abschließend können Sie 
noch einen individuellen Text zur Kommentierung Ihrer Mission 
beistovorn 

3,) Über den Punkt “Auslage” können Sie sich zur besseren Ori 
entierung ein Koordinatensystem über dos ausgewählte Gebiet 
legen. Zudem lassen sich die Wogstrecken des Geschwader 
und ausblenden. 

Al Der Schauplatz ist vorbereitet, jetzt fehlen nur noch die Ak 


teure. Mit “Neue Gruppo” teilen Sie der deutschen und auch der 
alliierten Seite Bomber, Aufklärer, Ballons und Zeppeline (nur auf 
dor deutschen Seite verfügbar) zu. Bei Wohl eines neven Ge- 
schwaders erscheint auf der Karte das dazugehörige Symbol, 
das Sie per Maus beliebig positionieren können. 


Das Cockpit des jungen Richthofen. Das MG 
wurde genau auf den Propeller abgestimmt. 
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5. Hoben Sie beide Seiten mit Fluggersten ausgestaltet, können 
Sie sich über dos Mend "Alle Geschwader” einen Gesamt: 
Überblick verschaffen. 
6.) Nun bestimmen Sie den Weg eines Geschwoders. Den Aus- 
gongspunkt bildet das jeweilige Symbol, Durch Anklicken mit der 
Maus wählen Sie Wegpunkte an, die automatisch durch eine Li 
nie miteinander verbunden werden. Diese Route wird dann spä- 
ter dos Geschwoder in der Simulation fiegen. Parallel dazu er 
scheinen auf dem Menübereich des Mission Builder die Höhen: 
angaben des betreffenden Wagpunktes. So können sie dann 
später ouch verändert werden. Notürlch ist per Maus auch ein 
nachträgliches Verschieben oder Löschen der Wegpunkte ma: 
lich. Bei Flugzeugen können maximal acht Punkte angewähl 
werden. Ballons sind auf eine bestimmte Position fixiert und ver- 
fügen somit auch nur über einen Punkt 
7.) Uber den Punkt "Geschwoderzufeilung” können Sie alle not 
wendigen Daten eines Geschwoders individuell Sichen Hier 
stellen Sie die Anzahl und Art der Flugzeuge, die Formation und 
die nötige Bewaffnung ein, Außerdem können Sie jedem 
Geschwoder bestimmte Befehle zuordnen. Jeder 
Befehl hat verschiedene Verhaltensweisen zur 
Folge und entscheidet auch darüber, wonn ein 
Missionsoufrog als eri gilt. Das Angebot 
reicht hier vom einfachen Duell bis hin zum Bombordieren 
von Zielen. Natürlich ist dos Eskortieren eines Aufklärungsge: 
schwoders ebenfalls vorgesehen. Für jeden Geschmock ist evas 
dabei, 


Bei Red Baron können sehenswerte Manöver 
geflogen werden - vor allem im Sturzflug. 


8. Jetzt brauchen Sie nur noch thre nove Mission unter einem 
neven Nomen abspeichern. Am oberen Bildrand schen Sie übri- 
‘gens, wieviel Speicherplatz Ihnen noch zur Verfügung steht 
Natürlich können Sie auch eine bereits bestehende Mission laden 
und nachträglich korrigieren. 

9.) Alle Eingaben sind jetzt getan: Wer es jetzt vor Ungeduld 
koum noch aushält, kann per Tastendruck direkt in den Roten Ba- 
ron gelangen. Mit dem Menüpunkt “Fliegen” kann der Spaß so- 
fort beginnen. Überprüfen Sie augenblicklich Ihre taktischen 
Fähigkeiten. 

10.) Natürlich müssen Sie nicht immer erst den Mission Builder 
Jaden, um Ihre eigenen Kreationen zu flisgen. Ex gibt auch einen. 
direkten Weg zu Ihren Missionen. Über die Menüpunkte "Fliegen 
einer Einzelmission” und "Eigene Missionen” gelangen Sie direkt 


in die erstellten Aufgaben. Und nun viel Spaß beim Fliegen, 


Tricks und Tips 


Abschließend wollen wir Ihnen noch einige Hinweise geben, die 
Ihnen den Umgang mit dem Mission Builder erleichtern und de 
in der Dokumentation nicht zu finden sind: 

€ Beachten Sie, daß der Mission Builder nur maximal 200 
selbsterstellie Missionen verarbeiten kann, Überschreiten Sie die- 
kann es zu einem unkontrollierten Absturz kommen 
en werden in Milidenschaft gezogen. Also, 
sichern Sie Ihre Missionen in bestimmten Zeitabständen auf 
Diskette! 


Der wohl bekannteste Fokker-Dreidecker aus 


lom Ersten Weltkrieg - der Red 


© Wahlen Sie Ihren letzten Bestimmungspunk! über eigenem 
Gebiet. Lassen Sie am Schluß Ihre Bomber oder Aufklärungsflug- 
zeuge über feindichem Gebiet kreisen, dann setzen Sie diese ei- 
nem Risiko aus und beeinflussen damit den Punktestand des 
Spielers. 

© Sollte Ihr letzter Bestimmungspunkt ein eigener Flugstützpunkt 
sein, dann wird dieser Ort zum Heimatstützpunkt. Zusotzpunkte 
werden für das Landen ouf dem heimatlichen Flughafen verteilt 
Der Stützpunkt wird Ihnen Leuchtsignale aussenden, um nachts, 
im Morgengrauen oder in der Abenddämmerung den Weg zu 


zeigen. 
© Wahlen Sie im Menü den Punkt Bewölkung aus, so befinden 
sich die Wolken immer in einer Höhe von 15.000 Fuß. Als 
Deckung beim Flugeinsatz eine wichtige Information. 


Deutsche Soldaten werden mit der gewohnten 
amerikanischen Lässigkeit eingebunden. 


© Sie können nur Ihr eigenes Flugzeug zur Landung bringen. 
Die onderen Piloten aus Ihrem Geschwader werden lediglich 
kreisen und Ihnen den Rücken freiholien. 

© Die Ablaufgeschwindigkei ist ganz entscheidend obhängig 
von der Anzahl der enthaltenen Details. Kommt die Simulation 
ins Stocken, so reduzieren Sie die Zahl der Flugzeuge. 

© Fliegen Sie einen Einsatz gegen Zeppeline oder Ballons, 
donn vergessen Sie nicht das Miführen von Brandmuniion, Eine 
andere Bewaffnung zeigt keine Wirkung. 

© Legen Sie keinen Wegpunkt in einer Höhe von über 19.000 
Fuß fest, da sonst Ihr Pilot oder Sie selbst ohnmächlig werden 
und am Spielgeschehen nicht mehr teilnehmen können. 

© Wenn Sie zwei Geschwader aufeinandertrlfen lassen wol- 
len, so vergewissern Sie sich, daß beide in der gleichen Höhe, 
und frontal aufeinander zufiegen 


Mit den zehn vorgestellten Arbeitsschritten und den verschiede- 
nen Hinweisen sollte es recht einfach sein, seine erste eigene 
‘Mission zu gestalten. So kann man auch über eine längere Zeit 
viel Spaß mit dem Red Baron haben. 


In der nächsten Ausgabe beschäfigen wir uns mit der Referenz 
unter den High-End-Simulationen. Falcon 3.0 von Spectrum Ho- 
lobyte. Wir führen Sie in die Welt der modernsten Flugmaschine 
ein und zeigen Ihnen, wie Sie Ihre eigenen Missionen planen. 
Abgerundet wird der achte Tel der Simulation fü Fortgeschrite- 
ne durch die Vorstellung einiger Optionen, die die Entwickler in 
diese Simulation eingebaut haben und die kaum jemand kennt 


Ein geschichtlicher Ausflug 


Wer war eigentlich dieser Manfred von Richthofen? Auch wenn 
er heute eher zu einem absoluten Helden und Draufgänger ge- 
macht wird, war er doch in Wirklichkeit ein ruhiger Einzelgän- 
ger. Er ging am liebsten seinem größten Hobby nach, der Jagd. 
Dieser ausgeprägte Jagdinstink machte ihn wohl auch am Him 
mel so erfolgreich. Er sch wohl den Lufikampf eher als eine Art 
Sport an, So stelle er sich nach jedem erfolgreichen Abschuß ei- 
ne Trophée in seine Sammlung. 

Der Rote Baron, wie er eigenlich nur in England genannt wurde, 
begann seine Karriere bei der Kavallerie. Durch die Lufüberwa 
chung verlor jedoch dieser Teil des Militärs schnell an Bedeutung 
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und Manfred von Richthofen wechselte zu den Flieger. Bekannt 
ist er in erster Linie durch seinen feverroten Dreidecker gewor- 
den, auch wenn er den Albatros D V bevorzugte. Am 
29.04.1917 wurde er vom englischen Kapitän Arthur R. Brown 
in einem Lufkompf tödlich getroffen. Seitdem ronken sich um 
den Roten Baron unzählige Geschichten. Ob sie alle wahr sind 
oder nur der Phantasie der ebenfalls unzähligen Flugfons ent 
springen, bleibt dahingestlh, 


The Sierra Network (TS 


‘Wem die Simulation plus Mission Builder immer nach nicht ous 
reicht, der findet vielleicht im Sierra Network System mit dem 
Red Baron den größten Kitzel. Neben einer Vielzahl von Infor- 
mationsbrettern zu unterschiedlichen Themen und internationalen 
Gesprächsrunde finden Sie hier auch die Gelegenheit, per Netz 
mit dom Red Baron gegen andere Flieger anzutreten. Abgerun 
det wird das Angebot von einer Unmenge anderer Muliuser-Ge: 
mes hier ist för jeden etwas dabei. Und wenn Sie etwas Glück 
haben, dann haben Sie sogar die Chance, gegen einen der Sier- 
a-Mitarbeiter oder gar gegen den Präsidenten von Sierra zu 
fliegen, der sich manchmal in dieser Mailbox tummelt. Einen 
Wormutstropfen gibt os abor leider: de Kosten, Wor sich direkt 
por Telefon in das TSN-System in Florida einwählt, wird wohl an: 
gesichts der nächsten Telefonrechnung eher auf ein anderes Hob- 
by ausweichen. Denn neben den horrenden Telafongebühren fol- 
len noch zusätzlich Systemkosten an. Eine etwas biligere Mög- 
lichkeit bite der Zugang in das TSN-Netz über CompuServe 
Allerdings sind hier Uber einen längeren Zeitraum ebenfalls doch 
recht beachliche Kosten zu erwarten. Also, Sie haben die Wahl 
Entweder Sie sollten zugunsten von Red Baron und TSN auf eini- 
ge Dinge verzichten oder nehmen die Chance wahr, im nöchsten 
USA-Urlaub direkt vor Ort einmal einen Blick in das Sierra Net- 
work zu werfen, TESTEN 


Nützliche Updates 


In einigen privaten und kommerziellen Mailboxen findet man im- 
mer wieder interessante Updates oder Erweiterungen, die entwe- 
der direkt von Sierra stammen oder von ambitionierten Hobby- 
fiegern erstellt worden sind. So sind unzählige Updates der ein- 
zelnen Flugzeuge verfügbar. Im FSFORUM der CompuServe wird 
wohl jeder Fan des Rolen Barons fündig. Außerdem können Sie ` M BE 
gleich den Dialog mit ambitionierten Hobby-Fiegern suchen 
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Ultima VIII Privateer C. 


Origin blöst zum GroBangriff auf Nach der ECTS in London, EE 
den Spielemarkt! Das nächste die am 5.Seplember ihre 
große Projekt, das nach Pforten öffnete, beleuchten ar winken 


j i “Privateer” zur Veröffentlichung wir in einem ausführlichen | Hanahan Welt 
ansteht, ist der achte Teil derbe- Review alle Aspekte des 
liebten Ultimo-Rellenspiel-Serie. In neuen Origin-Flagschiffs. 
der nächsten PC Games stellen wir In seinem Genre wird 
Ihnen die ersten Dias und erste Privateer ohne Zweifel die Gun 
Fakten vor. Maßstäbe um Meter nach ECH 


oben setzen. EA 
Obes allerdings female ante 
Sane Syra Sg 


auch zum Titel Leek 
"Spiel des GE 
Monats” reicht? D 
RE 
Dante 
as 
GE 
De 
nt 
A Jegen 
Tactical Fighter Experiment "= 
Site 
Was mit reiner Polygongrafik noch alles möglich ist, zeigt ein Benni 
actionorientierter Flugsimulator von Digital Image Designs. TEX. BER 
schickt sich an, das bisherige Referenzprogramm Strike Com: horde Soon 
mander schon nach drei Monaten Amtszeit vom Thron zu schub- BE 
zon, Die logsimuaion het unter anderem auch akulle Knfikte | SHRM 
zum Thema, den Bürgerkrieg im ehemaligen Jugoslawien zum : 
e Beispiel, Obwohl der Spieler Im Auftrog der UNO fit, birgt ein EE 
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derartiges Spiel natürlich einiges an moralischem und ethischem ` Leben 
Tündsicf. Ob die Handlung noch vertretbar ist, ob die detailier- BEE 
te Vektorgrafik und die intuitive Steuerung auch in der Endversi- 

on hält, was die Ankündigung versprach, erfahren Sie in einem 
‚ausführlichen Review. 
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